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AKTUELL  

WETTER  

Ein modernes Zuhause für
die Feuerwehr in Huisberden
Das neue Gerätehaus wird am kommenden
Samstag eingeweiht. Seite 7
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Wagner gegen Wagner: Erster
Prozesstag lässt viele Fragen offen
Ein Mann soll seine Adoptivtochter vergewaltigt
haben. Seite 16

Griether Marktplatz erhält
mehr Aufenthaltsqualität
Dr. Britta Schulz lobt die gute Zusammenarbeit
mit den Bürgern. Seite 3

Ihre Ansprechpartner

für Fenster – Türen – Tore in Kleve.

47533 Kleve
Flutstraße 53–61
Tel. 02821/5910

47574 Goch
Weezer Str. 65b

Tel. 02823/8930

46446 Emmerich
Albert-Einstein-Str. 5
Tel. 02822/931960

46519 Alpen
Bönninger Str. 102
Tel. 02802/830

47608 Geldern
Martinistr. 71

Tel. 02831/93530

41749 Viersen
Feldstraße 12

Tel. 02162/436690

47441 Moers
Dr.-Berns-Straße 41
Tel. 02841/18010

47638 Straelen
Annastr. 89 - 103
Tel. 02834/9410 www.swertz-bauzentrum.de

inkl. MwSt.

299.-

Elektronischer 
Handtuch-
wärmekörper

OKTOBER-ANGEBOT

1703 x 550 mm
1000 W
einfache nachträgliche
Montage

349.-

Royal Juwelier 
Hagschestr. 23 · 47533 Kleve

Tel. 0 28 21 / 9 79 71 22

Tages-Höchstpreise!

völlig unkompliziert!

fair & seriös!

Altgold · Feingold · Schmuck · Zahngold

Bruchgold · Golduhren · Goldbarren
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Vor 40 Jahren hat es sich der Förderkreis Alte Mühle Donsbrüggen
zur Aufgabe gemacht, das alte Handwerk zu bewahren. In diesen vier
Jahrzehnten hat sich einiges getan. Am kommenden Wochenende
wird das Jubiläum mit einer Reihe von Veranstaltungen gebührend
gefeiert. Mehr dazu auf Seite 9. NN-Fotos: Rüdiger Dehnen

KLEVE. Im Herbst laden die
Klever Konzerte zum Innehalten
ein. „Klang der Stille – Sound of
Silence“ betitelt Chorwerk Ruhr
ein besonderes Konzertpro-
gramm, in dem sich frühbarocke
Madrigale mit Musik von Jazzpi-
anist Marc Schmolling die Hand
geben. Das Konzert findet am
Mittwoch, 26. Oktober, um 20
Uhr in der Klever Stadthalle
statt.

„Für mich ist die Stille in der
Musik immer wichtiger gewor-
den, in Bezug auf das, was zwi-
schen den Tönen passiert, große
oder kleine Pausen, die nicht so
wirken würden, wenn vorher

und nachher nichts wäre“, be-
schreibt Komponist Marc
Schmolling seinen Blick auf das
Thema. Der landesbeste, mit
zwanzig Stimmen besetzte Chor
will mit Leiter Florian Helgath
und Schmollings Ensemble die
Stille spürbar machen und zum
Klingen bringen. Die empfindsa-
me Welt des Madrigals im Früh-
barock spiegelt der Chor mit
Kompositionen und Improvisati-
onen aus Schmollings Feder. Zu
seinem Ensemble gehören Trom-
peter Tom Arthurs, Saxophonist
Christian Weidner, Biliana
Voutchkova, Violine, und Anto-
nio Borghini am Kontrabass.

Die Madrigalisten hielten sich
zugunsten des Textausdrucks ge-
zielt nicht an Kompositionsre-
geln, die Tränen in Claudio
Monteverdis Sestina „Lagrime
d’amante“ sollten wirklich
schmerzhaft klingen. In Carlo
Gesualdos „Io taceró“ überde-
cken sie trotziges Schweigen. Tod
und Traum sind Motive der Stil-
le, wie auch die Ruhe beim Be-
trachten eines Grabes oder - wie
im Text von Torquato Tasso - der
Natur mit Morgenröte und Ra-
scheln des Laubes. Gesualdos
moderne Harmonik und der dis-
sonante Liebesschmerz in Mon-
teverdis „Cruda Amarilli“ begeg-
nen nun einer aktuellen Musik-
sprache, die sich der Stille ver-
pflichtet hat. Marc Schmolling
hat für seine Improvisation aus
„Sound of Silence“ von Simon &
Garfunkel einige Schlüsselwörter
herausgesucht, vertont Texte sei-
ner von Beatnik-Poeten beein-
flussten Mutter und das „Schwei-
gen“ von Georg Trakl.

Instrumentales, Klangschich-
tungen, auch Textdeklamation
und Vokalisen verbinden sich
mit klassischem Chorgesang,
Frühbarock mit Zeitgenössi-
schem, Komponiertes mit Im-
provisiertem. Ein Konzerterleb-
nis mit Respekt vor der Stille, die
uns Zuhören lehrt und aus deren
Impuls heraus wir dem ihr fol-
genden Klang befreit zu folgen
vermögen.

Das Konzert wird im Rahmen
der Muziekbiennale Niederrhein
2022 vom Land NRW gefördert.
Um 19 Uhr gibt Verena Kraule-
dat die Konzerteinführung „Das
dritte Ohr“, im Gespräch mit
Florian Helgath und Marc
Schmolling. Konzertkarten gibt
es für 18 Euro (ermäßigt 16 Eu-
ro, Schüler und Studenten zahlen
fünf Euro) gibt es unter
www.kleve.reservix.de, an allen
Vorverkaufsstellen (Buchhand-
lung Hintzen, Niederrhein Nach-
richten) und an der Klever Rat-
haus-Info. Einlass: kurz vor 19
Uhr. Das Konzert dauert etwa 80
Minuten ohne Pause.

Der „Klang der Stille“
Konzert am 26. Oktober: Das Chorwerk Ruhr kombiniert Madrigale und Jazz

Der Jazzpianist MarcSchmolling Foto: Dieter Duevelmeyer

Der landesbeste, mit 20 Stimmen besetzte Chor, will mit Leiter Flori-
an Helgath und Schmollings Ensemble die Stille spürbar machen und zum
Klingen bringen. Foto: Pedro Malinowski

Die verbleibenden Oktoberwo-
chenenden geben noch einmal
Gelegenheit für ein Aug-in-Aug
mit dem Malerfürsten, bevor das
B.C. Koekkoek-Haus ab Novem-
ber für einige Zeit wegen Bauar-
beiten geschlossen wird. Zu se-
hen ist neben der Dauerausstel-
lung die Wechselausstellung
„Grenzenlos Landschaftsmalerei“
mit Landschafts-Gemälden aus
dem 19. und 20. Jahrhundert des
Museum Veluwezoom (Kasteel
Doorwerth). Am letzten Okto-
ber-Wochenende (Samstag, 29.
Oktober, 14 bis 17 Uhr, Sonntag,
30. Oktober, 11 bis 17 Uhr) wer-
den die Besucher mit einer vom
Freundeskreis spendierten Erfri-
schung begrüßt. Der Museums-
shop veranstaltet einen Sonder-
verkauf. Ein Kalender für 2023
mit Gemälden aus der Samm-
lung liegt auch bereit. Der Ein-
tritt ist an diesen letzten beiden
Wochenenden frei!

Vorübergehender
Abschied vom Publikum

KRANENBURG. Im Rahmen
des Integrierten Handlungskon-
zeptes zur Verbesserung der
Wohn- und Aufenthaltsqualität
im Ortskern führt das Quartiers-
management der Gemeinde Kra-
nenburg zur Beteiligung der
Bürger insgesamt vier themenba-
sierte Werkstätten durch. Auf-
bauend auf den Erkenntnissen
der Auftaktveranstaltung des
Bürgerbeteiligungsprozesses am
20. September gilt es in den fol-
genden Werkstätten themenba-
sierte Ideen und Anregungen zu
entwickeln. Folgende Werkstät-
ten werden angeboten: 25. Okto-
ber, 16 bis 18 Uhr, Verkehrszu-
kunft Große Straße; 25. Oktober,
19 bis 21 Uhr, Zukunftsnutzung
Marktplatz; 8. November, 16 bis
18 Uhr, Kultur- und Tourismus-
aktivitäten; 8. November, 19 bis
21 Uhr, Lebendiger Ortskern &
Bürgerengagement mit dem Ver-
fügungsfonds. Die Gemeinde
Kranenburg lädt alle interessier-
ten Bürger ein. Alle Werkstätten
finden im Bürgerhaus an der
Mühlenstraße 7 statt. Aus orga-
nisatorischen Gründen ist für die
Teilnahme je Werkstatt eine An-
meldung notwendig. Informatio-
nen hierzu findet man auf der
Website des Quartiersmanage-
ments der Gemeinde Kranen-
burg (https://quartiersmanage-
ment-kranenburg.de/) unter der
Rubrik „Bürgerbeteiligung“. Al-
ternativ ist die Anmeldung beim
Quartiersmanagement unter Te-
lefon 02826/ 7972 möglich.

Darüber hinaus hat das Quar-
tiersmanagement die Möglich-
keit der digitalen Beteiligung
über die Plattform adhocracy+
geschaffen. Bürger, die ihre Ideen
und Anregungen digital einbrin-
gen möchten, gelangen unter
https://adhocracy.plus/kranen-
burg/ auf die Kranenburger ad-
hocracy+ Website. Zur Teilnah-
me ist eine Registrierung not-
wendig. Das Quartiersmanage-
ment steht zudem mittwochs von
9´bis 12 Uhr im Büro des Initia-
tivkreises „Von Bürgern für Bür-
ger“, Große Straße 72, für Rück-
fragen und Anregungen zur Ver-
fügung.

Bürger können
sich beteiligen

Wegen Erkrankung des Autors
fällt der WDR-Literaturabend
mit Bert Wagendorp am morgi-
gen Donnerstag im Museum
Kurhaus aus. Die Veranstalter
suchen nach einem neuen Ter-
min. Karten behalten ihre Gül-
tigkeit. Der 6. Niederländische
Literatur-Herbst beginnt somit
erst am 27. Oktober um 19.30
Uhr. Zu Gast ist dann Marcel
Möring, der mit „Amen“ und
„Eden“ gleich zwei aktuelle Ro-
mane im Gepäck hat.

Literatur-Herbst beginnt
erst nächste Woche

VERSCHOBEN   
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Livemusik · Karaoke · Privatpartys · www.culucubar.de

Unser Programm:   Fr. 28.10.: „Sacred Groove“ Melodic Metal Live ab 20 Uhr 
Sa. 29.10.: „Freezeland“ Rock Music Live ab 20 Uhr 
Mo. 31.10.: Halloween Party mit Barber‘s Clerk! Folk & Rock Live Music ab 20 Uhr

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co. KG, Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen 2D42M

Lassen Sie 

sich inspirieren!

Straelen An der Ölmühle 8 • www.moebel-dahlmann.de Ihr Ansprechpartner bei allen Wohnwünschen!

Einfach den QR-Code 

scannen und neues entdecken!

Taxi Schübel - Ihr Taxi und Fahrservice in Kleve 

Bargeldlose/ kontaktlose Zahlung ist möglich.

713 24 200 2 8 2 1

Taxi- und Krankenfahrten,

individueller Fahrservice

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

NIEDERRHEIN. Wussten Sie
schon, dass laut einer Langzeit-
studie von mehr als 40 Jahren
eine intensive Zusammenarbeit
der Einrichtungen mit Familien
positive Effekte auf die Bil-
dungschancen der Kinder, ihre
Kriminalitätsrate, Beziehungen
und das spätere Einkommen
hat? Dass Deutschland zu den
Ländern gehört, in denen die
soziale und kulturelle Herkunft
von Kindern einen vergleichs-
weise starken Einfluss auf ihre
Entwicklung und ihre schuli-
schen Karrieren hat? Und dass
das Bundesprogramm
„Sprach-Kitas: Weil Sprache
der Schlüssel zur Welt ist“ ge-
nau dort ansetzt – für gleiche
Bildungschancen?

Diese und weitere Informatio-
nen sowie wissenschaftlich be-
legte Fakten haben Fachkräfte
und Unterstützer anlässlich des
bundesweiten Aktionstages
#sprachkitasretten am 19. Okto-
ber 2022 zusammengetragen.
Seit vergangenen Montag (10.
Oktober) konfrontieren sie Poli-
tik und Presse Tag für Tag mit
den Aussagen rund um das Bun-
desprogramm, das bekanntlich
zum Ende des Jahres auslaufen
soll.

„Im Grunde sind sich Bund
und Länder einig: Die Sprach-
Kitas sollen mit ihren Strukturen
erhalten bleiben“, sagt Juliane
Hasselaar, Fachberatung
Sprach-Kita bei der Caritas Kle-
ve, und ergänzt: „Jedoch steht
die ungeklärte Frage der Kosten-

übernahme nach wie vor einer
konkreten Einigung im Wege.
Da aber sowohl Träger als auch
Fachkräfte, Kita-Teams sowie
Fachberatungen nicht viel länger
auf eine Entscheidung warten
können, möchten wir im Okto-
ber noch einmal viel Aufmerk-
samkeit auf das Thema lenken.“
Und zwar nicht nur mit der
„Wusstest du schon?“-Aktion,
sondern auch mit einem Stop-
Motion-Film, den Manuela Pauf-
ler, zusätzliche Fachkraft in der
Kindertagesstätte Zauberstern in

Kleve, mit Bildern aus den
Sprach-Kitas im Kreis Kleve und
Borken erstellt hat. Das Video
geht heute, am bundesweiten
Aktionstag, online und soll noch
einmal die Bedeutung des Bun-
desprogramms hervorheben.
Denn an diesem Tag finden im
Bundestag in Berlin auch die
entscheidenden Haushaltsver-
handlungen für den Erhalt der
Sprach-Kitas statt. Bereits am
Montag gab es eine Anhörung
im Petitionsausschuss des Deut-
schen Bundestages.

Stop-Motion-Film zum
bundesweiten Aktionstag
Sprach-Kitas: Heute startet Aktion „Wusstest du schon?“ in den sozialen Medien

Die Sprach-Kitas im Kreis Kleve und Borken haben Fotos zum Erhalt
des Bundesprogramms geschossen. Anlässlich des bundesweiten Aktions-
tages #sprachkitasretten hat Manuela Paufler daraus eine Collage sowie
einen Stop-Motion-Film gemacht. Collage: Caritas

Die Luftwaffe in Kalkar zusam-
men mit der Deutschen Atlanti-
schen Gesell- schaft hatte zum
alljährlichen Festvortrag anläss-
lich des Tages der Deutschen
Einheit geladen. Fast 200 Gäste
aus Politik, Behörden, Militär
und Verbänden folgten dieser
Einladung, um den Ausführun-
gen des Journalisten Klaus
Prömpers, dem ehemaligen Lei-
ter des ZDF Studios in Wien und
New York, zu folgen. In seiner

Begrüßung unterstrich der
Standortälteste, Generalmajor
Michael Hogrebe, wie wichtig
ihm die Würdigung des Tages
der Deutschen Einheit in Form
eines Festvortrages ist. Tenor der
Veranstaltung waren die Konse-
quenzen, die Deutschland und
auch die Bundeswehr aus dem
Krieg in der Ukraine ziehen
muss und auch sollte. Nach An-
sicht des Vortragenden kann es
hier nur eine Marschrichtung ge-

ben: Mehr Europa! „Landes- und
Bündnisverteidigung ist seit dem
Einmarsch der russischen Trup-
pen in die Ukraine nicht mehr
zweitrangig, sondern oberstes
Ziel all unserer Bemühun-gen
und stellt erneut die Richtschnur
für alle zukünftigen Überlegun-
gen in der Ausrichtung unserer
Streitkräfte dar“, betonte Gene-
ralleutnant Thorsten Poschwatta,
der Kommandeur Zentrum Luft-
operationen. Foto: Marvin Hofmann

„Lessons learned“ aus dem Ukraine-Krieg

KALKAR. Nach der starken Re-
sonanz im vergangenen Jahr
werden erneut in Kooperation
mit dem Energieunternehmen
Westenergie drei dotierte Klima-
schutzpreise im Gesamtwert von
1.000 Euro vergeben. Bis Ende
Oktober können sich Vereine,
Firmen, Nachbarschaften und
auch einzelne Bürger um einen
Klimaschutzpreis bewerben.
Selbstverständlich können Bür-
ger auch engagierte Klimaschüt-
zer in der Stadt vorschlagen. Die
formlose Bewerbungen mit einer
kurzen Beschreibung der Aktion
oder der Maßnahme, gerne auch
mit einigen dokumentarischen
Fotos, sind mit der Kennzeich-
nung „Klimaschutzpreis“ einzu-
senden an die: Stadt Kalkar, Die
Bürgermeisterin, Markt 20 in
Kalkar oder per E-mail an in-
fo@kalkar.de. Die Projekte und
Ideen aus den Bereichen Natur-
und Umweltschutz, Artenschutz
und Nachhaltigkeit können
durchaus klein und einen ersten
Anfang abbilden, aber sie setzen
sicherlich alle ein wirksames Zei-
chen für den Klimaschutz in der
Stadt Kalkar. Die eingereichten
Bewerbungen können Aktivitä-
ten beschreiben, die noch in der
Planung, in der Umsetzung oder
auch bereits abgeschlossen sind.

Klimaschutzpreis
in Kalkar

KREIS KLEVE. Erstmals in der
langen Geschichte der Expo Re-
al-Besuche erstreckt sich die er-
neut orangefarbene Messeflä-
che der Standort Niederrhein
über zwei Etagen und liefert
der Wirtschaftsförderung Kreis
Kleve damit die Chance, ihre
Vier-, Sechs- und Acht-Augen-
Gespräche in luftiger Hallenhö-
he zu führen. Erstmals gab es
freundliche Begrüßungsworte
für Brigitte Jansen als neue Ge-
schäftsführerin der Wirt-
schaftsförderung Kreis Kleve
und einen farbenfrohen Blu-
menstrauß durch die Expo Re-
al-erfahrene Kollegin Nathalie
Tekath-Kochs und die vielen
aus dem Kreisgebiet angereis-
ten Kollegen.

Und erstmals nahm sich Ina
Scharrenbach, die Ministerin für
Heimat, Kommunales, Bau und
Digitalisierung des Landes NRW
Zeit für einen persönlichen Aus-
tausch mit Brigitte Jansen und
Nathalie Tekath-Kochs. „Ein
Einstieg nach Maß. Ich bin sehr
herzlich empfangen worden“,
freute sich die frischgebackene
Wirtschaftsförderin für den
Kreis Kleve, bevor sie die Plätze
im Loungebereich des Oberge-
schosses erkundete. Bereits am
Vorabend hatte sich die Delegati-
on des gesamten Niederrheins
traditionell im Seehaus des Eng-
lischen Gartens zum sogenann-
ten Vorabend-Event getroffen.
Bei zünftigen bayerischen Spezi-
alitäten hatte Brigitte Jansen Ge-
legenheit, sich den Mitgesell-
schaftern der Standort Nieder-
rhein vorzustellen. Am frühen

Morgen dann steuerte die Ab-
ordnung aus dem Kreisgebiet
erstmals die imageprägende
Messefläche zwischen der Lan-
deshauptstadt Düsseldorf, den
Nachbarn Aachen, Stockholm
und Helsinki an.

Weezes Flughafen-Chef Dr.
Sebastian Papst, dessen Immobi-

lien-Fachmann Frank Mülders,
Paul Düllings als Geschäftsfüh-
rer der Wohnungsgenossenschaft
Geldern, die Stadt Kleve-Vertre-
ter Wirtschaftsförderin Char-
maine Haswell, Klaus Keysers als
Kämmerer und Jürgen Rauer als
Technischer Beigeordneter wa-
ren dabei, flankiert von den

Wirtschaftsförderern Sara Kreipe
aus Emmerich am Rhein, Lucas
van Stephoudt aus Geldern, Dr.
Bruno Ketteler aus Kalkar und
Lea Reuvers von der Kreis-Wirt-
schaftsförderung, die einmal
mehr zum Counter-Personal der
Standort Niederrhein zählt. Sie
alle führten bereits am ersten

Messetag ihre ersten Fachgesprä-
che, bei denen zumeist auch die
sehr gute Besucher-Resonanz
dieser 2022er Expo Real Erwäh-
nung fand.

Brigitte Jansen und Nathalie
Tekath-Kochs ließen zum Aus-
klang des Auftakt-Tages keinen
Zweifel daran aufkommen, dass
manches Gespräch „Hoffnung
auf mehr“ gemacht habe. Da gab
es das bereits bekannte Gesicht
eines Standort-Beauftragten, der
einmal mehr nach besonderen
Flächen für den sogenannten
„lebensmittelgeankerten Einzel-
handel“ suchte: „Drogerie, Bio-
markt, SB-Warenhaus“ nannte er
sein Portfolio. Projektentwickle-
rinnen aus dem Osten Deutsch-
lands mit einem Standort in
Düsseldorf suchen nach jeweils
4.000 bis 10.000 Quadratmetern
Fläche für „kleine Zentren in le-
bendigen Orten“ fürs Wohnen,
fürs Gewerbe und die denkbare
Verbindung zu Windkraft und
Photovoltaik-Anlagen.

Die Wirtschaftsförderung
Kreis Kleve ist in diesem Jahr ei-
ne von insgesamt 1.900 Ausstel-
lern der Expo Real, die als größte
Messe für Immobilien und In-
vestitionen und zentrale Dreh-
scheibe für Marktteilnehmer aus
der ganzen Welt gilt. Als Premie-
re empfunden wird der soge-
nannte CareerDay am dritten
Messetag. 46 Aussteller versu-
chen hier, neue Wege der Mitar-
beiter-Gewinnung zu entdecken.
Es dürfte keinen Zweifel daran
geben, dass sich die Delegation
aus dem Kreisgebiet hier umse-
hen wird.

Gespräche machen Hoffnung auf mehr
Kreis-WFG reist erstmals mit der neuen Geschäftsführerin Brigitte Jansen zur Expo Real

Ina Scharrenbach, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes
Nordrhein-Westfalen tauschte sich auf dem erstmals zweistöckigen Messestand der Standort Niederrhein
GmbH mit den Kreis-WfG-Vertreterinnen Brigitte Jansen (r.) sowie Kollegin Nathalie Tekath-Kochs (l.)
auf der Expo Real aus.

Noch Plätze frei: In diesem
Abendseminar am 24. Oktober
(17.30 bis 21.30 Uhr) in der VHS
Kleve erfährt man, wie man eine
aussagefähige Bewerbung er-
stellt. Die Teilnehmer erhalten
Hinweise, was eine Stellenaus-
schreibung alles verrät und wor-

auf man achten sollte und was in
einer Bewerbungsmappe (auch
online) nicht fehlen darf. Dieses
Seminar ist im Rahmen der An-
gebote „Junge VHS“ gebühren-
frei für Schüler, Studierende und
Auszubildende bis einschließlich
21 Jahre. Anmeldung online un-
ter www.vhs-kleve.de, Info-Tele-
fon 02821/ 84716.

■ KURZ & KNAPP
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Polstermöbel • Couchtische • TV-Sessel • Boxspringbetten

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.

Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Alle Modelle individuell planbar!

Sonntag, 23.10. Schautag 11-17 Uhr*
Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Design und Funktion
elektrische oder mechanische Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen, Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß
Wir fertigen Ihre individuelle Sitzhöhe, Sitztiefe 

und Sitzhärte – ohne Aufpreis.

TV-Sessel & Relax Garnituren
Modellkollektion in den Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis 200 Kg!

50+ Premium Sitzkomfort:
mit Boxspring, Federkern oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische Liegefunktion zur Wahl.

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar4.000 m2pro Sitz bis 200KG

Mit Verstärkungspaket

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

Stark reduzierte Sonderposten 

zu Traumpreisen!

GRIETH. Über kaum ein ande-
res Bauvorhaben tauschten sich
die Stadt Kalkar und die Bürger
so intensiv aus wie über den
Marktplatz in Grieth. „Dem
langfristig geplanten Projekt
ging eine umfangreiche Bürger-
befragung voraus. Wenn man
Bürger sonst dazu einlädt,
kommen die drei Leute, die
man bereits mit Namen kennt.
Hier war das anders. Die Griet-
her Bürgerhalle war richtig gut
besucht“, sagt Kalkars Bürger-
meisterin Britta Schulz.

Aus den insgesamt zwei Bür-
gerdialogen – einer davon digital
– habe die Stadt konstruktive
Ratschläge mitgenommen. „Ei-
nige Maßnahmen davon konn-
ten wir umsetzen, andere nicht,
weil sie zum Beispiel zu kosten-
intensiv waren“, erläutert Schulz,
die das Projekt auf dem Griether
Marktplatz aber schon jetzt als
„richtig gut gelungen“ bezeich-
net. Am vergangenen Montag
starteten nun offiziell die Arbei-
ten zur Umgestaltung.

Der Mittelpunkt des Dorfes
soll in den nächsten Wochen
noch mehr Aufenthaltsqualität
erhalten. Geplant ist zunächst
ein Austausch des jetzigen Pflas-
ters. Die neuen Pflastersteine
orientieren sich farblich an die
Gehwege rundum den Markt-
platz. „Genau die gleichen konn-
ten wir allerdings nicht mehr be-
kommen, sie werden diesen aber
sehr ähneln“, sagt Thomas Miel-
ke vom Projektbüro Landschaft,
planen + bauen aus Dortmund,
und ergänzt: „Der neue Markt-

platz wird damit künftig für die
Bürger und Vereine vielfältig
nutzbar sein.“ Die Autos müssen
dafür allerdings weichen. Seit ei-
nigen Jahren wurde dort viel ge-
parkt, was künftig jedoch nicht
mehr möglich sein wird.

Statt Autos sollen dagegen
Sitzbänke das Aussehen des
Marktplatzes, der jährlich von
den Griether Bürgern für Veran-
staltungen wie das Angrillen,
den Maimarkt, Schützenfeste,
Weihnachtsmarkt und vielem
mehr genutzt wird, dominieren.
Insgesamt elf Sitzmöglichkeiten
aus Holz sind geplant. „Davon
werden sieben Viertelbänke sein,
die einen Kreis bilden, den man
an einer Seite betreten kann“, er-
klärt Mielke. Auch klassische
Sitzbänke werde es geben.

Ein zentraler Punkt werde
weiterhin der Brunnen sein.
„Diesen gestalten wir jedoch um.
Er wird zurückgebaut“, sagt
Mielke. Die aktuell hohe Um-
mauerung wird einer neuen, ge-
ringeren weichen. Sie könne man
dann in Zukunft besser überbli-
cken, um in den Brunnen hin-
einschauen zu können. Außer-
dem könne sie auch als Sitzgele-
genheit genutzt werden. Statt des
aktuellen Gitters werde in Zu-
kunft eine Plexiglasscheibe ein
Hineinfallen in den Brunnen
verhindern. Das Dach werde je-
doch komplett abgebaut. Der
neue Brunnen solle darüber hin-
aus auch eine neue Brunnentech-
nik – unter anderem mit Licht –
erhalten. „Dafür konnten wir al-
lerdings noch kein Unternehmen

gewinnen, da sie zurzeit ausge-
lastet sind. Das wird also erst zu
einem späteren Zeitpunkt fol-
gen“, sagt Mielke.

Neben den Sitzbänken werde
der Marktplatz auch neue Fahr-
radständer und neue – teils ver-
senkbare – Poller zum Schutz er-
halten. Außerdem seien Beete,
Hecken und Bäume geplant. Ins-
gesamt werde aber erstmal nur
etwas mehr als die Hälfte des
Griether Marktplatzes umgebaut.
Für den anderen Bereich gibt es
zwar bereits Planungen – unter
anderem soll ein Fisch-Element
beide Markt-Flächen miteinan-
der verbinden – aber zunächst
konnte die Stadt Kalkar finanzi-
ell nur den ersten Teil stemmen.
Ungefähr 550.000 Euro investiert
die Stadt Kalkar in den Griether
Marktplatz. Aus dem Dorferneu-
erungsprogramm der Landesre-
gierung hat sie für die Umset-
zung eine Förderung von
150.000 Euro erhalten. Der Um-
bau des gesamten Griether
Marktplatzes hätte dagegen wohl
mindestens 800.000 Euro gekos-
tet. Die Fertigstellung der am
Montag begonnenen Baumaß-
nahme soll bis Anfang kommen-
den Jahres erfolgen.

Für die wegfallenden Parkplät-
ze auf dem Marktplatz haben
Stadt und Bürger bereits eine Al-
ternative gefunden: Die rund 300
Meter entfernte, freie Fläche, auf
der etwa das jährliche Fahnen-
schwenken stattfindet, soll in ei-
ner „naturnahen Bauweise“
nächstes Jahr zur Parkfläche um-
gestaltet werden. Sabrina Peters

Griether Marktplatz erhält
mehr Aufenthaltsqualität
Umbaumaßnahme hat begonnen / Schulz lobt Zusammenarbeit mit Bürgern

Verwaltung und Griether Bürger beim offiziellen Baubeginn auf dem Griether Marktplatz. NN-Foto: SP

KREIS KLEVE. Der gesetzliche
Mindestlohn ist zum 1. Okto-
ber auf zwölf Euro je Stunde ge-
stiegen. Darauf machte der
Deutsche Gewerkschaftsbund
mit einer Info-Aktion auf mehr
als 230 Bahnhöfen und Markt-
plätzen im gesamten Bundesge-
biet aufmerksam. In Kleve
standen die GewerkschafterIn-
nen von 6.30 bis 8.30 Uhr am
Bahnhof.

Angelika Wagner, DGB-Regi-
onsgeschäftsführerin, sagt zur
Aktion: „Gemeinsam mit unse-
ren ehrenamtlichen KollegInnen

haben wir in der Region viele gu-
te Gespräche geführt und die
vielen betroffenen Bürger*innen
über die Mindestlohnerhöhung
informiert.

Im Kreis Kleve kommt der hö-
here Mindestlohn 26.054 Be-
schäftigten zugute, die aktuell
weniger als zwölf Euro pro Stun-
de verdienen. Das sind 21,5 Pro-
zent aller Beschäftigten, die
grundsätzlich Anspruch auf den
gesetzlichen Mindestlohn haben.
Diese Zahlen zeigen: Der Min-
destlohn wirkt. Wir Gewerk-
schaften haben uns lange dafür

eingesetzt, die Lohnuntergrenze
auf zwölf Euro je Stunde anzuhe-
ben – mit Erfolg.“ Vor allem
Frauen und geringfügig Beschäf-
tigten helfe die neue Lohnunter-
grenze. Besonders in Branchen
wie dem Gastgewerbe, bei Liefer-
diensten und im Einzelhandel
verweigern ArbeitgeberInnen
den Beschäftigten oft anständige
Löhne.

Und in Betrieben ohne Tarif-
vertrag werden besonders häufig
Niedriglöhne bezahlt. „Der ge-
setzliche Mindestlohn ist auch
ein Mittel gegen Lohndumping-

Konkurrenz durch Unterneh-
men, die sich Tarifverträgen ver-
weigern“, erklärt Wagner. Den-
noch sei klar: „Der Mindestlohn
kann immer nur die unterste
Haltelinie sein. Gute Löhne gibt
es nur mit Tarifvertrag. Umso
wichtiger ist es, die Tarifbindung
wieder zu stärken.“

Quer durch alle Branchen er-
halten jedoch nach wie vor viele
den gesetzlichen Mindestlohn
trotz Anspruchs nicht. Der DGB
fordert deshalb mehr Kontrollen.
„Die Bundesregierung muss die
zuständige Behörde Finanzkon-
trolle Schwarzarbeit personell
deutlich stärken. Mindestlohn-
betrügereien sind keine Kava-
liersdelikte, sondern müssen ge-
ahndet werden. Das geht nicht
ohne effektive Kontrollen und
Sanktionen“, sagt Wagner.

Trotz der Mindestlohnanhe-
bung weist der DGB in Duisburg
mit Nachdruck auf die Sorgen
vieler Menschen hin. „Auch mit
Mindestlohn ist eine echte Teil-
habe am kulturellen und gesell-
schaftlichen Leben nicht mög-
lich. Schlimmer noch: Viele ma-
chen sich aktuell ernsthafte Sor-
gen, was im Herbst und Winter
auf sie zukommt“, sagt Wagner.

„Die gestiegenen Energie- und
Lebensmittelpreise kann auch
der neue Mindestlohn nicht auf-
fangen. Die Bundesregierung
muss jetzt schnellstens eine
Energiepreispauschale und einen
Energiepreisdeckel beschließen.
Um das zu finanzieren, muss der
Gesetzgeber die Übergewinne
der großen Energie- und Mine-
ralölkonzerne abschöpfen.“

Erfolg vor allem für Frauen
und geringfügig Beschäftige
DGB macht mit Aktion auf Gesetzlichen Mindestlohn aufmerksam

An der Aktion beteiligten sich auch Marcel Peters und Rolf Wennekers (v.l.) vom DGB Kreis-
verbandsvorstand Kleve. Foto: privat

KREIS KLEVE. Die Polizei im
Kreis Kleve möchte verhindern,
dass es aufgrund überhöhter
oder nicht angepasster Ge-
schwindigkeit zu Verkehrsun-
fällen kommt, bei denen Perso-
nen regelmäßig schwer verletzt
werden. Der Polizei ist deshalb
die Einhaltung der Geschwin-
digkeit im Verkehrsraum ein
wichtiges Anliegen, weshalb in
der vergangenen Woche
Schwerpunktkontrollen durch-
geführt wurden.

Bei diesen Kontrollen wurden
370 Geschwindigkeitsverstöße
dokumentiert. Davon fielen 174
auf den Sonntag, wo bei einer
Geschwindigkeitsüberwachung
auf der Römerstraße in Kranen-
burg von 10 bis 16 Uhr insge-

samt 1084 Fahrzeuge gemessen
wurden. In 127 Fällen bedeutete
das für die Fahrer ein Verwarn-
geld, 47-mal wurde eine Ord-
nungswidrigkeitenanzeige gefer-
tigt.

Zusätzlich ahndeten die Beam-
ten in der 41. Kalenderwoche elf
Verstöße gegen die Straßenver-
kehrsordnung. Dabei ging es um
die Handybenutzung während
der Fahrt, Gurtverstöße und
Vorfahrtsverletzungen.

Operation Truck and Bus

Im Rahmen der europaweiten
„Roadpol Operation Truck and
Bus“ wurden in der zurücklie-
genden Woche 145 Trucks bzw.
Busse durch die Polizei im Kreis

Kleve kontrolliert. Dabei wurden
insgesamt 52 Verstöße festge-
stellt, wovon bei 19 Fahrzeugen
ein Verbot der Weiterfahrt aus-
gesprochen wurde. Die Gründe
für die Verbote waren unter an-
derem technische Mängel, Über-
ladung oder Verstöße gegen Ge-
fahrgutbestimmungen.

Die Zahl der Blutproben auf-
grund des Führens eines Fortbe-
wegungsmittels im öffentlichen
Straßenverkehr unter Einfluss
von Alkohol beziehungsweise
Betäubungsmitteln, lag in der
vergangenen bei zehn. Die
Polizei Kleve wird auch in
den kommenden Wochen
Schwerpunktkontrollen zur Si-
cherheit aller Verkehrsteilneh-
mer durchführen.

Temposünder im Blick
Wochenbilanz der Verkehrskontrollen der Kreis Klever PolizeiKREIS KLEVE. Schulklassen,

die an der Nichtraucheraktion
„Be smart – don’t start“ teilneh-
men möchten, können sich dazu
noch bis zum 12. November an-
melden. „Be smart – don’t start“
richtet sich vor allem an die
Klassen sechs bis acht, aber auch
jüngere oder ältere Jahrgangsstu-
fen können daran teilnehmen.
Die Regeln sind einfach: Für ein
halbes Jahr verpflichten sich die
Schüler der teilnehmenden
Schulklassen, nicht zu rauchen.
Die Klassen, die bis zum 28.
April 2023 nicht rauchen, neh-
men an der Verlosung teil. Als
Hauptpreis werden 5.000 Euro
für eine Klassenaktivität ausge-
lost. Weitere Infos und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung gibt es
auf der Internetseite www.bes-
mart.info. 

„Be smart
– don’t start“
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KOCHMETTWÜRSTCHEN
Wir bieten diese regionale Spezialität geräuchert und ungeräuchert an!

PAPRIKA-RAHMPFANNE
Zartes Schweinegeschnetzeltes in einer pikanten Paprikamarinade!

KOCHMETTWÜRSTCHEN
mit Sauce, Stampfkartoffeln
und Sauerkraut

PANIERTES SEELACHSFILET
mit Remouladensauce,
Kartoffeln und Blattspinat

RINDERROULADE
mit Salzkartoffeln und Blumenkohl

PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Salzkartoffeln und gemischtem Salat

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen

CORDON BLEU
vom Schwein mit herzhafter Jus,
Kartoffelgratin und Farmersalat

UNGARISCHER GULASCH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi

SCHINKENWURST
Alle Kinder fordern hier - wenn Schinkenwurst,

dann von Quartier!

am Stück

geschnitten

RINDERFILET
1a Fleischqualität

aus der Mitte
geschnitten

KALBSRÜCKENSTEAKS
Köstliche Steaks aus dem Kalbsrücken geschnitten!

RAUCHFLEISCH
Unter 6% Fettgehalt!

SUPPENFLEISCH
Brust oder � ache Rippe!

– UNSERE WURSTANGEBOTE –

RUMPSTEAK - ROASTBEEF
Das zart gereifte Steak mit dem kräftigem Geschmack!

17.10. - 22.10.22

 montags BRATWURSTTAG 

 dienstags FRIKOTAG

 freitags + samstags SCHNITZELTAG
Stck. 1.20

Stck. 0.65

Stck. 1.50

 - UNSERE TOP-ANGEBOTE -

 - UNSERE EMOTIONS-ANGEBOTE -

FRISCHES GEHACKTES
Bei uns immer frisch durchgedreht, gemischt aus Rind- u. Schweine� eisch!

100 g
nur €   0.89

RINDERBRATEN/RINDERGULASCH
Von der zarten Weidefärse, nur aus der Keule!

100 g
nur €   1.69

GRÜNKOHL
Fix und fertig von unserem Küchenteam für Sie gekocht

DAUERWURST GEMISCHT
Alle Sorten aus eigener Herstellung – Naturgereift

SCHINKENSCHNITZEL
Aus der Oberschale

100 g
nur €   0.95

ZWIEBELMETT
Frisches Schweinemett im Darm, herzhaft gewürzt,

sollte bei keinem Frühstück fehlen!

100 g
nur €   1.29

100 g
nur €   0.69

100 g
nur €   1.99

MÖHRENEINTOPF
mit zwei Ge� ügelfrikadellen

Portion

6.90
SAMSTAG, 22.10.

UNGARISCHER GULASCH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi

DIENSTAG, 25.10. Portion

9.90

GRÜNKOHL
mit Kochmettwürstchen

MITTWOCH, 19.10. Portion

6.90

JÄGERSCHNITZEL
mit Gratinkartoffeln und Bohnensalat

DONNERSTAG, 20.10. Portion

9.50

KASSELERBRATEN
mit Sauce, Stampfkartoffeln und 
Sauerkraut

FREITAG, 21.10.
Portion

8.90

RINDERROULADE
mit Salzkartoffeln und Apfelrotkohl

SONNTAG, 23.10. Portion

9.90

CORDON BLEU
mit Jus, Kartoffelgratin und
Farmersalat

MONTAG, 24.10.
Portion

9.50

Die neue Herbstmode ist da!!
Riesige 

Auswahl auf 

3 Etagen!

Marken- 

mode für Sie 

und Ihn!

Von kleiner bis großer Größe – bei uns bleiben keine Wünsche offen!

Dorfstraße 32 · 47546 Kalkar-Wissel 
Tel. 0 28 24 / 65 43 · www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 9 -13 Uhr u. 14-18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

6

10

3

2

7

1

8

4

5

9

Bericht-
erstat-
tung

griech.
Meeres-
gott

norddt.:
Korn-
blume

Bewoh-
ner eines
Erdteils

Land-
streit-
macht

franz.:
dich

engl.
Männer-
kurz-
name

Abk.:
Normal-
null

Kfz.-Z.:
Rem-
scheid

Abk.:
zum
Exempel

Nuss-
konfekt

maßlos,
unge-
heuer

großer
Fluss

Voll-
macht
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wortteil:
herum

�exibel,
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Bauhand-
werker

über-
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Stadt in
England

altgriech.
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und
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Ge-
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Turn- und
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verein
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fressen-
der Säu-
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behörd-
liche Ver-
fügung
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Antriebs-
schlupf-
regelung
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hang

chem. Z.:
Samari-
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zaubernd

treu

Wohn-
gebäude
für
Soldaten

jetzt

Abk.: ab-
rechnen

Kerbe am
Visier

Bananen-
faser,
Manila-
hanf

autonome
Provinz
Finnlands
(Inseln)
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monat-
lich

norddt.
Fluss zur
Werre

Frauen-
unter-
kleidung
(engl.)

antiker
zwei-
rädriger
Wagen

US-Pop-
Sängerin
(Lady ...)

Außer-
irdischer
in einer
TV-Serie

weib-
licher
Artikel

Frage-
wort

Immun-
schwä-
che-
krankheit

sichtbar,
zu sehen

niederl.
Karibik-
insel

süddt.:
sowieso

Tier-
produkt

röm.
Münz- und
Gewichts-
einheit

alter PC-
Typ

Abk.:
Leutnant

Uhren-
geräusch

dumme,
törichte
Hand-
lung

Wahr-
zeichen
von New
York

Teil des
Armes
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SCHÖNER
hat’s

KEINER

Made by HörSysteme

.de

Männer:
„Wir können es doch!“

Sie finden uns gut in
Kleve - Goch - Kevelaer - Kranenburg - Uedem
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name
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Grund-
stoff
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Abk.:
Foot,
Feet
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chem. Z.:
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Abk.: Erd-
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Kathe-
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Maler
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(Henri)
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mess-
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zählend.
Helden-
gedicht

Heimat-
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Büro-
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Teilzah-
lungsbe-
trag
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METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86

NIEDERRHEIN. Alle zwei Jah-
re vereint die Muziek Biennale
Niederrhein Konzertveranstal-
tende am grenzenlosen Nieder-
rhein zu einem großen Sinfo-
nieorchester: In den Monaten
September und Oktober prä-
sentieren sie Musikprojekte,
Klangkörper und Werke, die in
ihrer musikalischen Ästhetik
zeitgemäße Wege einschlagen,
überraschende Perspektiven er-
öffnen und das Publikum in
vielfältiger Weise einbeziehen.

In ihrer 8. Ausgabe geht es der
Muziek Biennale Niederrhein
nicht nur um Exzellenz, sondern
mehr denn je um „kurze Wege“:
zu den Konzertorten, zwischen
Bühne und Publikum (Vermitt-
lung), zwischen den beteiligten
Kunstschaffenden (Koproduktio-
nen), zwischen den Veranstalten-
den (Konzerttouren). Ein außer-
gewöhnliches Arrangement, das
größtmögliche Teilhabe ermög-
licht und sich barrierefrei in das
Konzept des Festivals einfügt, of-
ferieren die Musiker des Trio os-
tinato (Dorothea Schokking,
Theo de Best und Christa Knep-
peck) mit einem Konzertangebot
und nachfolgendem Workshop,
der – zusammen mit der Musik-
therapie der LVR-Klinik Bed-
burg-Hau konzipiert – musikbe-
geisterten Bürgern sowie Patien-
ten die Grundlagen minimalisti-
scher Kompositionen vermittelt.

„Mit drei Flügeln auf Sehn-
suchtsreise“ lautet der Titel des
Konzertabends am 22. Oktober,
19 Uhr, der mit Canto ostinato
von Simeon ten Holt die Zuhörer
auf eine Reise durch musikali-
sche Landschaften entführt. Es

zählt zu den meistgespielten und
populärsten Kompositionen zeit-
genössischer Musik. Die Kompo-
sition basiert auf vielen verschie-
denen Sektionen, die von Pianis-
ten wiederholt und ohne Pause
vorgetragen werden; eine mini-
malistische Komposition in vari-
abler Länge und Struktur für ein
oder mehrere Klaviere, geschrie-
ben in einer Harmonik der spä-
ten Romantik. Ten Holt selbst
hob das Melancholische und
Nostalgische seiner Komposition
hervor: „Canto ostinato“ sei
Heimweh nach einer Utopie,
Verlangen nach Freiheit oder ei-
nem Sehnsuchtsland, der Gelieb-
ten oder einer Welt mit mehr
Menschlichkeit. Der Eintritt ins
Gesellschaftshaus an der Bu-
chenallee 1 ist frei, um Spenden
für einen guten Zweck wird ge-
beten. Um Anmeldung per Mail

an maria.ebbers@lvr.de wird ge-
beten.

Der nachfolgende Workshop
am 23. Oktober von 13.30 bis
16.30 Uhr richtet sich an alle, die
musikalische Vorkenntnisse be-
sitzen und Freude am Musizie-
ren haben. Alle Instrumente sind
willkommen. Darüber hinaus
stehen auch Rhythmus-Instru-
mente, Xylophone und Metall-
ophone zur Verfügung. Um 17
Uhr findet eine öffentliche Prä-
sentation des zuvor erarbeiteten
Stückes statt. Während des
Workshops ist es erforderlich, ei-
ne medizinische Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen. Eintritt
frei, Spenden für Benefiz erbe-
ten. Infos/ Anmeldung per Mail
an dreifluegelunddu@lvr.de. „Da
wir nun das Gesellschaftshaus
der LVR-Klinik als Konzertort
entdeckt haben, kam uns die

Idee, einen Workshop zum The-
ma „Minimal Music“ zu veran-
stalten. Jeder Teilnehmende
kann sich auf seinem Niveau ein-
bringen und Personen mit sehr
unterschiedlichen musikalischen
Voraussetzungen können mitein-
ander musizieren“, so erläutert
die Pianistin und Musikpädago-
gin Christa Kneppeck das Pro-
jekt.

Diese bislang einzigartige Ko-
operation kam über den Förder-
verein Bedburger Begegnungs-
park zustande, der sich für die
Entwicklung des Klinikgeländes
zu einer lebenswerten Umge-
bung einsetzt. Die circa 80 Hekt-
ar große Wald- und Parkfläche
umfasst rund 100 meist einzigar-
tige historische Gebäude, die in
ihrer Ursprungsgestalt erhalten
sind. Dazu gehört auch das
LVR-Gesellschaftshaus.

Minimal Music hören
und gemeinsam konzertieren
Muziek Biennale Niederrhein: Konzert und Workshop des Trio ostinato im Gesellschaftshaus

Das Trio ostinato gastiert in Bedburg-Hau. Foto: Trio ostinato/ Alexander Rüttermann

KLEVE. Ein Konzert „Florian
Wittenburg – ein- bis vierstim-
mig“ findet am Sonntag, 23.
Oktober, um 15 Uhr im Muse-
um Kurhaus Kleve statt. Darin
verneigt sich der Klever Kom-
ponist Florian Wittenburg vor
seinen vielleicht wichtigsten
Einflüssen: Erik Satie und Mor-
ton Feldman.

Dabei bilden die „Vexations“,
Saties bekanntestes und unge-
wöhnlichstes Stück, den Rahmen
für Wittenburgs Klavierstücke,
die abgewechselt werden durch
Gedichte des großen niederlän-
dischen Schriftstellers Cees Noo-
teboom, Letztere erklingen in ka-
nonischer Form und sind ähn-
lich rätselhaft wie die Musik. Als
Abschluss erklingt Wittenburgs
Werk „Merci, Erik“, das durch
Saties „Priere“ inspiriert ist. Mit
von der Partie, am Klavier, der
gefeierte, flämische Pianist Daan
Vandewalle aus Gent.

Florian Wittenburg, geboren
1973 in Berlin, ist Komponist,
Musikinformatiker, Schwerpunkt
auf Elektronik, Klavier, Vibra-
phon/Marimba und Stimme. Er
bearbeitet Klänge mit musikali-
schen Faktoren, experimentiert
mit Algorithmen und computer-
gestützten Rechenverfahren.
Wittenburg nahm Schlagzeugun-
terricht bei Stephan Froleyks,
studierte Musik-Technologie
und instrumentale Performance
an der Hochschule der Künste
Utrecht, am European Medien

Masters of Art und am Centre de
Creation Musicale Iannis Xena-
kis Paris; er arbeitete u.a. mit
Jannie Pranger, Japser van’t Hof,
Irene Kurka, Produzent Stefan
Winter und Filmsound-Designer
Rens Machielse, Dirigent/Kom-
ponist Arno Dieteren, Pianisten
Nico Huijbregts, Daan Vande-
walle, mit Stephan Froleyks und
Video-Künstlern David Baker
und Marcel Wierckx zusammen.

Weltweit gespielt

Seine Musik wurde im SWR,
SR, BR, VPRO, BBC, RAI sowie
Sendern in Belgien, Russland,
USA, Kanada, Frankreich und
Spanien gespielt. Er arbeitete als
Webmaster/Digitalisierer am
Max-Planck-Institut für Psycho-
linguistik, Nijmegen und hatte
Ausstellungen im ZKM Karslru-
he, Nobel Museum Stockholm,
Museum for Technology and
Emerging Science Tokio. Bislang
veröffentlichte er elf CDs, acht
davon beim Noiselabel Nur-
NichtNur (Kleve), drei bei der
Edition Wandelweiser (Düssel-
dorf).

Der Eintritt kostet zehn Euro
(fünf Euro ermäßigt). Eintritts-
karten können am Empfang des
Museums (E-Mail kasse@muse-
umkurhaus.de, Telefon
02821/75010) und im Sekretariat
(E-Mail info@museumkur-
haus.de, Telefon 02821/750112)
reserviert werden.

Wittenburg verneigt sich
vor Satie und Feldmann
Konzert im Museum Kurhaus am 23. Oktober

MOYLAND. Mit den „Interven-
tionen“ hat die Künstlerische Di-
rektorin Dr. Antje-Britt Mähl-
mann ein neues Ausstellungsfor-
mat im Museum Schloss Moy-
land angeregt: Kurze Einblicke in
die Arbeiten zeitgenössischer
Künstler werden zukünftig im
und am Schloss Moyland präsen-
tiert. Dazu findet am Sonntag,
23. Oktober, um 15 Uhr eine
Führung mit der Wissenschaftli-
chen Volontärin Momo Giesen
statt. Sie stellt die aktuellen In-
terventionen von Claus Richter
und Florian Hüttner/Daniel
Maier-Reimer und Isabella Fürn-
käs vor.

Claus Richter entwarf speziell
für Moyland die Arbeit „Drei
Räuber“. Wie in Standbildern ei-
nes Filmes können die Teilneh-
mer:innen drei lebensgroße Räu-
berfiguren bei ihrem „Einbruch“
und „Raubzug“ durch die Räume
des Schlosses verfolgen.

Daniel Maier-Reimers über-
lässt es meist Anderen, zu be-
stimmen, wie seine Reisen und
Fotos in Ausstellungen und Pu-
blikationen in Erscheinung tre-
ten. Im Museum Schloss Moy-
land zeigt Florian Hüttner das
Foto der Reise „Apennin“ in sei-
ner Installation „Bar Mezzogior-
no“: Hüttner macht das Turmka-
binett für einige Monate zur ita-
lienischen Bar und richtet mit
ihr den Blick aus mitteleuropäi-
scher Perspektive „gen Mittag“ –
die Richtung und Sphäre, in die
auch die Reise geführt hatte.

Isabella Fürnkäs‘ Arbeit „In
Flagranti“ beschäftigt sich mit
Fragen der körperlichen Intimi-
tät, der digitalen Beziehungsfä-
higkeit und der Fragilität gesell-
schaftlicher Kommunikations-
strukturen. Indem sie den Be-
trachter manipuliert, schafft
Fürnkäs kontextuelle Verschie-
bungen, die unsere eigene Ver-
letzlichkeit widerspiegeln.

Die Teilnahme an dem Rund-
gang am kommenden Sonntag
kostet drei Euro (zuzüglich Mu-
seumseintritt). eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Interventionen
am Sonntag Geheimnisvoller Orient: Die

Teilnehmer dieses Kochkurses
gehen auf eine kulinarische Reise
in 1001 Nacht. Dozentin ist Ewa
van de Wetering. Der Termin ist
am 11. November von 19 bis 22
Uhr. Anmeldung und Infos bei
der Familienbildungsstätte Kleve
unter Telefon 02821/ 72320,
www.fbs-kleve.de.

■ KURZ & KNAPP

Klimawandelanpassung: Am
Beispiel einer landwirtschaftli-
chen Versuchsanstalt in Bolivien
werden der Klimawandel und
seine Folgen beleuchtet. Was
sind die Gründe des Klimawan-
dels und welche Auswirkungen
hat der Klimawandel auf die Be-
völkerung vor Ort? Was kommt
auf Europa zu, wenn die Folgen

des Klimawandels immer un-
kontrollierbarer werden? Wie
kann man die Menschen unter-
stützen? Der Abend findet statt
unter Leitung von Christian
Bomblat, Kleves Klimaschutz-
manager, am Donnerstag, 3. No-
vember, um 20 Uhr im VHS-
Haus. Anmeldung bis 28. Okto-
ber online unter www.vhs-kle-
ve.de, Hagsche Poort 22, Info-
Telefon 02821/ 84716.

■ KURZ & KNAPP
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+ Coupon aktivieren
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Ab in die  

REWE App 
Mit der REWE App 
doppelt sparen.

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Miesmuscheln
frisch gekocht  
ein Genuss je 1 kg  3.§§

Fjord- 
forellen- 
filet
festes Fleisch  
mit feinem Schmelz je 100 g  2.§)

Frisches  
Seelachsfilet
ideal zum  
Braten und  
Backen 
festes Fleisch, reich an  
Omega-3-Fettsäuren je 100 g  1.“)

Jetzt ist Saison!

Angebote gültig bis zum 22.10.2022  |  Do. KW 42

1.39

PREIS

0./)

Aktion
Frau Antje  
Pikantje
Holländischer  
Schnittkäse 
4 Monate gereift 
48% Fett i.Tr.
je 100 g

0.))

Aktion

Kinder  
Maxi King
je 3 x 35-g-Pckg.  
(1 kg = 9.43) 
oder Pingui
je 4 x 30-g-Pckg. (1 kg = 8.25)
oder Milchschnitte
je 5 x 28-g-Pckg. (1 kg = 7.07) 

Grünländer 
Käsewürfel Mild & Nussig
je 120-g-Pckg. (1 kg = 11.58)
oder Käsescheiben  
Mild & Nussig
je 140-g-Pckg. (1 kg = 9.93)

0./)

Aktion

Ritter Sport 
Schokolade
versch. Sorten 
je 100-g-Tafel (1 kg = 7.90)

Landliebe 
Konfitüre
versch. Sorten 
je 200-g-Glas  
(1 kg = 6.45)

1.“)

Aktion

Coca-Cola*, Coca-Cola Zero*  
Fanta oder Sprite Mischkasten
versch. Sorten, *koffeinhaltig 

je 12 x 1-l-Fl.-Kasten (1 l = 0.79)  
zzgl. 3.30 Pfand

9.$)

Aktion

0.)%

Aktion

Frischer
Rinderbraten

aus dem  
falschen Filet 

sorgfältig  
zugeschnitten 

je 100 g 

0.))

Aktion
Frisches 
Schweinefilet mit Kopf 
das edelste Kurzbratstück  
vom Schwein, je 100 g

1.))

Aktion

Deutschland 
Speisekartoffeln  
Kocheigenschaft:  

festkochend 
Sorte: »Cilena« 

Qualität I
je 2,5-kg-Papiertüte  

(1 kg = 0.80)

Chile/ 
Neuseeland/ 
Südafrika
Rote Tafeläpfel 
Pink Lady
Sorte:  
»Cripps Pink« 
Kl. I, je 1-kg-Schale

1./)

Aktion

Deutschland
Hokkaido Kürbis 
je 1 kg

0.))

Aktion

1.))

Aktion

Wagner 
Die Backfrische Mozzarella
tiefgefroren 
je 350-g-Pckg. (1 kg = 5.69)

0.()

Aktion

Mirée  
Französische Kräuter 
60% Fett i.Tr. 
je 150-g-Bch. (1 kg = 5.93)
oder Exquisa  
Der Sahnige
70% Fett i.Tr. 
je 200-g-Bch. (1 kg = 4.45)

Rotkäppchen
Sekt oder Fruchtsecco
versch. Sorten
je 0,75-l-Fl. (1 l = 3.59)

2.&)

Aktion

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 
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2.%)
1 l = 3.45

10.$)

Aktion

Beck’s
Pils 
versch. Sorten 
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.05)  
zzgl. 3.10 Pfand

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND

NIEDERRHEIN. Die Zeitver-
wendungserhebung findet seit
Januar 2022 statt und läuft noch
bis zum Jahresende. Wie Infor-
mation und Technik Nord-
rhein-Westfalen als Statistisches
Landesamt mitteilt, werden in
NRW insgesamt 2.340 Haushalte
benötigt, die sich an der freiwilli-
gen Befragung beteiligen und an
drei Tagen ihre Aktivitäten in ei-
nem Tagebuch per App, Online
oder Papierfragebogen doku-
mentieren. Als Dankeschön gibt
es eine Prämie von 15 Euro je
Haushalt sowie zusätzlich 20 Eu-
ro je Haushaltsmitglied ab zehn
Jahren. Zusätzlich bietet die ZVE
den Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, sich einen Überblick
über ihren Tagesablauf zu ver-
schaffen und einmal ganz genau
festzuhalten „wo die Zeit bleibt“.

Für das letzte Erhebungs-
Quartal werden vor allem noch
Haushalte mit minderjährigen
Kindern gesucht. Dazu zählen
Alleinerziehende und Paare mit
Kindern, insbesondere wenn die
Haupteinkommensperson ent-
weder selbstständig tätig, als Ar-
beiter/-in beschäftigt oder nicht
erwerbstätig ist. Die Zeitverwen-
dungserhebung wird Erkenntnis-
se darüber liefern wie viel Zeit
die Menschen für verschiedene
Lebensbereiche aufwenden. Sie
ist die amtliche Datenquelle, aus
der beispielsweise Informationen
zum Umfang der Care-Arbeit
hervorgehen. Aber auch Infor-
mationen über die Dauer von
Bildungs-, Freizeitaktivitäten
oder Medienkonsum werden er-
mittelt. Die Ergebnisse dieser Er-
hebung werden ein umfassendes
Bild über die durchschnittliche
Zeitverwendung unterschiedli-
cher Bevölkerungsgruppen lie-
fern. Unter www.zve2022.de/teil-
nahme können sich Interessierte
anmelden. Aus allen Haushalten
wird nach einem Quotenplan ei-
ne Stichprobe gezogen. Daten-
schutz und Geheimhaltung sind
umfassend gewährleistet. 

Haushalte
für Befragung

KREIS KLEVE. Neun Frauen
und zwei Männer aus dem
Kreis Kleve haben sich für ihre
Aufgabe als Tagesmütter und
Tagesväter durch das neue Aus-
bildungskonzept „nach QHB“
qualifiziert und ihre Fortbil-
dung nun erfolgreich abge-
schlossen.
Seit der Erneuerung des Kin-

derbildungsgesetzes NRW (Ki-
Bitz) verlangt der Gesetzgeber
eine deutlich umfangreicherer
Qualifizierung: Statt bisher 160
Stunden, sind nun 300 Stunden
gefordert. Die neue Fortbildung
„nach Qualitätshandbuch“
(QHB) gliedert sich neu in einen
circa 160-stündigen theoreti-
schen und einen 140-stündigen
berufsbegleitenden Teil in der
Praxis. Der Gesetzgeber will da-
mit eine Gleichwertigkeit der
Kindertagespflege mit der insti-
tutionellen Betreuung in Kitas
erreichen. „Lange ist es schon
nicht mehr so, dass immer nur
einzelne Kinder von einzelnen
Kindertagespflegepersonen be-
treut werden; der Trend geht

vielmehr zur (Groß-)Tagespfle-
gestelle mit mehreren Tagesmüt-
tern und -vätern, die dort aktiv
sind - immer häufiger auch an
Kitas angedockt, zum Beispiel
zur Randzeitenbetreuung oder
zum schrittweisen Loslösen von
den Eltern und Eingliederung
der jungen Kinder in das Betreu-
ungssystem“, erklärt Ute Kra-
pohl-Leppers, Fachbereichsleite-
rin beim Kreisbildungswerk Kle-
ve und Organisatorin der Ausbil-
dung. Die neue Form der Quali-
fizierung sei zwar deutlich um-
fangreicher, orientiere sich aber
im theoretischen Teil viel flexib-
ler an den Ressourcen der Teil-
nehmenden als zuvor. Und der
Praxisteil mit zwei Praktika in
Kita und Kindertagespflege und
der Übernahme von Betreuun-
gen schon während der Ausbil-
dung, mache diese neue Qualifi-
zierung sehr praxisnah und ein
Geldverdienen schon frühzeitig
möglich, berichtet Ute Krapohl-
Leppers weiter. „Die Teilnehme-
rInnen haben ihre Ausbildung
mit Bravour bestanden und viel

Motivation und Herzblut einge-
bracht“, beschreibt die Kursleite-
rin Katja Verhoeven-Lehmkuhl
die angenehme Kurssituation in
den zurückliegenden Monaten.
Glückwünsche, Geschenke und
Dank gab es auch von der Fach-
beratung des Kreisjugendamtes
Kleve, Andrea Werner, bei der
Übergabe der Zertifikate.

Ute Krapohl-Leppers und An-
drea Werner betonen die gelun-
gene Kooperation zwischen der
Kreisverwaltung Kleve und dem
Katholischen Bildungsforum
Kleve: der politische Wille, Kin-
dertagespflege neben dem insti-
tutioneller Angebot in Kitas jun-
gen Eltern als gleichermaßen
hochwertige Bildungs- und Be-
treuungsmöglichkeit zur Wahl
anzubieten, sei mit der Einfüh-
rung der neuen QHB-Qualifizie-
rung hervorragend umgesetzt
worden. Wer Interesse hat, sich
ebenfalls für diesen spannenden
Beruf zu qualifizieren, kann sich
beim Kreisbildungswerk unter
Telefon 02821/721525 informie-
ren.

Viel Motivation und
Herzblut eingebracht
Erste Qualifizierung in Kindertagespflege nach neuem Konzept abgeschlossen

Die erfolgreichen TeilnehmerInnen der Fortbildung. Foto: privat

KREIS KLEVE. Das Jobcenter
Kreis Kleve zieht eine erste po-
sitive Bilanz zum so genannten
„Teilhabestärkungsgesetz“
(THSG). Dieses ist seit dem 1.
Januar in Kraft und zieht die
kommunalen Jobcenter deut-
lich stärker als bis dahin in den
Rehabilitationsprozess mit ein.
„Das Gesetz hat die Betreu-
ungssituation verbessert und
die Teilhabe am Arbeitsmarkt
von Menschen mit Behinde-
rung gestärkt“ sagt Andrea
Schwan, zuständige Fachbe-
reichsleiterin beim Kreis Kleve.
Für die Jobcenter bedeutet

dies zum einen eine größere Ver-
antwortung, zum anderen aber
auch mehr Möglichkeiten zur
Unterstützung der Rehabilitan-
dinnen und Rehabilitanden. Die
Rehabilitationsträger und die
Jobcenter koordinieren verbind-
lich miteinander ihre zu erbrin-
genden Leistungen. Die Jobcen-
ter bringen hierbei die Leistun-
gen zur Eingliederung in Arbeit
nach dem SGB II ein.

„Rehabilitation und Teilhabe
ist ein grundsätzliches, gesell-
schaftliches Anliegen, welches in
den vergangenen Jahren zuneh-
mend politische Anerkennung
erfahren hat – insbesondere, weil
jede und jeder aufgrund plötzli-
cher Ereignisse zum Betroffenen
werden kann“, so Andrea
Schwan. Die betroffenen Men-
schen benötigen Hilfe und Un-
terstützung aufgrund körperli-
cher, seelischer, geistiger oder
Sinnesbeeinträchtigungen. In all
diesen Fällen greift der Rehabili-
tationsprozess. Die Mitwirkungs-
und Steuerungsmöglichkeiten
der örtlichen Jobcenter im Reha-
bilitationsverfahren wurden ge-
stärkt und der Informationsaus-
tausch zwischen Jobcenter und
Rehabilitationsträger – in der

Regel die Bundesagentur für Ar-
beit oder die Deutsche Renten-
versicherung – datenschutz-
rechtlich abgesichert.

„Der Rehabilitationsprozess ist
facettenreich. Die gemeinsame
Verantwortung und das abge-
stimmte Handeln aller am Pro-
zess beteiligten Akteure ist
Grundlage für eine erfolgreiche
Rehabilitation und legt die Basis
für die Teilhabe der Menschen
mit (drohender) Behinderung“,
erklärt Carina Cleven-Pawletko,
Leiterin des Jobcenters Kreis
Kleve. Jedes „Reha“-Verfahren
ist auf den Individualfall abzu-
stimmen und sehr vielschichtig.
Die Bedarfserkennung ist der
zentrale Schritt für das gesamte
weitere Verfahren. Sie ist Haupt-
aufgabe der örtlichen Jobcenter
im Kreis Kleve. Um die Befähi-
gung der Bedarfserkennung der
Mitarbeitenden zu gewährleisten
und stetig zu fördern, werden
nicht erst seit der Umsetzung des
THSG, regelmäßig Qualifizie-
rungsformate und Möglichkeiten
zum Wissenstransfer angeboten.

Die FallmanagerInnen verfü-
gen aufgrund ihrer Kundennähe
häufig bereits über detaillierte
Informationen zur individuellen
Situation der Leistungsberechtig-
ten und kennen deren Unterstüt-
zungsbedarfe „Oft werden Infor-
mationen zu drohenden oder be-
stehenden körperlichen, seeli-
schen, geistigen oder Sinnesbe-
einträchtigungen oder einer
Lernbehinderung ans Fallma-
nagement herangetragen. Leider
fast genauso oft werden die In-
formationen vom KundInnen
nicht mitgeteilt“, schildert Cle-
ven-Pawletko. Sei es aus Scham,
weil die KundInnen dies nicht
wahrhaben möchten oder weil
die persönlichen gesundheitli-
chen Einschränkungen bereits

langfristig vorhanden sind und
nicht mehr als solche wahrge-
nommen werden. Mitunter wer-
den auch die Einschränkungen
schlichtweg nicht erkannt oder
gesehen. Zudem befürchten
manche KundInnen Nachteile,
wenn ihre (drohende) Behinde-
rung bekannt wird. Die Aufgabe
aller Mitarbeiternden in den ört-
lichen Jobcentern ist es daher,
jegliche Hinweise zu (drohen-
den) Behinderungen und zu ei-
nem möglichen Rehabilitations-
bedarf wahrzunehmen und auf-
zugreifen. Denn je früher Leis-
tungen zur Teilhabe zielgerichtet
eingesetzt werden, desto mehr
steigen die Chancen auf eine
zeitnahe, langfristige und nach-
haltige gesellschaftliche Integra-
tion.

Gegenüber dem Vormonat ist
die Anzahl der Bedarfsgemein-
schaften im September auf nun-
mehr 7.688 Bedarfsgemeinschaf-
ten (+171) gestiegen. Im Vorjah-
resmonat September 2021 lag die
Anzahl der Bedarfsgemeinschaf-
ten noch um 179 niedriger, näm-
lich bei 7.509. In den aktuell
7.688 Bedarfsgemeinschaften le-
ben 14.100 Menschen, davon
10.242 erwerbsfähige Leistungs-
berechtigte und 3.858 Sozialgeld-
empfänger - in der Regel Kinder.
Mehr als die Hälfte der erwerbs-
fähigen Leistungsberechtigten
befindet sich in der mittleren Al-
tersgruppe von 25 bis 49 Jahren.
Der Frauenanteil liegt in dieser
Altersgruppe bei 56,2 Prozent.
Von 100 Einwohnern im Kreis
Kleve befinden sich 5,1 Einwoh-
ner im Leistungsbezug. Im über-
regionalen Vergleich liegt der
Wert bundesweit bei 6,8 Prozent
und landesweit bei 9 Prozent. In
den Nachbarkreisen liegt diese
Quote in Wesel bei 7,3 Prozent,
in Viersen bei 5,8 Prozent. 

Neues Gesetz stärkt
Menschen mit Behinderung
Kreis-Jobcenter zieht erste Bilanz des „Teilhabestärkungsgesetz“ (THSG)
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Billiger! Billiger!

Angebote gültig von  
Mo., 24.10. bis Sa., 29.10.

2 Kästen !

+

17,99*

  Auch online 
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Inklusive 
Batterien

LED-Outdoor- 
Laterne „Clara“

•  Warmweißes, flackerndes LED-Licht
•  Automatische Abschaltung  

durch Timerfunktion
• ca. 14 x 14 x 30 cm
3 Jahre Garantie

statt X,XX

X,XX*
XX% billiger

statt X,XX

X,XX*
XX% billiger

statt 1,49

–,99*
33% billiger

statt 11,20

9,40*
16% billiger

Toffifee
Haselnuss in Caramel 

mit Nougatcreme und Schokolade 
125-g-Packung (1 kg = 7,92)

2 Kästen Pils 
„Steinie“

2x20x0,33-l-Flasche,  
zzgl. 2x3,10 Pfand (1 l = –,71) 
je 2 Kästen

zzgl. 2 x 3,10 Pfand

DONSBRÜGGEN. In der Jah-
reshauptversammlung des Hei-
mat- und Verkehrsvereins
(HVV) Donsbrüggen hat der
Vorsitzende Manfred de Haan
32 Mitglieder begrüßt. Nach
dem Gedenken an drei verstor-
bene Mitglieder und dem Verle-
sen des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung 2021 durch
die Geschäftsführerin Tanja de
Haan erstattete der Vorsitzende
seinen Jahresbericht. 

Darin bedankte sich de Haan
zunächst bei der Löschgruppe
Donsbrüggen der Freiwilligen
Feuerwehr für deren Unterstüt-
zung bei diversen Veranstaltun-
gen des Vereins. Näher ging er
auf die trotz der Pandemie unter
erschwerten Bedingungen
durchgeführten Veranstaltungen
des HVV im vergangenen Jahr
ein, sprach aber auch die Proble-
me beim Erhalt des Jugendhau-
ses in Donsbrüggen an. Auch der
immer wieder festzustellende
Vandalismus auf dem Dorfplatz
und den dort befindlichen Ein-
richtungen wurde thematisiert.
Weiterhin berichtete den Haan
über den seitens der Stadt Kleve
2021 dem HVV verliehenen Hei-
matpreis.

Es folgte der Kassenbericht des
Kassierers. Anschließend be-
scheinigten die beiden Kassen-
prüfer eine einwandfreie Kassen-
führung und empfahlen der Ver-
sammlung die Entlastung des
Kassierers und des Vorstands
insgesamt. Diese wurde ohne
Gegenstimmen erteilt.

Für 50-jährige Mitgliedschaft
im Verein wurden drei Personen
geehrt und eine weitere Person
für eine 25-jährige Mitglied-
schaft, ihnen wurde eine Ehren-
urkunde des Kreisverbands mit
einer goldenen und silbernen
Nadel und einem kleinen Ge-
schenk überreicht. Sechs neue
Mitglieder wurden in den HVV
aufgenommen. Geehrt wurde
weiter Helmut Schumacher, der
viele Jahre im Vorstand mitgear-
beitet hat und sein Amt nun-
mehr aus Altersgründen zur Ver-

fügung stellte. Bei den anstehen-
den Wahlen wurde Manfred de
Haan als Vorsitzender wiederge-
wählt, ebenso Geschäftsführerin
Tanja de Haan und der Presse-
wart Felix Luggenhölscher. Als
Beisitzer für den ausscheidenden
Helmut Schumacher wurde
Klaus Voßkamp gewählt und zu
Kassenprüfern vor der nächsten
Jahreshauptversammlung Nadi-
ne Dicks und Gertrud Kersjes.

Eine Vorschau auf das weitere
Jahresprogramm und das Pro-
gramm 2023 konnte de Haan nur
eingeschränkt vornehmen, da
wegen der Pandemie abgewartet
werden muss, ob und was im
laufenden und im nächsten Jahr
möglich sein wird. Einstweilen
geplant sind die Gedenkveran-
staltung zum Volkstrauertag am
13. November, die Fahrt zu ei-
nem Weihnachtsmarkt am ersten
Advents-Wochenende, der Niko-
lausmarkt am zweiten Advents-
sonntag, das Weihnachts-Kon-
zert auf dem Dorfplatz am vier-
ten Advents-Sonntag sowie der
Weihnachtsbaumverkauf am
Freitag und Samstag zuvor, au-
ßerdem das Grünkohl-Essen im
Januar.

Aus der Versammlung kam
der Vorschlag, den seit 2002
nicht mehr erhöhten Mitglieds-
beitrag von jährlich neun Euro
anzuheben, da ein solch niedri-
ger Beitrag angesichts der gestie-
genen Kosten nicht mehr in die
Zeit passe. Dieser Vorschlag
wurde überwiegend begrüßt. De
Haan sprach sich namens des
Vorstands derzeit gegen eine Bei-
tragserhöhung aus, schlug viel-
mehr stattdessen vor, die Frage
einer moderaten Beitragserhö-
hung zum Thema in der Jahres-
hauptversammlung 2024 zu ma-
chen. Diesem Vorschlag folgten
die Teilnehmer.

De Haan kündigte an, dass die
neu zu errichtende Toilette auf
dem Dorfplatz noch in diesem
Jahr fertiggestellt werde, ebenso
die aufzustellenden Geschichts-
stelen an verschiedenen Stellen
des Dorfes.

Manfred de Haan
bleibt Vorsitzender
Versammlung des Heimat- und Verkehrsvereins

KLEVE. Nachdem der Karneval
wegen der Corona-Pandemie in
den vergangenen Jahren zwei-
mal abgesagt werden musste,
hoffen nicht nur die Narren im
Klever Land darauf, dass die
neue Session ab 11.11. stattfin-
den kann. Das trifft auch für
die Vereinigung Klever Karne-
valsprinzen und Gardisten
(VKK), die 1975 gegründet
wurde.

„Die Idee hatten damals die
beiden ersten Prinzen Heinrich
der Eisbrecher (Heinrich Derk-
sen, 1973) und Erich der Fidele
(Erich Gietmann, 1974). Man
wollte neben den Prinzen auch
für Gardisten, die nicht in einem
Verein waren, eine Heimat ge-
ben“, erinnert sich VKK-Vorsit-
zender Edmund Ricken. Dem
Vorstand gehören überdies der 2.

Vorsitzende Matthias Görtz, Ge-
schäftfsführer Bernd-Michael
Dressler und Kassierer Jürgen
Dußling. Seitdem stellt der VKK,
falls notwendig, Ersatzgardisten
oder Uniformen zur Verfügung.
„Wir treten aus unserem VKK-
Fundus als Vermittler auf “, sagt
Jürgen Dußling. Zu den Aktivitä-
ten gehören eine Wagenbaufete,
der Wandertag oder Biwak. „Und
am Rosenmontag ziehen wir im-
mer mit einem Prunkwagen
durch die Stadt“, ergänzt Bernd-
Michael Dressler. Ganz besonde-
re Beziehungen unterhält das
VKK mit Ronse, seit 51 Jahren
Kleves Partnerstadt in Belgien.
Die Bommelsfeesten im Januar,
meistens sind der aktuelle Klever
Prinz oder der Vorgänger dabei,
ist mit Umzug und Lichterfest
ebenso ein Höhepunkt wie im

Sommer das Fiertel. Die Reli-
quien des Heiligen Hermes, Ron-
ses Patron, werden über 32,6 Ki-
lometer durch die Stadt getragen.
„Da waren neben Kleves Bürger-
meister Wolfgang Gebing und
Kämmerer Klaus Keysers auch
VKK-Mitglieder dabei“, freut
sich Edmund Ricken. Übrigens:
Ronses neuer Bürgermeister Ig-
nace Michaux war schon mal in
Kleve Gardist.

Mitgliederversammlung

Für den kommenden Sonntag,
23. Oktober, lädt die Vereinigung
Klever Karnevalsprinzen und
Gardisten um 11 Uhr im Rats-
krug Materborn zur Mitglieder-
versammlung ein. Anschließend
gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein mit kleinem Imbiss.

VKK: Eine Heimat für
Prinzen und Gardisten
Vereinigung der Klever Karnevalsprinzen und Gardisten (VKK) besteht seit 1975

Hier noch im Sommer-Outfit: Die Vereinigung der Klever Karnevalsprinzen und Gardisten lädt auch
außerhalb der fünften Jahreszeit zum geselligen Treff ein. Foto: privat

Nach zweijähriger Zwangspause
konnte die Kreis Klever Schüt-
zenvereinigung wieder zum tra-
ditionellen Herbstfest einladen.
Dieser Einladung folgten mehr
als 500 Schützen aus den ange-
schlossenen Mitgliedsvereinen
ins Festzelt auf dem Dorfplatz in
Hasselt. Nach der Aufstellung
der Fahnenabordnungen hielten
die Königspaare der anwesenden
Vereine, angeführt vom Kreis-
vorstand, der Kreiskönigin und
den Ehrengästen, ihren Einzug

ins Festzelt ab. Nach der Begrü-
ßung durch den 1. Vorsitzenden
Hans-Peter Linzen und der Sie-
gerehrung des Corona-Wett-
kampfs durch den 1. Kreis-
schießwart Christoph Henkel
folgten die Gratulationen an die
ASG Nütterden und den BSV St.
Hubertus Huisberden-Emmeri-
cher Eyland-Bylerward. Beide
Vereine hatten in der Vergangen-
heit ihr 100. Jubiläum vorberei-
tet, durften dies auf Grund der
Corona-Pandemie aber nicht fei-

ern. Stimmung, Tanz und Spaß
bis in die frühen Morgenstunden
rundeten einen gelungenen
Abend schließlich ab. Die Kreis-
vereinigung bedankt sich bei al-
len fleißigen Händen in der Vor-
bereitung, der ASG Nütterden
für die Bereitschaft zur Ausrich-
tung der Feierlichkeit, der Firma
Biermann Veranstaltungstechnik
für die Bereitstellung des Festzel-
tes und nicht zuletzt den zahlrei-
chenden Besuchern des Herbst-
festes. Foto: privat

KKSV feiert Herbstfest mit mehr als 500 Schützen

SuS Kalkar: Die Jahreshauptver-
sammlung von SuS Kalkar findet
am Samstag, 29. Oktober, im
Vereinsheim am Sportplatz Han-
selaer Straße statt. Vorstand und
Abteilungen werden sowohl
Rückblick als auch Ausblick hal-
ten, außerdem stehen Ergän-
zungswahlen auf der Tagesord-
nung: Aufgrund personeller Ver-
änderungen werden Mitglieder
gesucht, die Aufgaben als 1. oder
2. Vorsitzender, Kassenprüfer
oder Vorstandsbeisitzer über-
nehmen. Die vollständige Tages-
ordnung hängt am Vereinsheim
aus.

Sportkegeln: Es gibt wieder er-
freuliches von der Klever Kegel
Sport Gemeinschaft zu berich-
ten. Insgesamt drei Siege aber
auch eine Niederlage sind zu ver-
zeichnen. In der NRW-Liga kam
es bei den Damen zu der Partie
Kleve gegen Ninepin 09 Iserlohn
I. Hier sicherten sich die Kleve-
rinnen drei Punkte. Aus den ver-
gangenen Spielen der NRW-Liga
war bekannt, dass es sich um ei-
nen schwachen Gegner handelt.
Doch trotzdem wurde das Spiel
nicht auf die leichte Schulter ge-
nommen und jede Kleverin ging
konzentriert in ihren Wettkampf.
Den Startblock bildeten Birgit
Wilkes mit 718 Holz und eine

gut spielende Sandra van Bebber
mit tollen 831 Holz die Tages-
bestleistung holte. Gegen 706
und 614 Holz auf Iserlohner Sei-
te war das bereits ein enormer
Vorsprung. Im Anschluss spielte
Stephanie Schlebusch 713 Holz
und Silke Thissen erwischte ei-
nen klasse Tag und komplettierte
den Heimsieg mit der Tagesbest-
leistung von fantastischen 870
Holz. Die Gäste erspielten 668
und 694 Holz und Kleve hielt al-
le drei Punkte zu Hause. Weiter
geht es nun am Sonntag, 23.Ok-
tober, in Siegen. In der Oberliga I
ging es für die Herren zum Aus-
wärtsspiel. Ebenfalls eine klare
Angelegenheit war dieses Nach-

holspiel in Mülheim gegen Es-
sen. Den Anfang machten Fabi-
an Görtz mit 786 Holz und Ste-
fan Fuchs mit 769 Holz zu 676
und 736 Holz. Somit lag Kleve
schon deutlich vor und der rou-
tinierte Schlussblock konnte ent-
spannt aufspielen. Hier spielte
Tobias Wilkes seinen Rekord mit
839 Holz und gleichzeitig auch
Tagesbestleistung, Björn van de
Kamer steuerte 798 Holz hinzu,
gegen 678 und 795 Holz. Am En-
de stand es 0:3 für die Klever.
Auch das Spiel am 5. Spieltag
konnte deutlich für die Schwa-
nenstädter entschieden werden.
Eine überragende Mannschafts-
leistung sorgte hier für den Aus-

wärtssieg. Fabian Görtz legte mit
789 und Stefan Fuchs mit 753
Holz zu 702 und 696 Holz los
und erspielten wieder mal einen
guten Vorsprung. Tobias Wilkes
kegelte ordentliche 815 Holz und
Björn van de Kamer fantastische
874 Holz und damit die Tages-
bestleistung. Kamp-Lintfort hol-
te noch 688 und 767 und Kleve
konnte mit dem erneuten 3:0
Auswärtssieg die Tabellenfüh-
rung ausbauen. Bei weitem nicht
so gut lief es für die zweite ge-
mischte Klever Mannschaft in
der Bezirksliga I. Gegen die stark
spielenden Duisburger war nicht
viel auszurichten, am Ende stand
es 3:0.

TILL-MOYLAND. Am 28. Juni
2023 fährt der Heimatverein
Till-Moyland zum Weltfest des
Pferdesports „CHIO“ Aachen.
Hier wird erstklassiger Sport in
einzigartiger Atmosphäre gebo-
ten, unter anderem mit dem Fi-
nale von Deutschlands U 25
Springpokal der Stiftung Deut-
scher Spitzenpferdesport
(Springprüfung mit Stechen)
und dem Springturnier „Preis
von Europa“, das voraussichtlich
um 18 Uhr unter Flutlicht star-
tet. Los geht es um 9 Uhr in Till
am Dorfplatz (Kreisverkehr) mit
einem Bus. Rückkehr am späten
Abend. Die Kosten betragen in-
klusive Busfahrt 50 Euro und be-
inhalten den überdachten Tribü-
nen-Sitzplatz. Die Teilnahme gilt
als verbindlich, wenn 50 Euro bis
12. November auf das Konto des
Heimatvereins überwiesen wur-
den. Interessierte (maximal 40
Teilnehmer) melden sich bitte
bei Karl-Konrad Beeker, Telefon
02824/4811 oder Cilly Elsing,
02824/9999991.

Heimatverein
fährt zum CHIO

BEDBURG-HAU. Das große
Streuobstwiesen-Hoffest findet
in diesem Jahr am 30. Oktober,
11 bis 17 Uhr, auf Berkhöfel statt.
Neben der Strohburg und dem
Quiz für Kinder wird es auch ei-
nen Infostand vom LiKK geben.
Außerdem kommt die mobile
Saftpresse vorbei und wird Ap-
felsaft pressen. Für das leibliche
Wohl wird natürlich auch ge-
sorgt sein. Auch die „Markt-
schwärmerei“ Berkhöfel wird
sich vorstellen. Diese ist eine Di-
rektvermarktungsplattform für
Erzeuger aus der Region. Hier
kann jeden Dienstag der Wo-
cheneinkauf erledigen werden,
und die Menschen hinter den
Produkten können kennenge-
lernt werden. Dabei unterstützen
die Kunden lokale Erzeuger, faire
Preise und eine nachhaltige Le-
bensmittelherstellung am Nie-
derrhein. Die Lebensmittel stam-
men von bäuerlichen Erzeugern,
Lebensmittel-Handwerkern und
kleineren Manufakturen aus der
Region.

Großes Hoffest
auf Berkhöfel

■ KURZ & KNAPP
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Wir gratulieren zum neuen Feuerwehrgerätehaus und wünschen 
eine immer gesunde Heimkehr von allen Einsätzen!
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Elektromontagen - Nachrichtentechnik

PLANUNG - AUSFÜHRUNG - SERVICE

Elektromontagen
Klompstr. 42-44 · 47551 Bedburg-Hau · Tel. (0 28 21) 8 98 50 · Fax 89 85 99

www.verfers.de

Elektroinstallationen Elektrogeräte • Kundendienst

VERFERS

Ihr
Elektro-
Partner!

Elektromontagen GmbH

Seit 1903    Bestattungshaus

      

www.bauschreinerei-berns.de

Hoher Weg 10 • 47559 Kranenburg • Tel. 0 28 26 / 9 21 31

• Bauschreinerei        • Zimmerei
• Kunststofffenster    • Holzfenster
• handwerklicher Treppenbau

Auftrags-Nr.: 60587


     

Kunde/Messe: Berns Schreinerei

Positions-Nr.: 1

Beschreibung: Aufkleber

Anzahl: 2 Stück

Druckmaterial: Aslan DFP 07

Laminat: IP 2504

Trägermaterial: 

Endformat: 800 x 600mm

Beschnitt: 10mm rechts und links

Bruttoformat: 820 x 600mm

Konfektion:  laminiereun und auf 

 Bruttoformat schneiden

 

Sonstiges: 

Ansprechpartner

Vertrieb: CV

Digitaldruck: KG
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www.bauschreinerei-berns.de
Hoher Weg 10 • 47559 Kranenburg • Tel. 0 28 26 / 9 21 31

• Bauschreinerei        • Zimmerei
• Kunststofffenster    • Holzfenster
• handwerklicher Treppenbau

Wir lieferten die Fenster

Wir wünschen allen Feuerwehrleuten viel Freude im neuen Gerätehaus.

Schweißtechnische Bescheinigung EN1090 EXC3
Stahlbau Wolters GmbH

Molkereistraße 56 · 47589 Uedem · Telefon (0 28 25) 53 59 00 
Telefax (0 28 25) 5 35 90 29 · www.stahlbau-wolters.de

Wir erstellten die Stahlkonstruktion inkl. Dach & Wand

Wir führten die Malerarbeiten aus.

Schmelenheide 50 · 47551 Bedburg-Hau · Tel. 02821-6158
www.maler-kersten.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Kreative Wandgestaltung
• Fassaden-Dämmsysteme
• Farben- und Teppichstudio

„Wir gratulieren zum 

neuen Feuerwehr-
gerätehaus.“

HUISBERDEN. Es ist eine über
mehr als ein Jahrhundert ge-
wachsene Gemeinschaft. Be-
reits seit 1915 besteht eine
Löschgruppe der Freiwilligen
Feuerwehr aus den Ortschaften
Huisberden, Emmericher-Ey-
land und Bylerward. Seit 2007
ist diese interkommunale
Löscheinheit auch vertraglich
geregelt. Nun hat sie zudem ein
neues Zuhause bekommen: An
der Friedenstraße 36 ist ein Ge-
rätehaus entstanden, das am
kommenden Samstag, 22. Ok-
tober, um 14 Uhr offiziell ein-
geweiht wird. 

Die bisherige Unterkunft der
Löscheinheit stand in Emmeri-
cher-Eyland an der Kalflakstra-
ße. „Es war kein richtiges Gerä-
tehaus, sondern nur eine Garage
und ein angrenzender Raum“, er-
zählt Hauptbrandmeister Ulrich
Baumann, seit 2020 der Einheits-
führer. „Unsere Umkleide war in
der Fahrzeughalle, sanitäre Anla-
gen konnten wir in der alten
Schule nebenan nutzen.“ Das ei-
gentliche Problem aber, dass das
alte Gebäude in die Jahre gekom-
men und marode war. „Es war
nach den Vorgaben der Berufs-
genossenschaft nicht mehr auf
dem aktuellen Stand“, sagt Bau-
mann.

Mit dem Neubau hat sich dies
nun geändert: Dieser ist nicht
nur größer, sondern auch mo-
dern ausgestattet. Neben der
Fahrzeughalle mit nun zwei
Stellplätzen gibt es einen großen
Schulungsraum, eine kleine Kü-
che, ein Büro für die Wehrfüh-
rung, getrennte Umkleiden und
sanitäre Anlagen, zwei Trock-
nungsräume, eine Abstell- und
einen Technikraum. Auch eine
Photovoltaikanlage ist geplant,
sie soll Ende diesen, Anfang
nächsten Jahres installiert wer-
den. „Wir waren immer mit in
die Planungen eingebunden und
konnten unsere Ideen einbrin-

gen“, lobt Baumann die Zusam-
mearbeit. „Wir wurden gut von
der Gemeinde mitgenommen.“

Kommunen tauschen

Besagte Gemeinde ist Bed-
burg-Hau, auf deren Gebiet sich
das neue Gerätehaus befindet.
Auch dies ist eine Neuerung, wie
Baumann erläutert: „Bislang
stellte Kalkar das Gerätehaus in
Emmericher-Eyland und Bed-

burg-Hau das Löschfahrzeug.
Jetzt ist es umgekehrt, da mehr
Kameraden aus Bedburg-Hau
kommen.“ Daher befindet sich
die neue Heimstatt der Löschein-
heit nun in Huisberden, Kalkar
stellt die Fahrzeuge. Auch die
Zugführung teilt sich nach Kom-
munen auf: Baumann ist An-
sprechpartner für Bedburg-Hau,
Henrik Grob für Kalkar. Ihre
beiden Stellvertreter Daniel Hen-
seler (Bedburg-Hau) und Jörg
Schreiber (Kalkar) komplettieren
die Führungsriege.

Der Plural in Sachen Fuhrpark
ist übrigens korrekt: Das Lösch-
fahrzeug zieht mit um, soll aller-
dings gegen ein neues Fahrzeug
aus Kalkar ausgetauscht werden
– das alte geht dann an die Ju-
gendfeuerwehr Bedburg-Hau.
Zudem erhält die Löscheinheit –
möglicherweise noch in diesem
Jahr – ein zweites Fahrzeug, ein
neues Mannschaftstransport-
fahrzeug. „Wir sind relativ viele
Leute, daher wurde ein Mann-

schaftstransporter notwendig“,
sagt Baumann. In der Vergan-
genheit rückte ein kleiner Teil
der Kameraden mit dem Lösch-
fahrzeug aus, „dann folgten zehn
Pkw, mit der Ausrüstung im Kof-
ferraum. Jetzt haben wir alles in
einem Haus“, freut sich Bau-
mann und betont: „Der Neubau
ist insgesamt wichtig, auch für
die Moral unserer Einheit.“

Gerade einmal 14 Monate hat
es von der Grundsteinlegung bis
zum Einzug der Löscheinheit ge-
dauert. Schon jetzt ist das Haus
einsatzbereit, und die gemeinsa-
me Einheit der Freiwilligen Feu-
erwehren Bedburg-Hau und Kal-
kar rücken vom neuen Standort
zu Einsätzen aus. „Mit dem Neu-
bau wird der Einheit Huisber-
den/Emmericher-Eyland/Byler-
ward langfristig eine bedarfsge-
rechte Unterkunft geboten. Erst-
mals gibt es getrennte Umkleide-
und Sanitärbereiche, um weibli-
che Mitglieder aufnehmen zu
können“, beschreibt Stefan Veld-

meijer, Leiter der Feuerwehr
Bedburg-Hau, die Ausrichtung
und Beschaffenheit des Neubaus.

Langfristig denkt auch Ulrich
Baumann und blickt zuversicht-
lich nach vorne. „Bei der Alters-
struktur sind wir gut aufgestellt,
der Schnitt liegt unter 40 Jahre.“
Hier mache sich der Vorteil der
kleinen Dörfer bemerkbar, wo
das Engagement in der Feuer-
wehr nicht selten von einer Ge-
neration an die nächste weiterge-
geben werde. Baumann erinnert
sich noch an seine eigenen An-
fänge. Als er 1993 zur Einheit
stieß, „war unser Zug recht
knapp besetzt. In den vergange-
nen Jahren konnten wir nach
und nach neue Leute gewinnen.“
Längst herrsche zudem ein „star-
ker Zusammenhalt“.

Ein Grund dafür dürfte auch
sein, „dass wir viel für die Dorf-
gemeinschaft tun“, sagt Bau-
mann. So ist die Einheit beim
Martinszug aktiv, organisiert je-
den Sommer einen Feuerwehr-
spaß für Kinder mit vielen Akti-
onen. Hinzu kommen interne
Veranstaltungen wie Dienst- und
Übungsabende und Besuche bei-
spielsweise von Oktoberfesten,
Grillabende und Ausflüge. „Wir
sind ein großer Freundeskreis“,
sagt Baumann.

Die Freiwillige Feuerwehr
Bedburg-Hau freut sich auf
Samstag: Ab 14 Uhr ist die offizi-
elle Einweihung an der Friedens-
straße 36 und die Übergabe von
zwei Mannschaftstransportfahr-
zeugen – an die Löscheinheit
Till-Moyland und an die Kinder-
feuerwehr Bedburg-Hau. Ab 16
Uhr sind alle Feuerwehrbegeis-
terten eingeladen. Neben Kaffee
und Kuchen gibt es am Abend
warme Snacks. Am Abend sorgt
DJ Bika für Partystimmung. Für
Kinder wird eine Hüpfburg ge-
boten. Auch Kinderschminken
findet statt.

Michael Bühs

Ein modernes Zuhause für
die Feuerwehr in Huisberden
Neues Gerätehaus für Löscheinheit Huisberden/Emmericher-Eyland/Bylerward: Samstag findet die Einweihung statt

Die interkommunale Löscheinheit vor ihrem neuen Gerätehaus. NN-Fotos (3): Rüdiger Dehnen

Die Einheit
Die Löscheinheit Huisber-
den/Emmericher-Eyland/Byler-
ward umfasst 31 Aktive, zehn Al-
terskameraden, sechs Mitglieder
in der Jugendfeuerwehr und
zwei in der Kinderfeuerwehr. Die
aktuell einzige Kameradin küm-
mert sich um die Kinderfeuer-
wehr.
Kontakt: Wer Interesse hat, sich
in die Einheit zu engagieren,
meldet sich bei Ulrich Baumann
unter Telefon 0172/7562286.

Alles an einem Standort: Im neuen Gerätehaus können die Kamera-
den ihre Ausrüstung lagern.

In nur 14 Monaten entstand das neue Gebäude an der Friedenstraße in Huisberden. Foto: privat

Kommenden Samstag findet
die Einweihung statt.

Mitglied in der Ingenieurkammer Bau Nordrhein-Westfalen 714863

Staatlich anerkannter Sachverständiger für Schall- und Wärmeschutz

Große Straße 61, 47559 Kranenburg, Tel. 02826/92120, E-Mail: info@braam-ing.de

Ingenieur- und Planungsbüro für Bauwesen

Dipl.-Ing. (FH) Matthias Braam
Bauingenieur

ARCHITEKTUR  /  BAUPLANUNG  /  BAUÜBERWACHUNG  /  WERTGUTACHTEN

STATIK  /  ENERGIEAUSWEISE  /  SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ



Kinotag Dienstag ab 5 € Täglich SA    SO

Kino Filmtitel 16:45 17:00 19:30 20:00 14:00 14:15 12:00 LFZ FSK

1,8 x x x x 125 12

4 x x x x x 87 0

6 x x x 81 0

4 x x x x 107 0

3 x 94 6

7 x x 111 18

6 HALLOWEEN ENDS ENGL. OV x only on Thursday! 111 18

2 x x x x 80 0

8 x 104 16

2 TAUSEND ZEILEN x 93 12

1 x x x x 103 0

5 x 104 6

7 x x x 86 6

3 96 12

6 126 12

3 x x x 88 6

6 SNEAK PREVIEW x Montag 20:00 Uhr 87 0

3,8 x 82 12

www.kleverkinos.de Programm 20.10. bis 26.10.22

Alle Coronaregeln aufgehoben. Freiwilligkeit beim Maske tragen…

Matinee  

SOSO
Bitte online 
buchen !

DWAYNE JOHNSON & 

PIERCE BROSNAN IN 

BLACK ADAMBLACK ADAM

DER 

NACHNAMENACHNAME

DIE MUCKLASMUCKLAS …UND 

WIE SIE ZU PETTERSSON 

UND FINDUS KAMEN

x 
nicht 
SA/SO

LYLELYLE – Mein 

Freund das Krokodil

Die LEGENDE vom 

TIGERNEST

HALLOWEENHALLOWEEN 

E N D SE N D S

Meine CHAOSFEECHAOSFEE 

& Ich

SMILESMILE 
Siehst Du es auch?

SCHULESCHULE DER DER 

MAGISCHEN TIERE 2

  T I C K E TT I C K E T  INS           

   P A R A D I E SP A R A D I E S

AFTERAFTER FOREVER

x 
nicht 
Mo-Mi

DER DER GESANG GESANG DER DER 

FLUSSKREBSEFLUSSKREBSE
x nur 
SA/SO

x 
nicht 
Mo

WEINPROBEWEINPROBE  
für Anfängerfür Anfänger

MO, Di + 
Film am 
Mittwoch

x So 
Mati-
nee

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 19 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Das Gutscheinbuch
für Feinschmecker
Mit 82 Gutscheinen
von Restaurants, Cafés 
und Ho� äden am
Niederrhein und in der 
Umgebung

Ihre Gutscheinbücher
am Niederrhein

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

16,90 €

21,90 €

Kinoprogramm vom 20.10.2022-26.10.2022 

KINOKASSE 02831-5700

SUPER – KINO – DIESTAG AB 5,-€

Black Adam 
 

Tägl. Außer 
17:00+20:00 

Sa.+So. 14:30 
 

Halloween
Tägl 
20:00 

Lyle -
Mein Freund das Krokodil

Tägl. 17:00 
Sa.+So. 14:30 

Meine Chaosfee und ich
Werktags 

17:00 
Sa.+So.14:30 

Minions 2 Sa.+So. 
14:30 

Gesang der Flusskrebse 
Tägl. 

17:00+20:00 
Mi. nur 17:00 

Der Nachname 

 
Tägl. 

17:00+20:00 
Sa.+So. 
14:30 

 

Smile 
Siehst du es auch? 

Tägl. 20:00 

Ticket ins Parasies 
Tägl. 

17:00+20:00 
Mi. nur 17:00 

Filmauslese 

Mittagsstunde 
Mi. 20:00 

 Sonntag 12:00 MATINEE/EINTRITT AB 5;-€ 

# DC Superpets 

 

# Lyle – Mein Freund das Krokodil  # Meine Chaosfee und ich 

# Minions 2 # Die Schule der Magischen Tiere 2 
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NIEDERRHEIN. Das Theater
Mönchengladbach bietet in die-
ser Spielzeit wieder Vorstellun-
gen mit Audiodeskription an.
Start ist am Sonntag, 23. Okto-
ber um 18 Uhr, bei „Sunset
Boulevard“.

Das Theater Krefeld und Mön-
chengladbach möchte blinden
und sehbehinderten Menschen
auch in dieser Spielzeit wieder
einen barrierefreien Zugang er-
möglichen, indem es zu ausge-
wählten Vorstellungen des Mu-
siktheaters Audiodeskription an-
bietet. Bühnenbild, Kostüme und
die sichtbare Handlung werden
für Blinde und Sehbehinderte
live beschrieben. Die Kommen-
tare, gesprochen von Musikthea-
terdramaturgin Ulrike Aistleit-
ner, können sie dabei über ein
Smartphone mit Kopfhörern
empfangen. Voraussetzung für
die unkomplizierte Nutzung der

Audiodeskription im Theater ist
die kostenlose App MobileCon-
nect von Sennheiser. Sie sollte
unbedingt vor dem Theaterbe-
such auf dem Smartphone instal-
liert werden. Interessierte Besu-
cher werden außerdem gebeten,
ihre eigenen Kopfhörer mitzu-
bringen. (Nach Verfügbarkeit
können Smartphones und Ein-
wegkopfhörer auch kostenfrei
ausgeliehen werden. Die Anmel-
dung dafür erfolgt bei der Kar-
tenbuchung.) Der Theaterbesuch
beginnt immer 120 Minuten vor
Beginn der Vorstellung mit einer
Einführung, bei der über das
Stück informiert wird und unter
anderem Kostüme aus der Insze-
nierung „erfühlt“ werden kön-
nen. Das Angebot startet in die-
ser Spielzeit am Sonntag, 23. Ok-
tober bei der Premiere des Musi-
cals „Sunset Boulevard“ von An-
drew Lloyd Webber. Beratung

und Buchungen sind möglich bei
Silke Wirtz, E-Mail: sil-
ke.wirtz@theater-kr-mg.de, Tele-
fon 02166/6151165 (vorüberge-
hend wegen einer technischen
Störung unter Telefon
02161/2550165.) Mehr Informa-
tionen gibt es auf der Homepage
des Theaters unter www.thea-
ter-krmg.de/audiodeskription/
Audiodeskription im Theater
Mönchengladbach in der Spiel-
zeit 2022/23: „Sunset Boulevard“,
Musical von Andrew Lloyd Web-
ber (in deutscher Sprache):
Sonntag, 23. Oktober um 18 Uhr
(Vorstellungsbeginn); „Der flie-
gende Holländer“, Oper von Ri-
chard Wagner (in deutscher
Sprache): Sonntag, 15. Januar
2023 um 18 Uhr (Vorstellungs-
beginn); „Rigoletto“, Oper von
Giuseppe Verdi (in italienischer
Sprache): Sonntag, 16. April
2023 um 16 Uhr.

Theatervorstellungen
mit Audiodeskription
Barrierefreier Theatergenuss startet mit „Sunset Boulevard“

MÖNCHENGLADBACH. Zu
einem Herbstspaziergang für Er-
wachsene und Kinder lädt der
Naturpark Schwalm-Nette am
Sonntag, 23. Oktober, von 15 bis
17.30 Uhr ein.

Überall liegen bunte Blätter
und es raschelt im Laub. Die Tie-
re und auch der Wald bereiten
sich auf den Winter vor. Was
passiert mit den Blättern und
warum werfen einige Bäume ihre
Blätter früher ab als andere?
Waldführerin Nadine Eiben be-
richtet von mutigen Bäumen,
cleveren Tieren und anderen Na-
turwundern.

Die Teilnahme zur Wanderung
durch den Wald kostet 12 Euro
für Erwachsene und fünf Euro
für Kinder. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter Telefon 0160/
95708819.

Treffpunkt ist am Wander-
parkplatz Brahmsstraße, Hardter
Wald in Mönchengladbach.

Bitte wetterangepasste Klei-
dung anziehen und ein kleines
Picknick mitbringen. Weitere In-
formationen gibt es unter
www.npsn.de.

Familienzeit
im Herbst

STRAELEN. Aller guten Dinge
sind drei. So findet am Montag,
7. November, der dritte Termin
für eine Charity-Veranstaltung
in der Bofrost-Halle in Straelen
statt. Ingo und Andrea Grusa,
Inhaber des Sicherheitsschuh-
herstellers BAAK in Straelen,
laden dazu um 19.30 Uhr ein.
Bereits gekaufte Karten behal-
ten ihre Gültigkeit.

Das Programm bietet eine
vielseitige Live-Show, die nicht
nur die Zuschauer begeistern,
sondern auch vermitteln soll,
weshalb eine Unterstützung er-
forderlich ist. „Bildung ist der
Schlüssel, um aus der Armut zu
kommen und ein selbstbestimm-
tes Leben zu führen. 100 Prozent
der Spendensumme werden da-
für eingesetzt“, sagt Geschäfts-
führer Ingo Grusa.

Reiner Meutsch zeigt Filmpas-
sagen und Fotos sowie Live-Mu-
sik aus unterschiedlichen Kultu-
ren von seiner Weltumrundung
im Kleinflugzeug. Dieses Aben-
teuer war zugleich das erste Pro-
jekt der Meutsch-Stiftung Fly
and Help, deren Ziel die Förde-
rung von Bildung weltweit ist.
Mit Hilfe der Spenden errichtet
die Stiftung Schulen in Entwick-
lungsländern. Meutschs Plan war
es anfangs, in 20 Jahren 100
Schulen auf allen Kontinenten zu
bauen. In 13 Jahren wurden be-
reits 683 Schulen der Stiftung in
55 Ländern eröffnet. Für sein
Engagement wurde Reiner
Meutsch mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet. „Wir
hatten schon länger den Wunsch,

neben unseren Sponsoringaktio-
nen in Straelen und Umgebung,
auch ein längerfristiges, soziales
Projekt zu unterstützen“, sagt
Ingo Grusa. Gemeinsam mit sei-
ner Frau Andrea stieß er auf die
Meutsch-Stiftung Fly and Help.
Nach einer Reise im Jahr 2019 zu
einem Projekt von Fly and Help,
entschied sich das Ehepaar zu
helfen. „Wenn man das einmal
erlebt hat, lässt es einen nicht
mehr los“, beschreibt Andrea
Grusa ihre Eindrücke, die sie
und ihren Mann schnell zu dem
Vorhaben führten, gemeinsam
mit Familie, Freunden und Mit-
arbeitern genug Spenden zu
sammeln, damit 2021 in Malawi
eine weitere Schule im Wert von
60.000 Euro gebaut werden
konnte. Die Meutsch-Stiftung
garantiert den Schulbetrieb für
Jahrzehnte. Die Gemeinde stellt
das Grundstück zur Verfügung,
das Land die Lehrer.

„Besonders in den ländlichen
Bereichen ist ein Schulbesuch für
viele Kinder unmöglich“, erklärt
Ingo Grusa. „Der Weg ist lang –
oft müssen die Kinder acht bis
zehn Kilometer laufen – und zu-
dem auch gefährlich.“ Deshalb
gehen beispielsweise in Tansania
rund 35 Prozent der Kinder
nicht zur Schule. Der Bedarf im
Ort Nakonya in Malawi ist so
groß, dass die Schule in diesem
Jahr schon um drei weitere Klas-
senräume erweitert wurde. El-
tern, Schüler und Lehrer sind
glücklich und dankbar, dass da-
durch die Schule zu einer Full
Primary School mit acht Klassen

wurde. Aktuell erhalten dort
über 769 Kinder eine Schulaus-
bildung. Die Kosten für die Er-
weiterung betrugen knapp
40.000 Euro. Hier sind Baak und
Fly and Help in Vorleistung ge-
gangen. Aktuell fehlen noch
7.126 Euro. „Wir sind uns aber
sicher, dass wir diese bis Ende
des Jahres, insbesondere durch
unsere Charity-Veranstaltung in
Straelen, zusammen bekom-
men.“, sagt Andrea Grusa.

Bei der Charity-Veranstaltung
können maximal 500 Zuschauer
die Live-Show „Abenteuer Welt-
umrundung“ erleben. Eine Sän-
gerin aus dem Musical „König
der Löwen“ ist Teil des Pro-
gramms und sorgt für Gänse-
hautmomente. Die Wohltätig-
keitsveranstaltung wird unter-
stützt vom Kulturring Straelen,
der Stadt Straelen, Heinz Borghs
als Betreiber der Bofrost-Halle,
Keuck Medien, Nicolai Müller
von „Clever führen“ und Lucia
König vom Straelener Hof.

Tickets zum Preis von 15 Euro
gibt es in der Geschäftsstelle des
Kulturring Straelen am Markt in
Straelen und online unter
www.kulturring-straelen.de. Die
zu dem Zeitpunkt der Veranstal-
tung gültigen Corona-Regeln
sind maßgeblich.

Weitere Informationen zum
Schulprojekt Malawi gibt es im
Internet unter www.baak.de, In-
fos zur Show unter www.aben-
teuer-weltumrundung.de und
Näheres zur Reiner Meutsch Stif-
tung Fly and Help unter
www.fly-and-help.de.

Große Live-Show für
Schulprojekt in Malawi
Charity-Veranstaltung in Straelen am Montag, 7. November

Musiker aus unterschiedlichen Kontinenten untermalen Reiner Meutschs Erzählungen von seiner
Weltumrundung. Foto: Thomas Goethe

GELDERN. Der Frauenchor
Barbershop Blend unter der
Leitung von Norbert Hammes
veranstaltet am Samstag, 22.
Oktober, um 19 Uhr in der Au-
la des Lise-Meitner-Gymnasi-
ums in Geldern ein Konzert un-
ter dem Motto „Ton in Ton“.

Einlass ist ab 18.15 Uhr. Kar-
ten gibt es im Vorverkaufbei Bü-
cher Keuck und im Bücherkoffer
in Geldern sowie bei den Chor-
mitgliedern. Die Karten kosten
16 Euro, ermäßigt zehn Euro, an
der Abendkasse 18 Euro, ermä-
ßigt 12 Euro. Kartenbestellung
online: Kartenbestellung@bar-
bershop-blend.de.

In diesem Jahr ist der Chor
„Heavy Medal“ zu Gast bei Bar-
bershop Blend. Der gemischte

Barbershopchor wurde kürzlich
Vize-Europameister. Alle Sänger
dieses Chores haben bereits bei
Wettbewerben Medaillen gewon-
nen. Es wird hochkarätige A-ca-
pella-Musik zu hören sein.

Barbershop Blend nahm im
Mai dieses Jahres an den Europa-
meisterschaften der Barbershop-
chöre teil, die sich für diese
Meisterschaften qualifiziert hat-
ten. In der Arena in Helsingborg
in Südschweden kamen elf Nati-
onen zusammen, um sich zu ver-
gleichen. Es hatten sich allein 19
Frauenchöre für diesen Wettbe-
werb qualifiziert, zudem auch
Herrenchöre, gemischte Chöre
und Quartette. Barbershop Blend
belegte dabei mit einer guten
Darbietung den zehnten Platz. 

Konzert „Ton in Ton“
in der Gelderner Aula
Mit den Chören Barbershop Blend und Heavy Medal

Eulen haben Menschen seit je
her fasziniert, weil sie nachtaktiv
und meist lautlos unterwegs
sind. Der Steinkauz ist die
kleinste Eule am Niederrhein. Er
schätzt die hier typischen Land-
schaften als sein Zuhause und
gilt leider als „gefährdet“ (Rote
Liste NRW). Warum das so ist
und was das Steinkauzleben aus-
macht, vermittelt Stefan Wallney
vom Nabu-Naturschutzzentrum
Gelderland bei einem „Stein-

kauzspaziergang“ im Straelener
Veen am Samstag, 29. Oktober,
von 17 bis 19 Uhr. Der Teilneh-
merbeitrag ist fünf Euro, Kinder
bis 14 Jahre zahlen zwei Euro.
Anmeldung unter Telefon
02838/96544 oder per E-Mail an
wallnex@nz-gelderland.de. Treff-
punkt ist das Wetterhäuschen am
Platz „Zur Spinne“. Da es sich
um Wildtiere handelt, gibt es
keine Garantie für Beobachtun-
gen. Foto: M. Papenkort

Steinkauz-Spaziergang
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So stehen Ihre Sterne
KW 42 2022Widder

21.03.-20.04.
Sie sind dazu aufgefor-
dert, Ihren Standpunkt 
darzulegen. Setzen Sie 

sich beru� ich ruhig etwas mehr für Ihre 
Sache ein, denn es sieht nicht so aus, 
als ob Vorgesetzte oder Freunde jetzt 
von selbst auf Sie aufmerksam werden.

Stier
21.04.-21.05.
Durch rein analy-
tisches Vorgehen 
werden Sie nicht weit 

kommen. Was Sie bisher nebenbei 
erledigt haben, kann Sie jetzt viel Kraft 
kosten. Entscheiden Sie also, wofür Sie 
Ihre Energie wirklich einsetzen wollen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Sie brauchen ja nicht 
zu protzen, aber wenn 
Sie sich weiterhin 

hinter den Kulissen bewegen, wird 
man sicher nicht auf Sie aufmerksam. 
Etwas deutlichere Hinweise könnten 
Sie Ihrem Ziel durchaus näher bringen.

Krebs
22.06.-22.07.
Diese Zeit ist für 
bestehende Bezie-
hungen und neue 

Kontakte gut geeignet. Sie fühlen 
sich zu anderen hingezogen und 
erhalten deren Aufmerksamkeit und 
Unterstützung.

Löwe
23.07.-.23.08.
Was Ihnen jetzt 
noch klar und sicher 
erscheint, könnten Sie 

schon bald in einem völlig anderen 
Licht sehen. Nach dem Wochenende 
wird sich zeigen, ob Ihre kurzfristigen 
Pläne gründlich genug durchdacht sind.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Zuviel O� enheit 
kann auch mal
schaden. Teilen

Sie Ihre Pläne nicht jedem mit, 
sonst ermöglichen Sie anderen, 
von Ihrer Vorarbeit zu
pro� tieren.

Waage
24.09.-23.10.
Eine gute Zeit zum 
planen, schreiben 
und für Verhandlun-

gen. Ihren guten Ruf bezüglich Ihrer 
Zuverlässigkeit sollten Sie nicht aufs 
Spiel setzen. Halten Sie sich also mit 
Ankündigungen noch zurück.

Skorpion
24.10.-22.11.
Konsequenz ist nicht 
immer das Mittel der 
Wahl: Sind Sie sich im 

Unklaren, wie Sie Ihre Ziele erreichen 
wollen, sollten Sie es vermeiden, sich 
unter Druck zu setzen und Entschei-
dungen zu erzwingen.

Schütze
23.11.-21.12.
Es liegt an Ihnen, in 
Auseinandersetzun-
gen einen Schritt auf 

den anderen zuzugehen. Vermeiden 
Sie es, noch mehr Öl ins Feuer zu 
gießen. Ihr Entgegenkommen baut 
die Freundschaft aus.

Steinbock
22.12.-20.01.
Sehr verschiedene 
Kräfte wirken auf Ihr 
Zeichen. Auch wenn 

es drunter und drüber geht – Ihr 
Humor ist kaum zu erschüttern. Un-
terschätzen Sie nicht Ihren positiven 
Eindruck auf andere.

Wassermann
21.01.-19.02.
In der Liebe läuft
es bis zum Wochen-
ende leichter und 

erfreulicher als danach. Verfahren 
Sie also nach dem Motto: Erst
das Vergnügen und dann die 
Arbeit.

Fische
20.02.-20.03.
Sie stoßen in dieser 
Zeit auf die unter-
schiedlichsten Entwick-

lungen und Entscheidungsmöglichkei-
ten. Ob Sie sich davon eher verwirren 
lassen oder „aus dem Vollen schöpfen“, 
hängt natürlich nur von Ihnen ab.

Angebot der Woche
   K

leve   Kerzen   Dekorationen   Geschenke

KERZENHAUS
Familienbetrieb seit 1952

Kerzenhaus Kleve
Große Straße 45

47533 Kleve

Das 
Kerzenhaus 

findet ihr 
jetzt auch 

in Kleve auf 
der Großen 

Straße

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 

10.00 Uhr bis18:00 Uhr

DONSBRÜGGEN. Der Förder-
kreis Alte Mühle Donsbrüggen
feiert am kommenden Wochen-
ende sein 40-jähriges Bestehen
mit einem bunten Festpro-
gramm. Los geht es am Freitag,
21. Oktober, mit dem Festkom-
mers. Am Samstag geht es ab 10
Uhr mit dem Brotverkauf und
Mühlen-Vesper (nach Vorbe-
stellung unter Telefon 02821/
28882) weiter und am Sonntag
findet ab 10 Uhr ein Tag der of-
fenen Tür statt.

Als am 9. November 1982 der
Förderkreis gegründet wurde hat
keiner gedacht, wie viel Arbeit
auf die Mitglieder zukommt.
Heute, nach 40 Jahren, können
die Ehrenamtlichen voller Stolz
auf den Förderkreis zurück-
schauen. Die „Alte Mühle Dons-
brüggen“ wurde vor dem Verfall
gerettet. Das alte Handwerk wird
bewahrt und einige Aktiven zei-
gen und demonstrieren es vielen
interessierten Besuchern. Die
Mühle wurde bis auf die Grund-
festen komplett saniert und re-
noviert. Danach erst konnte ihre
ehemalige Funktion, nämlich das
Kornmahlen wieder aufgenom-
men werden. Dieses Mehl wurde
anfangs an die Klever Bäcker ge-
liefert und dort in den Backstu-
ben verbacken. Jedoch sollte
auch das vorhandene Mehl nach
alter Tradition direkt an der
Mühle verarbeitet werden. Dazu
wurde eine weitere Baumaßnah-
me gestartet. Ein Backhaus mit
Ofen wurde angebaut. Von da an
wurde das Mehl direkt im Back-
haus zu Broten verarbeitet.

Es wird jeden Samstag Brot ge-
backen. Heute können sich die
Besucher an vier verschiedenen
Brotsorten erfreuen. Mühlenbrot
mit Natursauerteig, Weizenbrot,
Rosinenbrot sowie Dinkelbrot al-
les aus Vollkorn werden geba-
cken. Der Förderkreis dankt den
Bäckern die uns mit ihrer tat-
kräftigen Hilfe und das schon
seit 40 Jahren unterstützen. Sie
kommen morgens um fünf Uhr
in der Früh, damit um 10 Uhr
der Brotverkauf stattfinden kann.
Auch an die vielen Helfer sei an
dieser Stelle gedacht, die schon
da sind bevor der Bäcker seine
Arbeit aufnimmt, weil der große
Backofen mit Holz angeheizt
werden muss. Das gehört zur al-
ten Tradition, ein reines Hand-
werk. Die Brote sind über die
Grenzen bekannt und werden
gerne gekauft.

Weiterhin fördert die Alte
Mühle Donsbrüggen die Kinder-
und Erwachsenenbildung. So
kommen jedes Jahr rund 3000
Kinder und Erwachsenen in die
Mühle. Sie bekommen erklärt
wie ein Brotteig entsteht, was da
so reinkommt, damit später das
leckere Brot, das sie selber her-
stellen, aus dem Backofen geholt
werden kann Eine Mühlenfüh-
rung gehört selbstverständlich
zum Programm dazu. Das Müh-
lenmuseum wurde 1989 im
Mühlenwall integriert. Hier fin-
den die Besucher viele Mühlen-
modelle undSchautafeln die an
die Arbeit des Förderkreises der
letzten 40 Jahre erinnern. Große
Ereignisse, wie ein Hochwasser
oder das Fest zum 25-jährigen
Förderjubiläum sind dort eben-
falls dokumentiert. Es findet sich
altes Handwerkszeug und ein
Getreideausstellung sowie Müh-
lenbilder aus ganz Europa im
Mühlenmuseum. Auf weitere
Mühlenfeste in den 1980er Jah-
ren blickt der Förderkreis zu-
rück. Sie wurden immer mit gro-
ßen Zuspruch der Menschen von
nah und fern angenommen.

1994 wurde der Rheinische
Mühlenverband in der Dons-
brüggener Mühle gegründet.
Nicht nur die Alte Mühle Dons-
brüggen, sondern viele Mühlen
sollten erhalten bleiben. Dafür
standen die Gründer. Ein Höhe-
punkt an der Mühle war die Auf-
taktveranstaltung des 3. Deut-
schen Mühlentages 1996. Seit-
dem nimmt der Verein jedes Jahr
am Pfingstmontag am Mühlen-
tag teil.

2017 wurde die Mühle in ei-
nen neuen Zustand gebracht.
Nach 35 Jahren wurden die
Schindeln am Mühlenturm er-
neuert. Ein großer Aufwand,
weil die alten Schindeln erst ab-
gebaut werden mussten und die-
se Arbeit von den vielen freiwil-
ligen Mühlenmitgliedern geleis-
tet wurde. Für die Erneuerung
wurde ein Fachbetrieb aus Bay-
ern beauftragt. Es wurden vier
Wochen benötigt um den Müh-
lenturm mit neuen Schindeln
auszustatten. In der Mühle wur-
den neue Holzfußböden verlegt.
Weiterhin wurde die Außenanla-
ge mit Bänken und Tischen neu
gestaltet. Es ist eine Einladung an
alle Menschen zu verweilen, und
die entspannt die Mühle genie-
ßen möchten. Eine Streuobstwie-
se wurde angelegt, die mit ge-

spendeten alten Obstbaumsorten
bepflanzt wurde. Um das Gras
niedrig zu halten, werden Schafe
eingesetzt, alles ganz natürlich.
Als neuestes Highlight wurde die
Alte Mühle mit einem Audio
System ausgestattet. Anhand ei-
nes QR-Code, der mit dem
Smartphone gescannt wird, hört
und sieht jeder Interessierte die
Mühle an ihren 20 Kernpunkten
erklärt. Es wird der Werdegang
der Mühle sowie die einzelnen
Funktionen der Mühle und der
Gesamtanlage vorgestellt. Die
Sprachauswahl steht in Deutsch,
Niederländisch und Englisch zu
Verfügung. Viele Mitglieder des
Förderkreises wie auch Gäste ha-
ben das System getestet und sind
begeistert. So begegnet der För-
derkreis der nächsten techni-
schen Herausforderung, immer
positiv im Geiste des Fort-
schritts. Selbstverständlich wer-
den weiterhin Mühlenführung
angeboten. Immer nah am Men-
schen, ganz im Sinne des Hand-
werks.

Tatsächlich hat der Förderkreis
nach 40 Jahren immer noch eini-
ge Müller der ersten Stunde. 40
Jahre sind eine lange Zeit. Nach-
wuchs wäre willkommen. Aus
diesem Grund suchen die Akti-
ven des Förderkreises interessier-
te Menschen, die die Mühle und
den Förderverein aktiv unter-
stützten möchten. Gerne geben
sie ihr mühlentechnisches Wis-
sen weiter, damit das alte Hand-
werk des Müllers nicht verloren
geht. Interessenten können sich
gerne am Jubiläumswochenende
melden. Oder sie kommen zu
den Öffnungszeiten jeden Sams-
tag von 10 bis 14 Uhr, dienstags
ab 14 Uhr, direkt zur Mühle. Die
Ehrenamtlichen freuen sich sehr,
alle sind willkommen.

Der Tag der offenen Tür be-
ginnt am Sonntag, 23. Oktober,
um 10 Uhr mit einem ökumeni-
scher Gottesdienst mit dem Re-
genbogenchor im Festzelt, im
Anschluss Kaffeetrinken mit
Mühlenmöppkes und Apfelku-
chen und/oder Frühschoppen.
Natürlich kann die Mühlebesich-
tigt werden, außerdem macht die
ApfelpresseStation und bietet fri-
schen Apfelsaft und Honig vom
Niederrheinan. Dazu gibt es
Kunsthandwerkliches aus Porzel-
lan, Papier und Stoff. Kinder
können die Mühle besichtigen,
malen, ein Rätsel lösen und/oder
Mühle spielen.

Altes Handwerk und
modernste Technik
Am Sonntag lädt der Förderverein zum Tag der offenen Tür ein

Paul Kersjes und Norbert Schmitz vom Förderverein Alte Mühle Donsbrüggen freuen sich, mit demQR-
Code ein weiteres attraktives Angebot für Mühlenfreunde auf den Weg gebracht zu haben. NN-Foto: Rüdiger Dehnen

KLEVE. Eine neue Tierart ist
ab sofort im Familienzoo am
Niederrhein zu erleben: Zwei
Elenantilopen bilden gemein-
sam mit den Straußen eine
neue, tierische Afrika-WG.

Ursprünglich kommen Elen-
antilopen aus Afrika und gelten
mit einem Gewicht von teils
über 500 Kilo als zweitgrößte
Antilopenart der Welt. Die bei-
den Tiere sind als Leihgaben aus
dem Aachener Tierpark neu
nach Kleve gezogen. Tiergarten-
leiter Martin Polotzek freut sich
über diese besonderen Neuzu-
gänge: „Im Zuge unseres neuen
Masterplans möchten wir unse-
ren Schwerpunkt verstärkt auf
gefährdete Wildtiere legen und
unseren Gästen mehr und mehr
Lebensräume zeigen. Gemein-
sam mit unseren vier Blauhals-
straußen haben wir nun eine tol-
le Afrika-WG, die für den Schutz
der afrikanischen Savanne wer-
ben soll und ein neues Highlight
für unsere großen und kleinen
Gäste darstellt!“ Die beiden
Elenantilopen Mortischa und
Unfug sind ursprünglich in der
Gelsenkirchener ZOOM Erleb-
niswelt geboren und lebten die
letzten Jahre im Aachener Tier-
park. Da die Aachener Afrikasa-

vanne aktuell umgebaut wird,
sind die beiden Tiere nun über-
gangsweise in den Tiergarten
Kleve gezogen. „Als uns die Kol-
legen aus Aachen vor einigen
Monaten kontaktiert hat, ob wir
übergangsweise ihre Antilopen
aufnehmen können, haben wir
uns direkt bereiterklärt, auszu-
helfen. So können wir unseren
Gästen für einige Monate die ers-
ten Antilopen in Kleve präsen-
tieren und für unsere Strauße ist
durch die Vergesellschaftung mit
den Elenantilopen mehr Ab-

wechslung in den Alltag gekom-
men“, so Tiergartenleiter Polot-
zek. Die neuen Elenantilopen
können täglich von 9 bis 18 Uhr
im Tiergarten Kleve erlebt wer-
den. Außerdem findet am 31.
Oktober wieder das beliebte Hal-
loweenfest statt, für das es auch
noch Tickets im Vorverkauf an
der Tiergartenkasse gibt. Hierbei
können die Elenantilopen auch
bei einer spannenden Nachtsafa-
ri im Dunkeln beobachtet wer-
den. Weitere Informationen un-
ter www.tiergarten-kleve.de.

Jetzt wird’s afrikanisch
Zwei Elenantilopen bilden gemeinsam mit den Straußen eine Afrika-WG

Die beiden Elenantilopen Mortischa und Unfug sind nun für einige
Monate in Kleve zu Gast. Foto: Tiergarten Kleve

BEDBURG-HAU/WISSEL. Der
Skatclub „Zum Schwan“ Wissel
lädt alle interessierten Skatspieler
zum letzten Preisskat ein. Anrei-
zen ist am Freitag, 21. Oktober,
18 Uhr in Hebbens Bürgerstube,
Peter-Eich-Straße 4, in Bed-
burg-Hau. Hier erfolgt auch die
Preisvergabe der (verlängerten)
Jahreswertung 2019/20. Der
Skatclub, der seit 1986 dem
Deutschen Skatverband ange-
hört, beendet seine Preisskatver-
anstaltungen, die bereits im Jahr
1982 begonnen haben und bei
denen man in Spitzenzeiten bis
zu 90 Skatspielern begrüßen
durfte. Der Skatclub bedankt
sich bei den vielen Spielern, die
in all den Jahren mit ihrer Teil-
nahme die Treue gehalten haben.

„Zum Schwan“:
Letztes Preisskat

NIEDERRHEIN. Noch scheint
der Dezember in weiter Ferne,
doch wer einen kurzen Moment
die Augen schließt, der kann es
schon jetzt vor seinem inneren
Auge sehen: Das hell erleuchte-
te Circuszelt, das sich majestä-
tisch gegen die Xantener Süd-
see abhebt und Klein und Groß
magisch anzuziehen scheint.

Während es draußen klirrend
kalt ist, öffnet sich dem Besucher
im Zelt eine Welt, in der die Pro-
bleme des Alltags für eine ganze
Weile keinen Zutritt haben. Der
verheißungsvolle Geruch von
Popcorn und Sägespänen, von
Bratwurst und Waffeln, aufgereg-
tes Kinderlachen und die krib-
belnde Spannung vor der Premi-
ere – der Xantener Weihnachts-
circus steht vor der Tür!

Im Jahr 2012 hieß es erstmals
„Hereinspaziert“ im Zelt der Fa-
milie Jonny Casselly. Mit einer
gekonnten Mischung aus atem-

beraubender Artistik und famili-
ärer Atmosphäre eroberte der
Weihnachtscircus im Nu (nicht
nur) die Herzen der Xantener.
Doch was ist das Geheimnis des
Erfolgs? Die Antwort ist ebenso
einfach wie genial: Fans des Xan-
tener Weihnachtscircus dürfen
sich jedes Jahr auf ein neues und
spektakuläres Programm freuen
– auf Wiederholungen wartet
man hier vergebens. „Circus ist
gelebte Tradition – und dennoch
ständig im Umbruch. Uns ist es
wichtig, den traditionellen Cir-
cus mit neuen Ideen und Trends
zu verbinden“ betont Circusdi-
rektor Jonny Casselly jr.. Ein
Konzept, das vom Publikum re-
gelmäßig mit Standing Ovation
belohnt wird. Dabei verliert der
Wahl-Xantener den eigentlichen
Anlass nie aus den Augen: „In ei-
nem Weihnachtscircus muss die
Verbindung zum wichtigsten
Fest des Jahres selbstverständlich

immer gewahrt bleiben.“ Ob ein
verwunschenes Buch die Artis-
ten in der Manege zum Leben
erweckt, oder aber die Suche
nach einem besonderen Stern
das Publikum in eine wunderba-
re Welt entführt, in der Zauber-
pferde und Trapezkünstler die
Hauptrolle spielen – die famili-
engerechte Präsentation ist der
Familie Jonny Casselly jr. beson-
ders wichtig, denn „die Familie
steht im traditionellen Circus im
Mittelpunkt.“ Dass sich diese
Aussage nicht nur auf sein Publi-
kum, sondern auch auf sein
Team vor und hinter den Kulis-
sen bezieht, bestätigen die Artis-
tinnen und Artisten jedes Jahr
aufs Neue: „Wir sind hier eine
Familie – ganz egal, woher wir
kommen.“ Eine schönere Weih-
nachtsbotschaft kann es in Zei-
ten wie diesen wohl kaum geben.

Für das Jubiläumsprogramm,
das wegen Corona leider mit ein-

jähriger Verspätung stattfindet,
lässt sich Jonny Casselly jr. aktu-
ell noch nicht in die Karten
schauen. Allerdings darf an die-
ser Stelle schon verraten werden,
dass es jede Menge zum
„Schmunzeln und Staunen“ ge-
ben wird. Und da man im Circus
Jonny Casselly jr. „daheim bei
Freunden“ ist, dürfen sich die
großen und kleinen Gäste wie
immer auf auf ein wunderschön
geschmücktes Vorzelt und jede
Menge köstlicher Leckereien
freuen, denn Gastfreundschaft
wird im Xantener Weihnachts-
circus groß geschrieben. Das
Weihnachtsgastspiel findet vom
22. Dezember bis zum 8. Januar
2023 in Xanten am Plaza del Mar
statt. Tickets für das Jubliläum-
sprogramm gibt es online unter
www.weihnachtscircus- xan-
ten.de oder unter Telefon
02801/3789799 sowie vor Ort in
der Tourist Information.

Zum Schmunzeln und Staunen
Der Xantener Weihnachtscircus feiert zehnjähriges Jubiläum / Vorverkauf gestartet

Gartentreff: Der nächste Ge-
sundheitsgarten-Treff des
Kneipp-Vereins Kleverland fin-
det am Freitag, 28. Oktober, um
10 Uhr, Stiller Winkel, in Kleve
statt. Anschließend gemeinsames
Frühstück, klönen und lachen.
An diesem Tag wird auch das
Wasser aus dem Kneippbecken
gelassen. Wer noch kneippen

möchte, sollte dies in den nächs-
ten Tagen tun. Ansonsten stehen
den Mitgliedern der Gesund-
heitsgarten sowie der Fußpfad
das ganze Jahr zur Verfügung.

Vereinspokal: „Der Pokal hat
seine eigenen Gesetze“ – unter
diesem Motto findet in diesem
Jahr wieder das Vereinspokal-
schießen der Allgemeinen Schüt-
zengesellschaft (ASG) Nütterden

statt. Alle Vereinsmitglieder ab
dem 16. Lebensjahr sind mit ih-
ren Partnern und Freunden am
Samstag, 29. Oktober, um 19
Uhr ins Schützenhaus „Am Ha-
ferkamp“ eingeladen. Für das Es-
sen wird ein Beitrag von zehn
Euro erhoben. Den Siegern win-
ken wie immer lukrative Preise.
Anmeldung im Schützenhaus
und bei Wilhelm Killewald unter
Telefon 02826/ 7580.

Photoshop: Das Kreisbildungs-
werk Kleve bietet für Interessier-
te, die bereits einen Grundkurs
besucht haben, vom 4. bis 6. No-
vember einen Aufbaufkurs an. Er
bietet die Möglichkeit, die Mate-
rie zu vertiefen und intensiver in
die Verarbeitung zu gehen. Ein
Laptop muss mitgebracht wer-
den. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 51,50 Euro. Info/Anmel-
dung unter 02821/ 721525.

■ KURZ & KNAPP

■ KURZ & KNAPP



Autohaus Schumacher GmbH
Siemensstr. 53
47574 Goch
Telefon 0 28 23 - 33 01

Ho, ho, ho ... Das Beste zum Fest ...
Unsere Weihnachtsangebote für Sie!

6x C-HR vorrätig und sofort lieferbar! ... und weitere Angebote...

Modell Neupreis Aktionspreis Erst.-Zul. Modell Farbe

Aygo 13.270,- € 10.900,- € 31.10.16 X-Play schwarz, weiß

Auris 22.800,- € 17.900,- € 27.09.16 1,2 Turbo blau

Auris 22.800,- € 17.900,- € 27.09.16 1,2 Turbo bronze

Yaris 17.300,- € 14.400,- € 29.04.16 1,33 Comfort rot

Yaris 17.600,- € 15.200,- € 29.06.16 1,33 Edition S schwarz

Verso 29.400,- € 24.900,- € 30.08.16 1,6 Diesel Edition S grau

Verso 28.800,- € 23.900,- € 25.02.16 1,6 Diesel Sky View bronze

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Serviceassistenten m/w/d

Ihr Aufgabengebiet
•  Kundenempfang und Betreuung
• Telefonzentrale mit Terminvergabe
• Rechnungsfaktura und Mietwagenüberwachung

Sie bieten uns
•  abgeschlossene Berufsausbildung  

gerne als Automobilkaufmann / frau
• Freude am Umgang mit Menschen
• Ein ansprechendes und sicheres Auftreten
• EDV-Kenntnisse

Wir bieten Ihnen
•  Eine Herausforderung in einem jungen,  

dynamischen und engagierten Team
•  Eine interessante und abwechselungsreiche 

Tätigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, ausschließlich per 
Mail an info@toyota-schumacher.de

CITROËN C3
WEIL DAS LEBEN IN BUNT VIEL SCHÖNER IST

CITROËN ADVANCED COMFORT® SITZE
VERKEHRSZEICHENERKENNUNG
AUDIO SYSTEM DAB, BLUETOOTH®-FSE
KLIMAANLAGE, LED SCHEINWERFER
AUSSENSPIEGEL ELEKTRISCH U: BEHEIZBAR

AB

169,90 €
MTL.1

citroen.de
Citroën empfiehlt Total 1Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der
PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg für den CITROËN C3
PureTech 83 Start&Stop YOU! (61 kW), Anschaffungspreis (Nettodarlehensbetrag): 15.150,– €;
Leasingsonderzahlung: 1.390,– €;  Laufzeit: 48 Monate; 48 x mtl. Leasingrate 169,90 €;
effektiver Jahreszins 4,23 %;  Sollzinssatz (fest) p. a. 4,31 %; Gesamtbetrag: 16.937,36 €;
Laufleistung: 10.000 km/Jahr, zgl. Bsp. nach § 6a PAngV, Angebot gültig bis zum 30.11.2022.
Es besteht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km)
sowie eventuell vorhandene Schäden werden nach Vertragsende gesondert abgerechnet.
Beispielfoto zeigt Fahrzeug dieser Baureihe, dessen Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des
Angebotes sind.

CITROËN C3 PureTech 83 Start&Stop YOU! (61 kW/83 PS), Kraftstoffverbrauch
(kombiniert): 5.5 - 5.4 l/100 km, Kurzstrecke: 6.2 - 6.0 l/100 km, Stadtrand:
5.1 - 5.0 l/100 km, Landstraße: 4.9 - 4.8 l/100 km, Autobahn: 6.1 - 6.0 l/100 km,
CO2-Emissionen (kombiniert): 125 - 123 g/km

Werte nach WLTP - für dieses Modell stehen keine offiziellen NEFZ-Werte zur Verfügung, da diese
entsprechend der europäischen Verordnungen ausschließlich nach WLTP homologiert worden sind.
Das realitätsnähere Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) hat
das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt und
wird auch zur Ermittlung der KFZ-Steuer herangezogen.

Autohaus Küppers GmbH (A)                   
46 JAHRE - CITROEN in GOCH •                       
Asperdener Str.2-4 • 47574 Goch • Tel. 02823/3143 •
www.auto-kueppers.de • info@auto-kueppers.de
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Auto van Aal OHG
Ihr zuverlässiger

Partner seit 50 Jahren

www.autovanaal.de

Neuwagen | Gebrauchtwagen 
Werkstatt | Ersatzteile | Zubehör

Boschstraße 24 | 47574 Goch
Tel.: 02823-29017

Zum Beispiel:

 Über 15 000 Fahrzeuge 
kurzfristig verfügbar

 Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen  
aller Fabrikate

 Fahrzeug-Garantien 
 Neuwagen: 

Bis zu 12 Jahre Fahrzeug-Garantie, 
Gebrauchtwagen: 
Bis zu 6 Jahre Fahrzeug-Garantie

 Mehrmarken-Werkstatt
 Meister-Inspektion und Reparatur  

für alle Fabrikate

 Reifen-Service

 Autogas-Einbaustation
 Seit über 40 Jahren, Einbau und 

Reparatur für alle Fahrzeuge

 24-Stunden-Unfall-Service
 Mit eigenem Abschleppdienst  

für alle Marken

 Standheizungen
 Einbaustation und Reparatur  

für alle Fahrzeuge

 Autoglas-Center Goch
 Reparatur und Austausch 

für alle Marken

Auto Elbers GmbH
Borsigstraße 24, 47574 Goch
Industriegebiet West
Telefon: (0 28 23) 50 85
www.auto-elbers.de

Wir erfüllen
Ihre Wünsche

Daniels GmbH

Goch, Höster Weg 10

Telefon (0 28 23) 87 96 70

Wechsel Ihrer Saisonräder

Dieses Paket beinhaltet:



42,90 EUR

Basic Räderwechsel
optional inkl. Einlagerung*

*Einlagerungspaket gegen Aufpreis. Für den aktuellen Komplettpreis sprechen Sie uns an.

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder 
Mehr Infos unter: www.seid-einig.de

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN | NK 1 MITTWOCH 19. OKTOBER 2022

GOCH. Zuverlässigkeit, Quali-
tät und Innovation – dafür
steht das Autohaus Schumacher
auf der Siemensstraße 53 nun
schon fast 40 Jahren.

Kundenzufriedenheit ist von
Anfang an die Richtschnur des
Handelns gewesen und für den
hervorragenden Kundenservice
des Gocher Autoprofis gab es be-
reits mehrfach die verdiente Aus-
zeichnung. Die Beratung in Sa-
chen Autokauf und Werkstatt-
leistung erfolgt kompetent und
qualifiziert – alle Mitarbeiter im
Autohaus Schumacher werden
regelmäßig geschult und bringen
das nötige Know-how mit.
Selbstverständlich ist auch die
Werkstatt stets auf dem neuesten
technischen Stand.

Zum umfangreichen Portfolio
gehören Reparaturen aller Art an
allen Fabrikaten – das Autohaus
Schumacher ist nicht nur Toyo-
ta-Vertragshändler sondern auch
eine Freie Werkstatt – sowie Rei-
fendienst, Glasschadenservice,
Unfallinstandsetzung und Scha-
densabwicklung für alle Marken,
Klimaservice, Motoreninstand-
setzung, Achsvermessung
Hauptuntersuchung (HU) und
Abgasuntersuchung (AU) im
Hause.

Toyota Aygo X

Regelmäßig präsentiert das
Autohaus Schumacher seinen
Kunden automobile Neuheiten.
Da wäre der neue, bereits liefer-
bare, Toyota Aygo X – ein kom-

paktes Crossover-Modell für die
Stadt und einzigartig im A-Seg-
ment mit seinen urban-markan-
ten Charakterzügen. Das Modell
überzeugt mit kraftvollem De-
sign, Farbkonzept und den ver-
gleichsweise großen Reifen, die
den Crossover-Auftritt unter-
streichen. Durch den umfangrei-
chen Einsatz von Dämmmateria-
lien und weitere Optimierungen
wurde der Geräuschkomfort des
Aygo X gesteigert.

Außerdem steht optional ein
versenkbares Faltverdeck aus
qualitativ hochwertigem Materi-
al, wie es auch Premiummodelle
besitzen, zur Auswahl. Es zeich-
net sich durch hohe Haltbarkeit
aus und bietet zuverlässigen
Schutz vor Regen und Staub. Ein
Windabweiser beruhigt Luftver-
wirbelungen im Innenraum.

Toyota bZ4X

Vollelektrisch unterwegs ist
man mit dem Toyota bZ4X. Mit
der Einführung des neuen Toyo-
ta bZ4X (Stromverbrauch kom-
biniert: 18,0–14,4 kWh/100 km,
CO₂-Emissionen kombiniert: 0
g/km, elektrische Reichweite
(EAER): 415–513 km und elek-
trische Reichweite (EAER city):
547-686 km. Werte gemäß
WLTP-Prüfverfahren) bietet der
Automobilhersteller seinen Kun-
den ein Rundum-Sorglos-Paket
zum Thema Elektromobilität an.
Toyota Kanzen – der Begriff be-
deutet auf Japanisch so viel wie
„komplett/ganzheitlich“ – bün-

delt eine Reihe von Produkten
und Dienstleistungen, die dem
Kunden ein sorgenfreies Fahren
ermöglichen.

Toyota Corolla Cross

Mit dem neuen Toyota Corolla
Cross feiert die kompakte SUV-
Version des globalen Bestsellers
am 25. November ihr Deutsch-
land-Debut. Mit dem neuen Co-
rolla Cross präsentiert Toyota ein
praktisches Kompakt-SUV für
die ganze Familie. Er basiert auf
der bewährten GA-C-Plattform
(Global Architecture) und ver-
eint alle jene Eigenschaften, die
den Corolla zum meistverkauf-
ten Pkw-Modell der Welt ge-
macht haben. Mehr als 50 Milli-
onen Einheiten in 55 Jahren und
zwölf Modellgenerationen spre-
chen eine deutliche Sprache.

Der neue Corolla Cross bietet
die fünfte Generation des Hy-
bridantriebs, eine neue Elektro-
nikplattform als Basis für mo-
dernste Assistenzsysteme, ein
voll vernetztes Infotainment und
Over-the-air-Updatefähigkeit,
ein großzügiges Interieur mit er-
höhter Sitzposition und gut
nutzbarem Laderaum. Mit dem
neuen Corolla Cross, dem klassi-
schen Schrägheckmodell und der
Kombivariante Touring Sports
gibt es nun wirklich „einen Co-
rolla für jeden“.

Viele weitere Informationen
gibt es auch auf der Homepage
unter www.autohaus-schuma-
cher.de.

Automobile Neuheiten und
ein breites Service-Angebot
Das Autohaus Schumacher in Goch steht für Qualität und Innovation

Bereits lieferbar ist der neue Toyota Aygo X, darüber freuen sich (v. l.): Patric Schumacher, Marion
Schumacher-van Kempen und Sandra Schumacher-Allen.  Fotos: privat

Serviceassistentin Daniela Braam und Kundenberater Pascal Üffing helfen gerne weiter.

Klangentspannung: Mit Hilfe
der abgestimmten Klangfolge der
Klangschalen erreichen die Teil-
nehmer des VHS-Kurses „Klang-
entspannung für Erwachsene“
einen Entspannungszustand, der
noch in den Alltag nachwirken
kann. Mitzubringen sind eine
Matte, Decke, Kissen und warme
Socken. Der Kurs findet einma-
lig statt am Freitag, 21. Oktober,

von 20 bis 21.30 Uhr in der
Turnhalle der Liebfrauenschule
in Goch. Die Gebühr beträgt
zehn Euro. Weiterführende In-
formation erhalten Interessenten
bei der VHS-Geschäftsstelle
Goch unter Telefon 02823/6060.
Die Anmeldung erfolgt in der
VHS-Geschäftsstelle Goch oder
in den Rathäusern Kevelaer, Ue-
dem und Weeze oder alternativ
im Internet unter www.vhs-
goch.de.

■ KURZ & KNAPP
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Hendrik Fleuth Kalkar
Milan Ballisai Alpen
Dirk Hilker Kleve
Waldemar Wiens Kleve
Jürgen Matheblowski Kevelaer
Lennart Arians Straelen
Sophie Boumanns Weeze
Bjarne Bodden Goch
Susanna Marski Rees
Florian Pauwen Xanten
Yoeri Geurts Goch

Marion Cramme Goch
Tom van Wickeren Bedburg-Hau
Florian Krengel Kalkar
Christina Werder Emmerich
Romano Tenbrink Emmerich
Ines Kawalek Alpen
Benjamin Verfürden Issum
Katja van Eykels Weeze

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 16.10.2022 
bis 22.10.2022

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichten.de/musteranzeigen

Danke sagen wir allen für die vielen lieben 

Glückwünsche und Geschenke zu unserer 

Diamanthochzeit
Ein besonderer Dank geht an die Gocher 

Feuerwehrkapelle, für die musikalische Darbietung.

Wir werden uns lange an dieses schöne Fest erinnern.

Josef  und Marianne van Brakel

Düffelward, im Oktober 2022

NIEDERRHEIN. „Ask the bi-
shop“ (Frag den Bischof) heißt
es am Freitag, 21. Oktober, um
19.30 Uhr. Die Veranstaltung
findet erstmals mit Weihbi-
schof Rolf Lohmann, Regional-
bischof für den Niederrhein
und Recklinghausen, in und
aus dem Jugendcafé Areopag in
Recklinghausen statt.

Interessierte können vor Ort
dabei sein oder auch über den
You-Tube-Livestream. Der
Abend steht unter dem Thema
„We’re all in this together“, das
Mitarbeitende und Engagierte
der Jugendkirche gemeinsam
ausgesucht haben. Es geht an
diesem Abend um Gemein-
schaft, Zusammenhalt, Vielfalt
und Wir-Gefühl. Es gibt die klei-
neren regionalen Gemeinschaf-
ten wie die Familie, die Fußball-
mannschaft oder die Musikband.
Und es gibt größere globale Ge-
meinschaften, die vor allem die
Öffentlichkeit nutzen, um auf ein
bestimmtes Thema oder einen

Missstand aufmerksam zu ma-
chen. Sie setzen sich für etwas
Bestimmtes ein und kämpfen
mit Herz und Seele dafür – zum
Beispiel die Bewegung Fridays
for future oder die Bewegung
#outinchurch. Alle Gemein-
schaften bestehen aus Menschen,
die zusammenhalten und ein ge-
meinsames Ziel verfolgen.

Was macht eine Gemeinschaft
aus? Welche Gemeinschaft gibt
Mut, gibt Hoffnung? Welcher
Gemeinschaft gehörte Jesus da-
mals an? Über diese und weitere
Fragen kommen Weihbischof
Rolf Lohmann und junge Men-
schen in den Austausch. Für eine
Teilnahme vor Ort mit einer grö-
ßeren Gruppe bittet die Jugend-
kirche um ein Anmeldung per
Email unter jugendkirche@bis-
tum-muenster.de.

Aktuelle Informationen gibt es
auch auf der Homepage der Ju-
gendkirche unter www.jugend-
kirche-muenster.de sowie auf In-
stagram.

We’re all in this together
„Ask the bishop“ mit Weihbischof Lohmann

Plätze frei: In der Eltern-Kind-
Gruppe des Awo Familienbil-
dungswerks, die ab dem 26. Ok-
tober immer mittwochs, 15.30
bis 17 Uhr (neun Termine), im
Familienzentrum Storchennest,
Grabenstraße 1, in Kranenburg,
stattfindet, soll der Kindergar-
ten-Alltag geprobt werden, mit
viel Zeit für die Förderung der
Kinder im Umgang miteinander
– aber auch mit verschiedensten
Materialien. Außerdem wird ge-
bastelt, musiziert, gesungen und
getanzt. Eltern erhalten viele An-
regungen für die Beschäftigung
ihrer Kinder zu Hause. Leitung:
Noro Halmans, der Kurs ist kos-
tenfrei. Anmeldung und Info-
sunter Telefon 02821/ 8363229,
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.

Am besten lernen: „Wie lernt
mein Kind am besten?“ Um die-
se Frage dreht sich das kosten-
freie Seminar, das das Familien-
bildungswerk der Awo am
Dienstag, 8. November, 19 bis 21
Uhr, in Kooperation mit dem Fa-
milienzentrum „Morgenstern“,
Rolandstraße 33, in Kleve anbie-
tet. Zwischen Spiel, Kursen,
Fernsehen und Handy ist es

nicht leicht, die Herausforderung
moderner Elternschaft zu meis-
tern. Ziel des Abends ist, das
Wissen rund um Spielen und
Lernen aufzufrischen und zu
vertiefen. Kursleiterin ist Uta
Bolz. Anmeldung und Infos
beim Awo Familienbildungs-
werk, Telefon 02821/ 8363229,
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.

Pferde zeichnen: Dieser VHS-
Kurs ist für alle Pferde- und Ein-
hornfans! Ob mit oder ohne
Horn, gezeichnet wird realistisch
oder als Comic-Figur. Schritt-
weise lernen die Teilnehmer, wie
ein Pferd zu Papier gebracht wer-
den kann, wie sein Körper aufge-
baut ist und wie es sich bewegt.
Als Vorlage dienen Fotos. Papier,
Bleistift, Radiergummi und
eventuell Buntstifte oder anderes
Zeichenmaterial nach Wahl mit-
bringen. Der Kurs findet an
sechs Terminen ab dem 8. No-
vember, 16 Uhr, statt und ist im
Rahmen der Angebote „Junge
VHS“ gebührenfrei für Schüler
Studierende und Auszubildende
bis einschließlich 21 Jahre. An-
meldung online unter www.vhs-
kleve.de, Hagsche Poort 22, In-
formationen unter Telefon
02821/ 84777.

KLEVE. Die Caritas-Kinderta-
gesstätte Zauberstern an der
Triftstraße lädt für Donnerstag,
20. Oktober, 19.30 bis 21 Uhr,
zum Elternabend ein. Was tun,
wenn das Kind wütend, traurig
oder ängstlich ist? Wie kann
man seinem Kind helfen? Diese
und weitere Fragen werden bei
einem Elternabend am morgigen
Donnerstag, 20. Oktober, 19.30
bis 21 Uhr, im Familienzentrum
Zauberstern an der Triftstraße
145 in Kleve beantwortet. Dazu
lädt die Caritas Kleve ein. Sozial-
pädagogin Andrea Rieu wird an
diesem Abend nicht nur über
Gefühle, sondern auch über Her-
ausforderungen sprechen. Die
Veranstaltung ist kostenfrei, um
Anmeldung unter Telefon
02821/ 29642 oder fz.zauber-
stern@caritas-kleve.de wird ge-
beten.

Wut, Trauer
und Angst

Es war ein besonders Ereignis im
Jahre 1872: am 4. Oktober, dem
Fest des Heiligen Franziskus,
wurden durch Weihbischof Jo-
hannes Bosmann die Kapuziner-
kirche und das Kapuzinerkloster
geweiht. Seitdem sind nun 150
Jahre vergangen: eine bewegte
Zeit. Die Kapuziner waren 1866
nach Kleve gekommen und hat-
ten den Aufbau des Klosters vor-
angetrieben. 1872 die Weihe der
Kirche und des Klosters, 1875
müssen die Mönche das Kloster
im Kulturkampf verlassen. Nach
Ende des Kulturkampfes kehren
sie zurück, um 1970 wegen
Nachwuchsmangels das Kloster
wieder aufzugeben zu müssen. In

der Folge entwickelt sich die
Rektoratsgemeinde und spätere
Pfarrei Herz-Jesu, die fast 45 Jah-
re die Klosterkirche und die
Räumlichkeiten des Klosters
nutzt. Ab 1980 fand dort auch
die Zentralrendantur Kleve ihren
Verwaltungssitz. 2017 wird in
der Klosterkirche zum letzten
Mal ein regulärer Sonntagsgot-
tesdienst gefeiert. Im Rahmen
der Neustrukturierung der Zen-
tralrendanturen Emmerich/Kal-
kar und Kleve gelingt es, die
neue Verwaltung in den gesam-
ten Räumlichkeiten des ehemali-
gen Klosters anzusiedeln. Nach
einer großen Umbaumaßnahme
konnte die neue Zentralrendan-

tur Emmerich/Kleve im Früh-
jahr 2022 einziehen. Unserer
Kirchengemeinde steht weiterhin
die Klosterkirche für unter-
schiedliche Gottesdienste zur
Verfügung, ebenso der Chor-
raum als Gemeinderaum mit ei-
ner neu eingerichteten kleinen
Küche. Es trifft sich, dass wir im
Oktober für zwei Wochen wieder
in der Klosterkirche zu Gast sein
dürfen. Dann werden wir auch
an das 150. Weihejubiläum den-
ken und dieses Ereignis am
Sonntag, 23. Oktober, um 10 Uhr
in der Heiligen Messe und einer
anschließenden Begegnung im
Chorraum des Klosters feiern.

Foto: privat

Jubiläumsgottesdienst zu 150 Jahre Kapuzinerkloster

KLEVE. Die vielen in der Dun-
kelheit leuchtenden Flammen
ergeben ein wunderschönes
Bild. Doch die Lichter haben ei-
nen traurigen Hintergrund. Sie
symbolisieren die Zahl der
Frauen, die täglich in Deutsch-
land an Brustkrebs sterben. In
diesem Jahr brennen 51 Ker-
zen.

Um der verstorbenen Frauen
zu gedenken, entzünden die Mit-
glieder der Frauenselbsthilfe
Krebs, Gruppe Emmerich, Ge-
sprächskreis Kleve „Aktive Frau-
en“, 51 Kerzen innerhalb des
Wortgottesdienstes. Mit dieser
Zeremonie, die nach der Licht-
trägerin Lucia benannt ist, und
jedes Jahr den weltweiten Akti-
onsmonat gegen Brustkrebs
„einleuchtet“, will die größte
deutsche Krebs-Selbsthilfeorga-

nisation diese Tatsache „Sicht-
bar“ machen und ein Licht auf
den beschwerlichen Weg werfen,
den an Brustkrebs erkrankte
Frauen gehen müssen. An die-
sem Abend wird Raum gegeben,
an die verstorbenen Menschen
zu denken und mit musikali-
scher Begleitung durch den Chor
By Heart wieder Kraft zu schöp-
fen. Die inhaltliche Gestaltung
übernimmt Judith Welbers,
Krankenhaus-Seelsorgerin und
Psychoonkologin. Der Veranstal-
tung findet statt am heutigen
Mittwoch, 19. Oktober, um 19
Uhr in der Kapelle des St. Anto-
nius-Hospitals in Kleve. Einlass
rechts neben dem Haupteingang.
Die Veranstaltung findet unter
Corona 3 G Regeln statt. Außer-
dem ist aktuell ein negativer
Schnelltest erforderlich.

Frauenselbsthilfe: Auftakt
zum Brustkrebsmonat
Heute werden im Klever Hospital Kerzen entzündet

KLEVE. Es ist wieder eines der
Corona-Eigentlichs. Im Mai
plante Thomas Tesche ein Kon-
zert: Alles war startklar, dann
erkrankte Tesche an Corona –
das Konzert musste abgesagt
werden. Jetzt steht der „Nach-
hol-Termin“ fest: Er findet am
Sonntag, 23. Oktober, um 18
Uhr in der Versöhnungskirche
in Kleve statt.

Titel des Konzertes ist „O Tä-
ler weit, o Höhen – Naturmusik
der Romantik und des Impressi-
onismus. Ausführende sind das
Vokalensemble der Evangeli-
schen Kirchengemeinde unter
Leitung von Thomas Tesche, so-
wie Anja Speh (Klavier).

Auf dem Programm stehen
Werke von Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Lili Boulanger, Robert
Schumann, Johannes Brahms,
Heinrich von Herzogenberg und
Erik Eisenvalds.

Das ‚Vokalensemble der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Kle-
ve‘ ist schon lange ein Garant für
hochrangige Konzerte einerseits
und nicht alltägliche Programme
andererseits. Thomas Tesche:
„Unser jetziges Programm ist
buchstäblich auf der grünen
Wiese‘ entstanden. Als es nach
dem Lockdown im Frühjahr
2020 erlaubt war, sich im Freien
zu treffen, haben wir auf der
Wiese unterhalb der Kleinen
Kirche geprobt. Bei einem Kreis-
durchmesser von etwa zwanzig
Metern und einem seitlichen Ab-
stand der Chormitglieder von
drei Metern waren natürlich nur
vorwiegend homophone Stücke
möglich. Nach den ersten Versu-

chen mit ‚Waldesnacht‘ und ‚O
Täler weit, o Höhen‘ kam die
Idee auf, einmal ein Natur-Pro-
gramm für ein Konzert vorzube-
reiten. Gesagt, getan. Mit der
Möglichkeit, nach und nach wie-
der in Kleingruppen in Innen-
räumen zu proben, wuchs das
Repertoire, und es konnten kom-
plexere Stücke hin zukommen.
Wir haben stilistische Linien
(Romantik, Impressionismus)
und inhaltliche Linien (Natur-
phänomene, Jahreszeiten, Welt-
flucht, spirituelle Aufladung der
Natur) verfolgt.

Außerdem sollten nach Mög-
lichkeit die Komponisten mit
mehr als einem Werk vertreten
sein. Davon gibt es nun nur eine
Ausnahme: Eriks Esenvalds‘ at-
mosphärisches Stück ‚Stars‘, bei
dem die Chormitglieder zusätz-
lich Weingläser spielen. Es bildet
den Abschluss des Konzertes
und öffnet – wie zuvor ‚An die
Sterne‘ von Schumann – den
Blick über uns selbst hinaus ins
Universum.“ Recht schnell sei
dann auch klar gewesen, dass die
Besetzung Chor und Klavier ide-
al war. Der Grund: Ein großer
Fundus an Werken für diese Be-
setzung, Wechsel von Klavier-
Solo, Chor a cappella und ge-
meinsamen Stücken.“ Für den
Klavier-Part konnte Tesche die
Pianistin Anja Speh gewinnen.
„Anja hat sich da auch mit eige-
nen Ideen eingebracht“, sagt Te-
sche und meint die Auswahl der
Stücke, die Anja Speh solistisch
beisteuern wird. Der Eintritt
zum Konzert ist frei. Es wird ei-
ne Kollekte stattfinden.

O Täler weit, o Höhen
Konzert mit dem Vokalensemble und Anja Speh

Trotz des nassen Wetters machten sich einige aus der Damen-Turngruppe des SSV Louisendorf auf den Weg
nach Neulouisendorf, um Werner und Wilfriede anlässlich ihrer Goldhochzeit zu überraschen. Über die
mitgebrachten Rosen und das Lied „Viel Glück und viel Segen“ freute sich das Jubelpaar sehr. Anschließend
feierten die Sportschwestern noch gemeinsam. Die Frauengruppe trifft sich jeden Dienstag um 20 Uhr in der
Louisendorfer Turnhalle. Weitere Infos über das Ganzkörpertraining erhält man bei der Trainerin: Bettina
Schulte-Kleipaß unter Telefon 0162/ 6321307. Foto: SSV Louisendorf

Kinderturngruppe: Beim VfL
Merkur Kleve gibt es ab 6. No-
vember, sonntags von 10 bis 11
Uhr, eine neue Kinder-Turn-
gruppe für Vier- bis Sechsjährige
in der Halle an der Flutstraße 1a.
Anmeldungen per E-Mail an
merkurkleve@t-online.de. Wei-
terhin werden immer noch drin-
gend Übungsleiter im Kinder-
und Jugendbereich gesucht. In-
tressenten melden sich in der
VfL-Geschäftsstelle.

■ KURZ & KNAPP

BEDBURG-HAU. Ein neuer
Awo-Kurs „Autogenes Training“
startet am Donnerstag, 20. Okto-
ber, 19 bis 20.30 Uhr, er findet an
acht Terminen in der Awo Kita
„Mäuseburg“, Verhoolenweg 26,
in Bedburg-Hau statt. Autogenes
Training ist eine Methode, die
helfen kann, das Wohlbefinden
zu verbessern und die Leistungs-
fähigkeit zu steigern. Mit stufen-
weise erlernbaren Übungen wer-
den die Teilnehmer angeleitet,
durch Selbstbeeinflussung einen
Zustand körperlicher, geistiger
und seelischer Ausgeglichenheit,
Ruhe und Entspannung zu errei-
chen. Ziel ist, dass die Teilneh-
mer Stresssituationen gelassener
gegenüberstehen. Der Kurs ist
bei der zentralen Prüfstelle „Prä-
vention“ zertifiziert, daher kön-
nen die Kosten von den gesetzli-
chen Krankenkassen ganz oder
zum größten Teil erstattet wer-
den. Anmeldung und Infos unter
Telefon 02821/ 8363229.

Autogenes
Training

■ KURZ & KNAPP

Halloweenparty: Die Schützen-
gilde Zyfflich lädt zu einem
schaurig-schönen Abend in der
Dorfscheune ein. Am Samstag,
29. Oktober, wird ab 20 Uhr mit
DJ Alex eine Halloweenparty ge-
feiert. Eintritt ab 16 Jahre ist frei.

■ KURZ & KNAPP
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Erloschen ist das Leben dein, du wolltest gern noch bei uns sein. Dein Wille war stark!

Du wolltest die Krankheit bezwingen, doch vergeblich war dein Ringen. Wie schmerzlich

war‘s, vor dir zu steh‘n, dem Leiden hilfl os zuzuseh‘n. Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft 

und hab für alles vielen Dank. 

Hans-Josef Jaron 
„ Flipper“

* 19. Mai 1955    † 10. Oktober 2022 

Ehrenmitglied der SGE 05 Bedburg-Hau e.V. 

Ehrenmitglied im Tambourcorps Hasselt-Qualburg 1928 

Wir lassen dich

in Liebe gehen. 

Ute 

Michael und Tanja

mit Laura und Luke 

Sandra und Christoph

mit Jonathan und Jana 

Carina und Chris

mit Lennox 

und Angehörige 

Trauerfall: Hans-Josef Jaron, c/o Trauerhilfe-Niederrhein

47551 Bedburg-Hau, Klosterplatz 2-4 

Wir verabschieden uns am 22. Oktober 2022 um 8.30 Uhr in der Trauerhalle Bestattungen

Trauerhilfe-Niederrhein, Klosterplatz 2-4, 47551 Bedburg-Hau, anschließend ist der

Trauergottesdienst in der St. Stephanus Kirche in Hasselt. 

Die Beisetzung der Urne fi ndet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt. 

Wir bedanken uns bei den vielen, lieben Menschen, die meinem Mann und uns in dieser

schweren Zeit zur Seite gestanden haben. 

Von Blumen und Kränzen bitten wir Abstand zu nehmen. 

Sollten wir in unserer Trauer jemanden mit einer persönlichen Anzeige vergessen haben,

bitten wir, diese dafür anzusehen!

Kathrin Quinders
geb. Leurs

* 16.8.1930 † 4.9.2022
Bäuerin auf dem Quindershof

Eine Stimme die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt sind die Liebe, Dank und Erinnerungen.

Vielen Dank für die vielen 
 aufrichtigen Beileidsbekundungen 

zum Tode unserer geliebten 
Mutter, Schwieger mutter, Oma  

und Uroma.  

Wir vermissen sie sehr, fühlen uns 
aber durch die große Anteilnahme an 

unserem Verlust getröstet.

Dorothee 
Hermann und Heike 
Johannes und Lucia 

Brigitte und Christof 
Marita  

Enkel und Urenkel

Das Sechswochenamt wird am 22. Oktober  
um 18:30 Uhr in der Basilika gehalten. 

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Und immer sind irgendwo spUren deines Lebens: 

gedanken, biLder, aUgenbLicke Und gefühLe. 

sie werden Uns immer an dich erinnern 

Und dadUrch nie vergessen Lassen.

Hans Gerd Hüfken
* 7. November 1943      † 7. oktober 2022

In LIebe und dankbarkeIt 

ingrid hüfken

ANN-kAthriN holdorp geb. hüfkeN 

mit ANdré, lucA uNd liNus

mArie-christiN uNd Jörg

hermann hüfken

die urNeNtrAuerfeier fiNdet Am doNNerstAg, 

dem 27.10.2022 um 12:30 uhr im kloster zu cismAr stAtt.

im ANschluss erfolgt die urNeNbeisetzuNg 

im eNgsteN fAmilieNkreis. 

trAuerANschrift: iNgrid hüfkeN, Wort 5, 23743 rütiNg

 

Die Sportvereinigung 1923/27 e.V. Bedburg-Hau trauert um 
ihr Ehrenmitglied

Paul Riepe 
Paul Riepe, Bruder von Anton Riepe, dem Namensgeber 
unserer Sportplatzanlage, trat bereits 1947 in unseren  
Verein ein und war somit 75 Jahre ununterbrochen Mitglied.

Paul Riepe hat die goldene Ehrennadel des Vereins erhalten 
und wurde zum Ehrenmitglied ernannt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.   
Wir werden Paul ein ehrendes Andenken bewahren.

Sportvereinigung 1923/27 e.V Bedburg-Hau 
Der Vorstand

Die Sportkameraden treffen sich am 20.10.22 um 14.00 Uhr zum Wortgottes-
dienst in der Trauerhalle auf dem Friedhof in Hau auf der Antoniterstraße.

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

HASSELT. Mit Trauer hat der
Bürgerschützenverein Hasselt-
Qualburg (BSV) und das Tam-
bourcorps Hasselt-Qualburg die
Nachricht vom Tod des Schüt-
zenbruders Hans-Josef „Flipper“
Jaron aufgenommen, der im Al-
ter von 67 Jahren nach schwerer
Krankheit verstarb. Mehr als
fünf Jahrzehnte hinweg hat er
dem Verein die Treue gehalten.
Seine große Leidenschaft und
enge Verbundenheit galt dem
Tambourcorps. Hier brachte er
sich als aktiver Trommler und als
Geschäftsführer ein und wurde
noch vor wenigen Wochen für
seine Verdienste anlässlich der
Hasselter Kirmes zum Ehrenmit-
glied ernannt. Die Königswürde
errang „Flipper“, so wie er in
Hasselt genannt wurde, im Jahre
1982 und stand so dem BSV als
Hans-Josef I. mit Gattin Ute I.
vor. Zuletzt war die Ü50-Schüt-
zenabteilung ein wichtiger An-
kerpunkt für ihn. Zum Trauer-
gottesdienst finden sich die Ka-
meradinnen und Kameraden am
kommenden Samstag, 22. Okto-
ber, 9.30 Uhr, in der St.Stepha-
nus-Kirche ein. Das Mitgefühl
gilt seiner Familie.

Trauer um
Hans-Josef Jaron

KLEVE. Der FC Vorwärts 09
Schenkenschanz-Düffelward
trauert um sein Vereinsmitglied
Jörg Heynen. Tief betroffen
musste man die traurige Nach-
richt zur Kenntnis nehmen, dass
Jörg Heynen am 2. Oktober im
Alter von nur 51 Jahren verstor-
ben ist. Jörg war in seiner langen
Vereinsmitgliedschaft unter an-
derem im Vorstand tätig und hat
bis zu seinem gesundheitlich be-
dingten Abschied im Jahre 2017
die 1. Mannschaft der SG Kee-
ken/Schanz über viele Jahre als
Betreuer unterstützt.Man wird
seine freundschaftliche und
hilfsbereite Art vermissen. Mit-
gefühl gilt seiner Mutter Christel
und den Angehörigen.

Trauer um
Jörg Heynen

BEDBURG-HAU. Die SGE Bed-
burg-Hau 05 trauert um ihr Eh-
renmitglied Hans-Josef Jaron. Ja-
ron trat 1973 dem Vorgängerver-
ein SG Hasselt als aktiver Fuß-
baller bei, als Vorstandsmitglied
gestaltete er die Weiterentwick-
lung des Klubs maßgeblich mit.
Dabei lag ihm besonders der
Nachwuchs am Herzen, für den
er sich in seiner Funktion als Ju-
gend-Geschäftsführer über viele
Jahre einsetzte. Später war er
auch als 2. Vorsitzender für die
SG Hasselt tätig. Hans-Josef Ja-
ron, den im Verein und auf den
Sportplätzen im Kreis Kleve viele
Menschen nur mit seinem Spitz-
namen „Flipper“ ansprachen, ge-
hörte auch zu jenen Vorstands-
mitgliedern der SG Hasselt, die
die Fusion mit Eintracht Schnep-
penbaum zur SGE Bedburg-Hau
im Jahre 2005 erfolgreich beglei-
teten. 2010 schied er nach 37
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit
aus dem Vorstand aus. Für seine
Verdienste um die Nachwuchsar-
beit und seinen unermüdlichen
Einsatz wurde Hans-Josef Jaron
noch im gleichen Jahr zum Eh-
renmitglied ernannt. Bereits
1998 hatte er für seine anhalten-
de ehrenamtliche Tätigkeit die
Ehrennadel des Fußball-Verban-
des Niederrhein in Gold erhal-
ten. Seine hilfsbereite und kom-
munikative Art werden dem Ver-
ein und allen, die mit ihm ehren-
amtlich arbeiten durften, stets in
guter Erinnerung bleiben. Die
SGE-Mitglieder können sich von
Hans-Josef Jaron verabschieden
am Samstag, 22. Oktober, um
8.30 Uhr in der Trauerhalle der
Trauerhilfe Niederrhein (Klos-
terplatz 2-4, Bedburg-Hau), an-
schließend ist der Trauergottes-
dienst in der St. Stephanus-Kir-
che in Hasselt.

Trauer um
Ehrenmitglied

BEDBURG-HAU. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bedburg-Hau
trauert um ihren Alterskamera-
den Oberfeuerwehrmann Paul
Riepe, der am 11. Oktober im
Alter von 90 Jahren verstarb.
Paul Riepe war 60 Jahre Mitglied
in der Freiwilligen Feuerwehr. Er
trat 1962 freiwillig im Alter von
29 Jahren in die Einheit Hau der
Freiwilligen Feuerwehr Bed-
burg-Hau ein. Er hat sich wäh-
rend seiner langjährigen aktiven
Dienstzeit stets zum Schutz und
Wohle der Allgemeinheit einge-
setzt. Für seine Verdienste um
die Freiwillige Feuerwehr wurde
ihm 1987 das silberne Feuer-
wehr-Ehrenzeichen des Landes
Nordrhein-Westfalen verliehen.
Im Jahr 1992 erfolgte seine Ent-
lassung aus dem aktiven Feuer-
wehrdienst in die Alters- und
Ehrenabteilung der Feuerwehr.
Noch in diesem Jahr wurde er
für seine 60-jährige Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr geehrt. Die Beisetzung fin-
det am morgigen Donnerstag
um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Hau statt. Die Feuerwehrkame-
rad:innen treffen sich um 13.45
Uhr am Gerätehaus der Einheit
Hau um ihrem Kameraden auf
seinem letzten Weg zu begleiten.

Trauer um
Paul Riepe

NIEDERRHEIN. „Das Thema
,Sexueller Missbrauch‘ betrifft
die ganze Kirche, es betrifft das
Bistum Münster. Und es ist
auch ein Thema in der Kirche
hier vor Ort“ – so begrüßte
Martin Naton die Frauen und
Männer, die zu einem Ge-
sprächsabend in den Saal von
St. Bernardin in Kapellen ge-
kommen waren. Naton ist Pas-
toralreferent in der Pfarrei St.
Maria Magdalena und mode-
rierte den Abend, der unter
dem Motto „Macht das Licht
an“ stand. Ziel sei es, „das The-
ma nicht länger zu verstecken
und zu kaschieren“, sondern es
„besprechbar und sagbar“ zu
machen.

Deutlich war vielen Frauen
und Männern noch immer anzu-
merken, wie sehr sie die Nach-
richt verstört hat, dass es auch in
ihrer Pfarrei zu Missbrauch
durch den mittlerweile verstor-
benen Geistlichen J. G. gekom-
men war, der von 1961 bis 1980
in Kapellen als Seelsorger tätig
war. Der Interventionsbeauftrage
des Bistums Münster, Peter
Frings, erläuterte an diesem Bei-
spiel seine Arbeit. Durch den
Anruf des Betroffenen im Febru-
ar sei er auf den Fall in Kapellen
aufmerksam gemacht worden,
erläuterte er, „das war die erste
Meldung zu diesem Priester“.
Schon da sei es der Wunsch des
Betroffenen gewesen, den Fall
öffentlich zu machen.

Nachdem in der Tageszeitung
ausführlich über den Fall berich-
tet wurde, meldeten sich tatsäch-
lich noch weitere Betroffene, ins-

gesamt sind dem Bistum zwei
Männer und drei Frauen be-
kannt, erläuterte Frings. Er stehe,
soweit diese es wünschen, wei-
terhin in Kontakt mit ihnen und
habe sie zum Beispiel auch über
den Gesprächsabend in Kapellen
informiert. „Es haben sich“, er-
klärte er, „aber auch mehrere
Personen gemeldet, die gesagt
haben, dass die Vorwürfe nicht
wahr sein können.“ Sicherlich
gebe es viele Gemeindemitglie-
der, die nur positive Erfahrungen
mit dem Pfarrer gemacht haben,
betonte Frings – das wurde auch
durch Rückmeldungen an dem
Gesprächsabend deutlich. „Es
geht nicht darum, diese positiven
Erinnerungen nicht mehr zuzu-
lassen. Aber es erfordert Kraft,
zu akzeptieren und auszuhalten,
dass es Menschen gibt, die diese
Person anders erlebt haben.“

Der Abend solle, betonte Na-
ton, kein Abschluss und keine
Lösung sein, sondern der Beginn
eines Gesprächsprozesses. In die-
sem werde es wahrscheinlich
auch um die Frage gehen, wie die
Gemeinde mit der Erinnerung
an den Pfarrer – so etwa mit ei-
nem Gedenkstein – umgeht.
Auch weiterhin gebe es für Men-
schen mit Gesprächsbedarf die
Möglichkeit, sich zu melden,
sagte Pastoralreferentin Monika
Eyll-Naton, die neben Pfarrer
Arndt Thielen und Frings auf
dem Podium saß.

Das Angebot gelte ausdrück-
lich auch für Menschen, die zwar
etwas geahnt oder von dem
Missbrauch gewusst hatten, ohne
es damals zu melden oder den

Betroffenen zu glauben. Am En-
de des Abends machte Frings
erstmals öffentlich, dass es in der
Pfarrei in Geldern noch einen
weiteren Missbrauchs-Vorwurf
gibt.

„Im April hat sich beim Bis-
tum ein Mann gemeldet, der be-
richtet hat, dass er in den
1960er-Jahren Messdiener in St.
Maria Magdalena war und vom
damaligen Pfarrer H. P. miss-
braucht wurde.“ Dies sei der ers-
te Vorwurf gegen den Pfarrer ge-
wesen, der 1968 bis 1978 in Gel-
dern tätig war und 2009 gestor-
ben ist. Nach der Veröffentli-
chung der Missbrauchsstudie –
in der dieser neue Fall nicht be-
rücksichtigt war –, habe sich eine
weitere Person mit ähnlichen
Vorwürfen gemeldet, erläuterte
Frings.

„Der erste Betroffene hat
schon ganz am Anfang den aus-
drücklichen Wunsch geäußert,
den Fall zu veröffentlichen, da er
davon ausgeht, dass es noch wei-
tere Betroffene gibt“, sagte
Frings. Bewusst habe man aber
in enger Abstimmung mit dem
Betroffenen zunächst die Veröf-
fentlichung der Missbrauchsstu-
die abgewartet und in der ver-
gangenen Woche entschieden,
nun an die Öffentlichkeit zu ge-
hen. Dazu sollte der Gesprächs-
abend genutzt werden. Frings
hatte kurz vor der Veranstaltung
die Leitenden Pfarrer der ande-
ren Pfarreien, in denen der Pfar-
rer tätig war, in Kenntnis gesetzt.
Dort soll am Wochenende je-
weils ein Hinweis auf diesen
neuen Fall gegeben werden.

Bericht über neuen Fall
in den 1960er-Jahren
Katholische Kirche in Geldern diskutiert über Umgang mit Missbrauchs-Tätern

Blut spenden: Das DRK ruft zur
Blutspende auf in Kranenburg
am Mittwoch, 9. November, von
17 bis 20 Uhr in der Euregio-Re-
alschule Kranenburg, Galgens-
teeg 21-23. Ein weiterer Termin
ist in Kalkar am Donnerstag, 10.
November, von 16 bis 19.30 Uhr
in der Turnhalle Altkalkar, Bir-
kenallee 8. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet alle, die Blut spen-
den möchten, sich vorab unter
www.blutspende.jetzt eine Blut-
spendezeit zu reservieren. So
kann jeder ohne Wartezeit und
unter den höchstmöglichen Si-
cherheits- und Hygienestandards
Blut spenden. Immer wieder
melden sich Betroffene zu Wort,
die nur mit Hilfe von Bluttrans-
fusionen überlebt haben. Mehr
dazu findet man unter you-
tube/DRK-Blutspendedienst
West.

■ KURZ & KNAPP
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Coupon bitte ausfüllen und einsenden:
Niederrhein Nachrichten, Marktweg 40 c, 47608 Geldern 
Telefonische Annahme: 02831/977 70 77, Fax: 02831/977 70 70
oder:
Niederrhein Nachrichten, Hagsche Str. 45, 47533 Kleve 
Telefonische Annahme: 02821/400 80 20, Fax: 02821/400 80 80
Online: www.niederrhein-nachrichten.de
Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein Nachrichten finden Sie unter www.niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Preise je Zeile 
für eine private Kleinanzeige:
Mittwoch 3,31 €, Samstag 3,31 €, 
Samstag + Mittwoch 5,25 € (alles inkl. MwSt.)

Preise je Zeile 
für eine gewerbliche Kleinanzeige:
Mittwoch 4,52 €, Samstag 4,52 €, 
Samstag + Mittwoch 7,10 € (alles zzgl. MwSt.)

Chiffre-Anzeigen:
Bei privaten Chiffre-Anzeigen werden 5,- € Gebühren
und bei gewerblichen Chiffre-Anzeigen werden 
6,- € Gebühren berechnet.

Bitte beachten Sie dabei, 
dass zusätzlich ca. ½ Zeile Text berechnet wird.

Chiffre-Zuschriften bitte mit Angabe der Chiffre-Nr. an 
Niederrhein Nachrichten, Postfach 1254, 47592 Geldern

Zusätzlich erscheint Ihre Kleinanzeige kostenlos 
im Internet unter www.niederrhein-nachrichten.de.

Bitte deutlich in Blockschrift ausfüllen (für jedes Satzzeichen und jeden Wortzwischenraum ein Feld)

Rubrik: für Mittwoch für Samstag (Sa./Mi.-Kombi) Chiffre

Der Betrag liegt bei soll von meinem Konto abgebucht werden

Bank-Institut

IBAN

Name Vorname

PLZ / Ort Straße

Telefon Unterschrift

Verbreitungsgebiet 
am Mittwoch 
(Auflage 143.480)

Verbreitungsgebiet 
am Samstag 
(Auflage 149.510)

Bestellcoupon für eine private/gewerbliche Kleinanzeige

Kleve

Emmerich

Rees

Xanten

Rheinberg

Kevelaer

Goch

Geldern

HERRENCLUB
www.FKK-VanGoch.de Benzstr. 26-28 · 47574 Goch · Tel. 02823 9760588

Mittwoch & Freitag 
„Eintritt frei!“ von 18.00 - 21.00 Uhr

Wellness - Außenanlage - Gew. Zimmervermietung
Mo.-Do. 11-1Uhr · Sonn- u. feiertags 12-24 Uhr
vor Feiertagen „Open End!“ Freitag & Samstag 11-5 Uhr

Anton 42 J. sucht Frau die sich ihr TG 
aufbessern möchte, WhatsApp an  
S 0152/58528324

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche. 0162/4218577

Energie sparen?! Komm, wir kuscheln! Ni-
colas f. w./m./P.  S 0177/3752931

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Konnie erotisch, H+H  S 0151/45119413

Lena ist da,Di.-Fr, H+H  S 0163/4432063

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche  S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren, auch schwierige Fäl-
le. tgl. 8-21 Uhr  S 0151/15940211

Kontakte

Er 51 J., 175m, schlank, dunkelhaarig., lieb, 
treu, sucht liebe + treue Sie, eine Schul-
ter zum Anlehnen. Schlank o. mollig mir 
egal. Bitte mit Bild, garantiert zurück.* 
Chiffre Z001/13738

Er, 62 J., sucht Sie um gemeinsam den 
Herbst zu erleben, vielleicht mal wandern 
oder mit dem Rad oder was sonst gefällt. 
Mail: 62-Er@web.de

Flotte Sie, Anfang 70, aus dem Kreis Kleve, 
möchte Ihn kennenlernen zwischen 63 
u. 73J., er möchte tierlieb sein und ger-
ne tanzen gehen. Wer Interesse hat und 
auch nicht allein sein möchte, kann mich 
anschreiben * Chiffre Z001/13742

Horst 71J. charm. Witwer: Die herbstli-
chen, gemütlichen Abende sollte man 
auf keinen Fall alleine verbringen! Sind 
auch Sie ein ehrlicher, reisefreudiger und 
humorvoller Mensch, dann melden Sie 
sich doch unter  S  02831/98412 oder 
schreiben Sie an PVP-Petra, Viernheimer 
Str. 26, 47608 Geldern

Ich Erna, bin 78 J., verwitwet und sehr 
einsam. Ich suche einen liebenswerten 
Mann, hier aus der Umgebung, würde 
für Sie sorgen, Ihnen Ihr Lieblingsessen 
kochen u. Sie zärtlich verwöhnen. Die 
tägliche Ansprache fehlt mir sehr, es ist 
nicht schön im Alter alleine zu sein. Ger-
ne würde ich mich mit Ihnen verabreden 
pv  S 0160/97541357

Ich, Gabriele, 68 J., bin e. liebevolle Witwe, 
sehr vielseitig, mag Ausflüge mit meinem 
Auto, die Natur, gemütliche Abende, 
Fernsehen zu zweit, gehe gern spazieren. 
Mein größter Wunsch ist einen Mann ger-
ne bis 80 J., hier aus der Gegend kennen 
zu lernen, ich bin gerne umzugsbereit. pv  
S 0160/7047289

Junggebliebene Witwe, 72J., gute Fi-
gur, dunkle Haare, finanziell unabhän-
gig, möchte einen liebevollen Mann 
zw. 65-75J. aus dem Kreis Kleve, der 
sich auch eine harmonische Zweisam-
keit wünscht, kennenlernen. * Chiffre 
Z001/13744

Sie, 71J, 1,62m, 80kg, unabhängige Frau 
mit leichter Gehbehinderung sucht lie-
bevollen Mann bis 75 Jahre für Freund-
schaft * Chiffre Z001/13740

Welche Frau möchte meine Dienerin sein?   
S 0174/5177260

Wiek-Darss-Weststrand, 23.8.21, unterhalt-
same, kraulende Dame mit Tochter 33. 
Münchener würde sich über Kontaktauf-
nahme sehr freuen. * Chiffre  777/2141

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Bekanntschaften
Anna 73jähr. Witwe, eine humorvolle, lie-

benswerte Person, sucht einen ehrlichen 
Menschen, mit dem man den Alltag wie-
der etwas schöner erlebt. Mögen auch 
Sie einen Spaziergang durch den herrli-
chen Herbstwald, dann rufen Sie an un-
ter  S 02831/98412 oder schreiben Sie 
an PVP-Petra, Viernheimer Str. 26, 47608 
Geldern.

Ich heiße Annemarie, bin 74 Jahre, und 
nach dem Tod meines Mannes suche ich 
wieder einen Mann, dem ich Liebe und 
Zärtlichkeit geben kann. Ich wohne hier 
ganz allein, bin fit u. aktiv, habe eine weib-
liche Figur, mit schöner Oberweite, fahre 
gern Auto, koche sehr gut, bin ehrlich u. 
bescheiden, u. warte auf Ihren Anruf pv  
S 0170/7950816

Miet-Gesuche
Halle oder größere Scheune zur Miete ge-

sucht. Mindestens 25 x 40 m, Höhe mind. 
5m, im Raum Kleve max. Umkreis 20 km.  
S 0173/6609632

Hallo, Sie suchen einen zuverlässigen Mie-
ter? Bitte melden Sie sich wenn Sie eine 
Wohnung im Raum 47669 Wachtendonk 
anbieten können. Größe 30-60m², Warm 
bis max. 500b . Einzelperson, Privatsu-
che.   S 0151/61231204

Kleve u. Umgebung: Familie m. 2 Kindern 
und Hund sind sehr dringend auf der Su-
che nach einer 4 Zi.-Whg. o. kl. Häuschen 
(leben z.Zt. in einer 40m² Unterkunft)  
S 0176/85626277

Rentnerin, 62 J.,sucht WG-Platz in Kleve 
Zentrum, gerne auch mit jüngeren Leu-
ten, bin freundlich und aufgeschlossen.  
S 0151/70502794

Städtischer Angestellte sucht Miet Whg., 3 
Zi., kl. Wohneinheit, im Umkreis von Seve-
len, 15km  S 0157/31039140

Suche Garage zur Miete in Geldern   
S 0157/85850906

Wohnung gesucht! Junger Mann mit 2 
Katzen sucht eine 2-3 Zimmer Woh-
nung bis max. 600b  Warmmiete.   
S 0178/6100062

Gewerbliche Objekte
Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 

ideal zur Lagerung etc., 71,40b  monatl.,  
S 02802/4100

Straelen, individuell veränderb. Bürofl. 
im EG, ca. 200 m² Nfl., B, 162,1 kWh/
(m²*a), Bj. 95, KM b  800,- + NK, zzgl. 
ges. MwSt., www.Teeuwen-Immobilien.
de,  S 02834/703016

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_45x45_Version_Taucher_4c.indd   107.08.17   12:17

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

EFH gesucht  S 0156/78418442

ETW gesucht  S 0156/78418442

Handwerker su. Haus  S 0156/78418442

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Kapitalanleger sucht! Vielleicht überlegen 
Sie ja Ihre Immobilie zu verkaufen. Ich 
bin nämlich auf der Suche nach einem 
Mehrfamilienhaus, Reihenhaus, Dop-
pelhaushälfte oder auch ein Einfamilien-
haus, auch gerne renovierungsbedürftig. 
Rufen sie mich einfach an 0174/1949836 
ich freue mich auf Thren Anruf.

Wir suchen dringend
Eine oder mehrere Garagen sowie ein 
älteres oder renovierungsbedürftiges 

Haus in Kevelaer für unsere guten 
Kunden aus dem Ruhrgebiet und dem 

grenznahen Holland. Solange die 
Zinsen nicht ins Unendliche steigen.

BvB-Immobilien · 0 28 32 - 33 03

Kostenfreie Wertschätzung

Miet-Angebote
Garage, Xanten Stadtnähe, ca. 18 m², ab 

sofort zu vermieten.  S 0151/26921206

Geldern-Hartefeld, Whg. im Außen-
bereich, 3 ZKDB, 82m², Terasse, 
Carport, keine Tiere, ab 1.11.22 frei,  
S 02831/87691

Geldern-Kapellen, ca. 45m² Whg., ein 
gr. Raum, Bad, Flur, + ca. 100m² Halle, 
von privat, 460b  + NK + 3 MM Kaution  
S 0162/8538366

KLE-Kellen ab sofort  gr., schönes, vollmö-
bl. Zimmer zu verm., im WG-Haus. WM 
460b  inkl. Heizung u. Strom, Kaution 
600b .   S 02821/4607363

Kleine Übergangswohnung Goch Mitte, 
EG, Innenhof vollrenoviert u. möbliert Ca. 
30 m², + kleine Terrasse 2 kl.Zi., Küche, 
WC/Dusche, Vertrag befristet auf 2 Jahre 
an 1 Person zum vermieten KM 300 b  + 
150 b  EBK u. Möbel Kosten + 100 NK 
inkl Heizung Vorausz (Gesamt 550,00 
b ), Ideal für Leute die in Scheidung le-
ben Kaut. 3 MM, Mail an: tony.scholaja@
gmail.com

Rheurdt, 48m² Wohnung mit Küche, 
ab 01.01.23 frei, keine Haustiere   
S 02845/69795

Sonsbeck, 2. OG. ca. 72m², 3 ZKDB, Bal-
kon, Neubau, Stellplatz, keine Haustiere, 
kein Aufzug, KM 590b  + NK, 3 MM Kau-
tion, von privat  S 0162/8538366

Weeze, Carport (Unterstellpl.) ab sofort zu 
verm.  S 02837/534

Wesel-Büderich, zentr. Lage, 3 Zi.-Whg. 
mit Balkon, KDB, ca. 95m² ab 1.1.23 
zu verm. Nähere Informationen unter: 
0171/5408612 ab 10 Uhr

EFH Kerken Stenden, Baujahr 1969, frei-
stehend, 150 m² Wohnfläche. 84 m² 
Nutzfläche im Keller und Spitzboden. 
Freistehende Garage mit Satteldach. 
650 m² Grundstück. Ausrichtung Süd-
west. Preisvorstellung bei Kontakt.   
S 0157/71470571

Grundsteuerwert 2022 Wir helfen bei 
der Abgabe der Erklärung. Claus Burian-
DeinProfimakler.de  S 02823/4195282 

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? 
Gerne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. 
Auswertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

W/G Haus in Goch (Verk.ohne Makler), 1 
Gewerbe-Gastro + 3 Wohnungen (ges. 
Nutzfläche 270m²). Mieteinnahmen Ge-
werbe 800b  + Wohnungen 1.650b  + 
Garage 100b , im Jahr 30.600 b  netto. 
Festpreis 425.000 b , bei Finanzierung 
Übernahme bei NISPA Wesel in Höhe 
186.000 b  (5 Jahre fest, 3,64%), Grd. 
gesamt 346 m² , BJ 1950 / Haus wurde 
1994 komplett kernsaniert. Alle Wohnun-
gen vor kurzem renoviert, Kontakt: toniso-
laja36@gmail.com

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der 

Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wähler-

verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Landrats-

wahl am 27. November 2022 ist auf der Internetseite der Stadt Goch  

www.goch.de/bekanntmachungen erfolgt. 

Goch, den 17. Oktober 2022

gez. Ulrich Knickrehm

Bürgermeister 

Immo-Angebote

Dienstleistungen IT-EXPERTEN! Computer • Notebook • Vi-
deoüberwachung • Webseiten. Vor-Ort-
Service & Fachwerkstatt. Für Privat- und 
Geschäftskunden.  S  02833/5779642, 
www.aca-it-service.de 

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve 
repariert auch Ihr Terrassendach oder 
Carport, Austausch von Stegplatten-
Wellplatten, PVC-Dachrinnen und Zu-
behör, inkl. Montage und Entsorgung 
der alten Platten. Schnell und preiswert.  
S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten preis-
wert und fachgerecht aus. Rufen Sie 
an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563 o. 0178/8958792

Reno-Team übernehmen Tapete, Far-
be, Fliesen, Laminat, Klempner, Putz, 
Rigips, Elektro, Vinyl, Entrümpeln 24h  
S 0155/10141159

Schneiderei Eskens, Änderungen/Rep., 
Bedburg-Hau,  S 02821/769195

Wer kennt das nicht!? Der PC streikt....Was 
nun? Hilfe rund um den PC finden Sie bei 
mir  S 0173/5474322 

A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-
sung  S 02842/9498744

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerker renoviert komplett Häu-
ser + Wohnungen + Gartenarbeit  
S 0176/28175417

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 Rol-
ler/Kleinkraftrad  An-/ Verkauf

Inventar KFZ Halle: viele interessan-
te Teile z.B. ältere Zweisäulen Hebe-
bühne von Hofmann, 2,5t, extra breit  
S 0172/2631881 Hdl., 60l Kompressor

SEAT MII, 01/18, TÜV neu, Benzin, 60 
PS, 65000 KM, gelb, unfallfrei, Kli-
ma, Bluetooth, Soundsystem, el. FH., 
Tempomat, Bordcomp., 2-trg.,8-fach 
bereift, Einparkhilfe, 1. Hd., Scheckheft-
gepflegt, VB 7.450 b  (MwSt. auswb.)   
S 01577/3880993

van-bergen-automobile.jimdosite.com

Auto-Gesuche
911er defekt z.herrichten 0172/2631881

Ab alle Baujahre kaufe Pkws, Lkws. Diesel 
und Benziner, mit allen Schäden. Tüv und  
Kilometerstand egal.  S 02821/8392205  
( 01578/8835399 Whatsap

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Achtung, suche einen PKW von Privat, 
auch reparaturbedürftig, gerne alles an-
bieten  S 0172-1636605

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes, 0172/2631881 Deutsche Fa. 
Komme sofort, zahle fair und bar

Alle Altfahrzeuge kauft deutsche Fir-
ma, Motor-, Getriebe- oder Unfallscha-
den egal, auch am Wochenende.  
S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Ge-
ländewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Deutscher Händler kauft alle PKW, Busse, 
LKW auch beschädigt zu fairen Preisen, 
auch Sa./So. 02152/3525 

Auto-Zubehör
4 Winterreifen SNOWTREC 5 VREDESTEIN 

18 5/ 60R 1581T incl. Stahlfelgen 
an Selbstabholer zu verschenken   
S 0172/9454628

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851
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KREIS KLEVE. 1,36 Millionen
Kilometer: Das ist die stolze
Summe, die die „Stadtradler“
aus dem Kreis Kleve in diesem
Jahr insgesamt gefahren sind.
Knapp 7.600 Menschen aus al-
len 16 Städten und Gemeinden
haben sich beteiligt und im
Schnitt 195 Kilometer pro Per-
son zurückgelegt. Dabei haben
sie kreisweit rund 210 Tonnen
CO2 im Vergleich zu den ent-
sprechenden Autofahrten ein-
gespart.

„Das ist ein hervorragendes
Ergebnis! Auch in diesem Jahr
haben wir erneut einen neuen
Bestwert erreicht. Im Vergleich
zum Vorjahr hat der Kreis Kleve
in allen Bereichen zugelegt:
Mehr Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, mehr Kilometer gera-

delt, mehr CO2 eingespart“, sagt
die allgemeine Vertreterin der

Landrätin Zandra Boxnick. „Al-
len, die in diesem Jahr teilge-

nommen haben, mein herzliches
Dankeschön!“

Ein besonderer Dank ging an
fünf Gruppen und Personen aus
dem Kreis Kleve, die im Sommer
besonders aktiv waren. Zandra
Boxnick ehrte die Sieger der ein-
zelnen Kategorien mit Gutschei-
nen für den lokalen Einzelhan-
del. Teilnahmeberechtigt waren
alle Radfahrer, die mit „Kreis
Kleve“ als Heimatkommune an-
getreten sind. Teilnehmer mit
Wohnsitz im Kreis Kleve, die für
eine andere Kommune gestartet
sind – etwa für ihre Heimatstadt
oder -gemeinde – werden von
den Stadtradeln-Organisatoren
in den kreisgehörigen Städten
und Gemeinden geehrt.

Das sind die Preisträger 2022:
Erfolgreichster Radler Kategorie

Kreis Kleve: Joachim Krahl - mit
1.241 Kilometern. Erfolgreichs-
tes Team Kategorie Kreis Kleve:
Papillon e.V. mit 7.539 Kilome-
tern. Zudem gab es im dreiwö-
chigen Aktionszeitraum drei
Wochen-Challenges. Auch hier
können sich die Sieger jeweils
über einen Gutschein freuen.

Erste Woche: „Kilometerora-
kel“: Wer tippt bis zum Ende der
ersten Woche die Gesamtkilome-
ter im Kreis Kleve am genau-
esten? Siegerin: Anja Lankers
(ihr Tipp: 1.436.572 Kilometer).
Zweite Woche: „Teamchampion“:
Welches Team mit mindestens
zehn Mitgliedern radelt in der
zweiten Woche die meisten Kilo-
meter pro Kopf? Sieger-Team:
Cycling Club Cleve (402,98 Kilo-
meter pro Kopf). Dritte Woche:

„Klassenchallenge“: Welche
Schulklasse radelt in der dritten
Woche die meisten Kilometer?
Sieger-Klasse: Die Montessori
Klasse A der Städtischen Ge-
meinschafts-Grundschule Gel-
dern-Kapellen mit 1.897,5 Kilo-
metern.

Unter dem Motto „Kilometer
für Kilometer Geld sparen“ wa-
ren die Menschen drei Wochen
im Sommer aufgerufen, mög-
lichst viele Wege des Alltags mit
dem Fahrrad zurückzulegen –
umweltfreundlich, ohne Park-
platz-Probleme und mit dem gu-
ten Gewissen, der Gesundheit et-
was Gutes getan zu haben. Stadt-
radeln trägt darüber hinaus dazu
bei, das Rad als Alternative für
die vielen kurzen Wege im Alltag
weiter populär zu machen.

Neue Bestwerte beim Stadtradeln im Kreis Kleve
1,36 Millionen Kilometer brachten die rund 7.600 Radler in diesem Sommer zusammen

Zandra Boxnick (m), Allgemeine Vertreterin der Landrätin und Tobias
Schmitz (2. v. r.) ehrten die Sieger des diesjährigen Stadtradelns im Kreis
Kleve (v.l.): Andreas Hendricks (Cyclingclub Kleve), Alexandra Besener (Ge-
meinschafts-Grundschule Geldern-Kapellen) und Anna Kirschberger (Pa-
pillon). Es fehlen Joachim Krahl sowie Anja Lankers. Foto: Kreis Kleve

KREIS KLEVE. Dass die Bewe-
gungsentwicklung und die Sin-
neswahrnehmung eng miteinan-
der verknüpft sind und sich ge-
genseitig beeinflussen, wird in
der Beobachtung von Kindern
schnell deutlich. Was aber, wenn
etwas mit der Wahrnehmung
nicht stimmt? Wie gelingt eine
ganzheitliche Wahrnehmungs-
förderung im Kontext eines Be-
wegungsangebotes? Eine ent-
sprechende Fortbildung des
SportBildungswerkes findet am
Samstag, 5. November, in „Dein
Sporthaus“, Pariser Bahn 7 in
Geldern, statt. Die Kosten mit ei-
ner Sportvereinsempfehlung be-
tragen 45 Euro (ohne 90 Euro).
Die Leitung hat Svenja Matthie-
sen. Weitere Informationen und
Anmeldung: SportBildungswerk
Kleve, Telefon 02831/9283020,
E-Mail: info@ksb-kleve.de, In-
ternet: www.sbw-kleve.de

Wahrnehmung
und mehr



Lisa-Marie Hahne ist McDonald‘s-Lizenznehmerin mit 2 Restaurants und 
ca. 80 Mitarbeitenden.

Für den Bereich Entgeltabrechnung in der Verwaltung Kleve suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter Personal und allgemeine Verwaltung (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit (min. 30 Std./Wo.)

Ihre Aufgaben:
Innerhalb unseres Bereichs Personal übernehmen Sie eigenständig die Personalabrechnung 
und –Verwaltung, Sie sind Ansprechpartner unserer Restaurantmanager in allen abrech-
nungstechnischen Belangen und verantworten die administrative Abwicklung der Beschäf-
tigungsverhältnisse von der Einstellung bis zum Austritt.

Was wir erwarten:
•  eine abgeschlossene kaufm. Ausbildung
•  berufspraktische Erfahrungen in der rechnerunterstützten Lohn- und Gehaltsabrechnung 

über DATEV
•  gute Kenntnisse im Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht
•  gute Kenntnisse im Umgang mit MS-Offi  ce 
•  Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, sicheres Auftreten

Wir bieten Ihnen interessante und abwechslungsreiche Aufgaben in einem modernen 
Unternehmen, gründliche und umfassende Einarbeitung und leistungsorientierte Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung – gerne auch per E-Mail mit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins.

Firma Lisa-Marie Hahne

McDonald‘s Verwaltung, Ringstraße 16 in 47533 Kleve
Bewerbung per E-Mail an: lisa-marie@hahne-mcd.de

Stellenangebot 
in führender Zahnarztpraxis
Wir bieten Ihnen aktuell eine Voll- oder Teilzeitstelle als

Zahnmedizinische(r) Fachassisitent(in) (m/w)
 (Stuhlassistenz und Prophylaxe)

Dr. Harald P. Hüskens
Bahnhofstr. 38 | 47589 Uedem | Tel. 02825 370
Bewerbungen bitte: praxishues@online.de
implantate-am-niederrhein.de
 

   

neuen top-job
gibt´s hier bei mir!

Ihren 

implantate-am-niederrhein.de/stellenangebote

47574 Goch
Tichelweg 3

Tel. 02823 - 3680

Wir suchen für unser Team zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt zur Verstärkung

eine/n Anlagenmechaniker*in m/w/d
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an:  
domroese.gmbh@t-online.de oder per Post

Wir suchen eine zuverlässige 

Servicekraft /
Spielhallenaufsicht (m/w/d)

für unsere Spielhalle in Rees
in Voll-/Teilzeit.

Wir bieten:
• Hervorragendes Arbeitsklima
• Einarbeitung und Schulungen im Betrieb 
• Erfahrung nicht notwendig
• Unbefristeter Vertrag
• Teilerstattung der Fahrtkosten

und vieles mehr!!!

Bei Interesse bitte anrufen unter
02841 1739020 oder 0170 7733353.

Empeler Str. 85a • 46459 Rees

Maschinen- und 
Anlagenführer (m/w/d)

im Schichtbetrieb mit 
technischem Verständnis 
Voll- oder Teilzeit möglich.
Schriftl. Bewerbung an 

info@nicolaisen-casing.de 
oder unter 02831-2746.

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
 Pflegeeltern
Werden Sie
 Pflegeeltern

WIR ERWARTEN
■ eine abgeschlossene Ausbildung als Fliesen-/Platten-/ 
 Mosaikleger/in
■ erfolgreich bestandene Meisterprüfung der geforderten  
 Fachrichtung
■ mehrjährige Berufserfahrung

AUFGABENBEREICH 
■ praktische und theoretische Ausbildung und Anleitung  
 der in diesem Bereich eingesetzten Inhaftierten

■ Erledigung aller vollzuglichen Aufgaben unter Beachtung  
 der einschlägigen Vorschriften

BESOLDUNG/VERGÜTUNG
■ Zunächst befristetes Beschäftigungsverhältnis  
 nach den Regelungen des TV-L

■ Weiterbeschäftigung oder Übernahme in das Beamten- 
 verhältnis kann ggf. erfolgen, sofern die laufbahn- und  
 beamtenrechtlichen Voraussetzungen vorliegen

Die Justizvollzugsanstalt Geldern ist zuständig für den Vollzug 
von Freiheitsstrafen an männlichen erwachsenen Strafgefange-
nen. In der JVA Geldern befindet sich das zentrale Berufs- 
bildungszentrum für den geschlossenen Männervollzug in NRW. 

Wir suchen für die Durchführung der Ausbildung der  
Inhaftierten und Anleitung der Inhaftierten im Betrieb:

Bewerbungen sind schriftlich oder per E-mail mit den üblichen  
Bewerbungsunterlagen zu übersenden an: 
Die Leiterin der JVA Geldern, Möhlendyck 50, 47608 Geldern  
oder an poststelle@jva-geldern.nrw.de

FLIESEN-/PLATTEN-/
MOSAIKLEGER (m/w/d)

Für unsere Geschäftsstelle Baustoffe Wachtendonk-Wankum 
suchen wir ab sofort  in Vollzeit einen

LKW/Kranwagenfahrer m/w/d
mit Führerscheinklasse C/CE (alt Kl. 2)

Raiffeisen Waren-Zentrale, Rhein-Main eG
Schenkstr. 2-4, 47669 Wachtendonk-Wankum
Tel.: 02836-9150-55, E-Mail: heinz.diepers@rwz.de

Unser nettes Team sucht Dich als

Mitarbeiter w/m/d
zum Befüllen von Propangasflaschen, Platzarbeiten sowie zur 
Flaschenausgabe in Voll- oder Teilzeit oder auf Minijob-Basis.

R & M Brennstoffhandel GmbH, Geldern
Telefon 0 28 31/9 48  58 

Richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte an: 
bewerbung@gastank.de

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH

Für die Anmeldung sowie Telefonzentrale 

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

eine/n MFA (w/m/d)

Bewerbung an:  

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH  
Karl-Leisner-Straße 2, 47533 Kleve, z.Hd. Frau Hapich  

E-Mail: ruth.hapich@radiologie-kleve.de

Die KWW GmbH – Kommunales Wasserwerk mit Sitz 
in Rheinberg versorgt als kommunales Unternehmen 
die Städte Rheinberg und Xanten sowie die Gemeinden 
Alpen und Sonsbeck – insgesamt ca. 70.000 Einwohner – 
mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

•	 		Netzmeister/in	(m/w/d)	
oder Wassermeister/in,  
Techniker/in für Wasserversorgungstechnik, 
Elektro- oder Industriemeister/in oder 
eine vergleichbare Qualifikation

Wir laden Sie ein, Teil unseres Teams zu werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kww.nrw.

Stellv. Büroleitung (m/w/d)

und
Kaufmann/-frau

für Büromanagement 

(m/w/d)

ab sofort oder später!

Bewirb dich!

02831 93130
bewerbung@elektro-schaefer.de

Ergänzen Sie (m/w/d) unser motiviertes Team in Geldern als:

Betriebsorganisation für 
Technik und Services

Sie behalten immer den Überblick und können Abläufe 
sinnvoll strukturieren? Sie organisieren technische 

Dienstleister und entlasten als zentraler Ansprechpartner 
unsere Abteilungsleiter?  

Dann heißen wir Sie herzlich bei Heinrich Manten 
willkommen. Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz 
und eine kollegiale Atmosphäre in einem innovativen und 

wachsenden Unternehmen.

Alle Infos und direkt online bewerben: 
heinrichmanten.de/betriebsorga

Sebastian Manten freut sich auf Sie!
bewerbung@heinrichmanten.de 

02831 938413

Wir sind ein inhabergeführtes innovatives Unternehmen 
mit 100 Mitarbeitern, das im Bereich Maschinenbau und 

Schweißtechnik in der Instandhaltung für die Stahlindustrie 
bereits in der dritten Generation erfolgreich tätig ist.

Wir suchen für sofort:

Industriemechaniker (m/w/d)

CNC-Fräser (m/w/d)

CNC-Bohrwerksdreher (m/w/d)

Dreher (m/w/d)

für Einschichtbetrieb.

Nähere Informationen unter: 
www.hans-kaemmerer.de/stellenangebote

oder rufen Sie uns an.

Hans Kämmerer GmbH
Schweißwerk - Maschinenbau

Kempener Str. 49 · 47669 Wachtendonk
Tel. 0 28 36 / 91 53 - 55

www.hans-kaemmerer.de
E-Mail: personal@hans-kaemmerer.de

Ambl. Pflegedienst, Ra. Issum Kerken, 
braucht Unterstützung und su. Fachper-
sonal (Altenpfleger, Krankenschwester, 
Pflegehelfer (m/w/d)). Gute Bezahlung, 
Festanstellung, VZ, TZ u. auf 450b  Basis, 
FS erford.,  S 0176/43419857

Arzthelfer (mw/d) in Teilzeit o. 450-Basis 
zur ambl. Pflege gesu., Issum u. Umge-
bung. FS erw.,  S 0176/43419857

Bürokauffrau/mann (m/w/d) auf Vollzeit 
in Geldern ab sofort ges. Voraussetzung: 
gute PC- und Deutschkenntnisse, auch 
Quereinsteiger möglich, Aufgaben: Kun-
densupport und Retourenbearbeitung. 
Ihre Berwerbung senden sie bitte aus-
schließlich an e-Mail: info@trendwelt24.
com

Dachdecker-/Zimmermann-Geselle und 
Helfer gesucht.   S 0174/6895765 

Fahrer, Kl. C/CE für Kanalreinigungsarbei-
ten gesucht. Rohr- und Kanalreinigung 
Leiendecker  S 02152/54400

Haushaltshilfe 1x wöchentlich nach 
Geldern für ältere Dame gesucht.   
S 0173/4372572

KFZ-Handel su. KFZ-Mechatroniker 
o. Meister (m/w/d) in Vz. o. Tz.   
S 02152/9980127

Lager- und Produktionshelfer (m/w/d) ab 
sofort in Vollzeit, Teilzeit und auf Mini-
jobbasis in Alpen gesucht. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Schichtarbeit 
wünschenswert. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte zwischen 9:00 Uhr und 
14:00 Uhr unter   S 02802-700740 oder 
per Mail an: bewerbung@km-alpen.de. 
KM Alpen Industrie Service GmbH, We-
seler Str. 18c, 46519 Alpen

Landschaftsgärtner u. Gartenhel-
fer (m/w/d) in Voll- o. Teilzeit ges. 
02823/3354

Montagearbeiter (Mo-Fr) zur Instandset-
zung von Hoch– und Schwerlastregalen 
in Weeze gesucht. Auch für Quereinstei-
ger. Führerschein Klasse B erforderlich.   
S 0171/4006713
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Stellen-Angebote
Pol. sprechende Krankenschwester, Al-

tenpflegerin oder Pflegehelferin (m/w/d) 
für ambl. Pflegedienst gesu., Issum u. 
Umgebung (TZ, VZ, Minijob) FS erwün. 
S 0176/31406690

Schendel GmbH in Moers sucht moti-
vierte Bauhelfer (m/w/d) in Vollzeit, in 
einem kollegialen Team im Dach- und 
Fassadenbau. Bewerbungen gerne an: 
personal@schendel-dach-fassade.de  
S 02841/8815200 

Stapler-Führerscheine gut & günstig. 
BeSta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Zuverl. Reinigungskraft m/w/d für 
Geldern, Am Steeg ges., AZ: Mo-
Fr. 6 - 7 Uhr Joba Gebäudedienste,  
S 02151/706050 

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/50 30 300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

Hermann Hesse

„Jedem Anfang 
wohnt ein  
Zauber inne.“

SOSKD_Anzeige_IM2_Pusteblume_44x70_4c_RZ.indd   119.05.14   10:29
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an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

Veranstaltungen
22.10.2022 Flohmarkt Disco E3 Geldern  

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG)  

23.10.2022 Flohmarkt Strae-
len  Nettomarkt, Annastr. Ab 7 Uhr  
S 0175/3202704 (KLG)  

23.10.2022 Trödelmarkt Kranenburg, 
Großparkplatz, Großen Haag. Beenen‘s 
Märkte  S 02152/1591 

23.10.2022 Trödelmarkt Rees Kaufland 
Info: Sven Vogt 0151/11646999 

Haushaltsauflösung Kleinmöbel & vieles 
von A-Z, Sa. 22.10.22 von 10-18 Uhr, 
Bedburg-Hau, Uedemer Str. 40

Jeder
kannmitmachen.

Sonntag, den23.10.2022Verkauf ab 11.00 Uhr

Großer Frauen u. 
Kinder Hallen-
FLOHMARKT

Verkauft werden:
Vintage Schätze • gute Second 
Hand Ware • Kinder- und Baby-

Kleidung • Designerware • Schuhe 
• Schmuck • Accessoires

Bei uns � ndet jede Klamotte ein Zuhause!

Ca. 100 Innen- und gegebenenfalls auch 
Außenstände

Ort:  47533 Kleve-Kellen, 
Mühlenstr. 1 (Kreissport Heim)

Anmeldung + Infos:
E-Mail: frauen� oh@gmail.com
Tel.: 0173 30 00 585

Bitte rechtzeitig anmelden!

Verschiedenes
Abnehmen mit Laserstrahl in 5 Wochen 

bis zu 15 kg    S 02151/318791

Kauf-Gesuche
Achtung privat sucht: Pelze, Bekleidung, 

Puppen, Teppiche, Zinn, Münzen u. 
Bernstein, Hr. Schulte  S 0178/2495161

Ankauf von Möbel und Hausrat von A-Z 
oder Haushaltsauflösung, Stöbertenne 
Kleve  S 0172/2711681

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, uvm.  
S  02041/40556

Familie sucht Wohnwagen oder Wohnmo-
bil  S 0163/2477252

Familie sucht Wohnwagen/Wohn-
mobil, auch mit Mängel/ ohne TÜV  
S 0157/36639261

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Wee-
ze, Nähe B 9,   S 02837/961105

Herr Heinrich kauft Kristall, Porzellan, 
Möbel, Puppen, Bilder, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Teppiche, LPs, Ta-
schen, Pelze, Münzen, Uhren, Nachlässe, 
uvm.  S 0177/9338558

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Privat su. Pelz, Taschen, Garderobe, Por-
zellan, Münzen, Uhren, Tafelsilber, Bern-
stein, Zinn  S 0178/4032515 Fr. Adler  

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher u. Alfix.  
S 02832/979709

Su. Haushalt Deko   S 01522/3294361

Su.Uhren auch defekt   S 02841/8894455

Suche Fotoapparate-Kameras (Analog & 
Digital) Objektive, Ferngläser und Zube-
hör   S 0170/9283438

Suche kleine Schreinereimaschinen  
S 02821/60953

Suche Lego   S  0162/7866118 o. 
02801/3602

Suche Näh-/ und Schreibmaschine  
S 0163/4835362

Weihnachtsaktion!! Der Trödelmmann 
kauft alles an Möbel, Kleidung, Bilder, 
Puppen, Schreib-/Nähmaschinen, Weih-
nachtsdeko, Zinn, Besteck, Uhren jegli-
cher Art uvm.  S 0157/36639261

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Fahrräder
Fahrräder Simon, Bahnhofst. 35, Xan-

ten, Neu- und Gebrauchträder,  und 
alles was dazu gehört, neue E-Bikes, 
Garagen u. Stellplätze zu vermieten.  
S 02801/2489

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Verkäufe
Damenfahrrad, Gazelle, gepflegt, 3-fach 

gefedert  S 0152/23036237

Elek. Markise zu verk., 4m breit, Ausfahr-
länge 3,50m, Preis VB, 0174/8061756

Frische saubere Walnüsse 2022, 3,00b /
kg,  S 06/37648953 Siebengewald

Frische Walnüsse und Äpfel (Winterram-
bur) aus Streuobstwiesen zu verkaufen  
S 02803/93465

Hallentrödel - Antik, Design, Hifi, Möbel... 
eine ganze Halle voller Überraschungen. 
Preise wie in alter Zeit. Samstag 22.10 
und Sonntag 23.10. jeweils ab 10 Uhr. 
Wachtendonkerstraße 29B, 47638 Stra-
elen

Inventar KFZ Halle: viele interessan-
te Teile z.B. ältere Zweisäulen Hebe-
bühne von Hofmann, 2,5t, extra breit  
S 0172/2631881 Hdl., 60l Kompressor

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Walnüsse, bio vom Niederrhein, na-
turbelassen, 5 b  pro kg, von privat.   
S 02831/5537

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzent-
rum Wankum 02836/915020

Garten & Landwirtschaft
Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 

Baumfällungen, Minibaggerarbeiten aller 
Art.  S 0172/2522790

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gartengestaltung/Pflege, Hecken, 
Gehölzschnitt, Beratung  kostenlos  
S 0177/8604022

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/4031 

Hausmeister- u. Gartenservice, P. Pieper  
S 0173/5327509

Kirschlorbeer/Heckenpflanze, buschig, 
schnell wachsend, blickdicht, Höhe 
1,6m (eingepflanzt), 9 b  v. priv. zu verk. 
,  S 02834/6829

Kürbisvielfalt im Strassenverkauf! Gärtne-
rei Rosalie, Römerstr. 271, 46519 Alpen

Pflasterarbeiten, Rasenverlegung, 
Strauch- u. Heckenschnitt, Kanalbau 
u.v.m.  S 01525/3264920

Teichreinigung, Teichsanierung u. Teich-
bau - das ist unsere Spezialität. Wir bera-
ten Sie vor Ort.Teich- und Pumpencenter 
Vos e.K., Geldern  S 02831/93480

Wohnmobile
Beyl Xanten Reisemobilverkauf, Vermie-

tung , Rep. aller Marken, TÜV Gas-Abn., 
Zubehör, Zelte  S 02801/90941

Privat sucht Wohnmobil  0163/2211502   

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
Wohnwagen- u. Autostellplatz überdacht 

frei in Straelen, 35b   S 02834/8922

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676

Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 
www.ferienwohnungen-glagau.de

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Tiermarkt
2 Mischlingswelpen, 3,5 mon. alt, klein-

bleibend, aus Tierschutz zu vermitteln  
S 02835/446624

Golden Retriever Welpen, geimpft, 
gechipt,1400b ,   S 0163/6867342

Legereife Hennen weiß u. braun z. vk. 
0173/7006787 Prießen Wachtendonk

Zwei Jackrussel weibch. 3 J., 450 b   
S 0173/5467099

Unterricht
Lernen lernen, Nachhilfe in M, D, E, Lat. 

bis Abi  S 02824/961696

Aus- und Weiterbildung
Finde freie Ausbildungsplätze u. starte dei-

ne Ausbildung! https://azubi-boerse.de/

Sachbearbeiterin (m/w/d) auf Minijob-
Basis für unser Backoffice im Herzen 
von Geldern gesucht. Wir sind ein 
Unternehmen aus dem Bereich Klima-
schutz und suchen auf diesem Weg 
eine Mitarbeiterin auf 450-Euro-Basis. 
Idealerweise haben Sie eine kaufmän-
nische Ausbildung und können mit 
Microsoft Office (Word, Excel, Outlook) 
sowie dem Internet umgehen. Wir bie-
ten ein nettes Team, bei der Gestaltung 
der Arbeitszeiten sind wir flexibel und 
neben einem angemessenen Einkom-
men steht Ihnen bei Bedarf ein kosten-
loser Parkplatz in unserer Tiefgarage 
zur Verfügung. Haben wir Ihr Interesse 
geweckt? Dann senden Sie uns bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
an karriere@advantag.de unter Angabe 
des nächstmöglichen Eintrittstermins 
oder postalisch an Advantag Services 
GmbH, Glockengasse 5, 47608 Gel-
dern.

Sevelen zuverlässige Putzfee für 4 Std. die 
Woche sofort ges.  S 02835/5232

Suche für 1x die Woche für einen Privat-
haushalt in Kevelaer, eine zuverlässige 
und vertrauenswürdige Haushaltshilfe. 
Anmeldung über die Minijob-Zentrale 
ist Voraussetzung. Einsatzzeit und Lohn 
nach Absprache. Anrufe von Mo-Do 14-
18 Uhr!   S 0152/54672003.

Suche Mitarbeiter/in für die kleinsten Vier-
beiner auf unserem landwirtschaftlichen 
Betrieb in Kalkar. Arbeitszeit täglich 1 - 2 
Stunden, flexibel morgens zwischen 6 - 9 
Uhr oder abends zwischen 16 - 18 Uhr. * 
Chiffre  777/2142

Uedem Meursfeldstr., Reinigungspersonal 
(m/w/d) auf Minijob-Basis gesucht. AZ: 
Mo/Mi/Fr  8:00 - 10:00 Uhr Gebäuderei-
nigung Schrey  S 02166/80021 

Haushaltshilfen/Betreuung 
zur Entlastung älterer Personen in Kevelaer und 
Umgebung, Auto wäre von Vorteil/Firmenfahrzeug

Tel. 0 28 32 / 9 74 17 77, 0163 / 8 64 72 69 
Mail: office@meisterfee.de

Such nicht weiter – komm zu uns!

Spüler/ 
Küchenhilfe

(m/w/d)
Minijob oder Teilzeit

Herr Rekittke 0 28 01/7 18 18

Restaurant Hövelmanns
Markt 31-33 · 46509 Xanten

Dringend gesucht in:

Stenden 
Eyll 
Schaephuysen 
Kranenburg-Nütterden 
Kevelaer 
Rheurdt 
Rindern

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Zuverlässige 
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Straelen

Arbeitszeit: 15,75 Std. pro Woche  
(vormittags)

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, 
eine betriebliche Altersvorsorge 
und ein zusätzliches Urlaubsgeld

und freuen uns auf Ihren Anruf! 
Mo.- Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

Frau Trautmann / Herr Klomberg 
 0 28 01/9 85 67 90

Zuverlässige 
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Kranenburg

Arbeitszeit: 20 Stunden pro Woche 
(vormittags)

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, 
eine betriebliche Altersvorsorge 
und ein zusätzliches Urlaubsgeld

und freuen uns auf Ihren Anruf! 
Mo.- Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

Frau Trautmann / Herr Klomberg 
 0 28 01/9 85 67 90

Zuverlässige 
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Geldern

Arbeitszeit: 16,5 Stunden  
pro Woche (vormittags)

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, 
eine betriebliche Altersvorsorge 
und ein zusätzliches Urlaubsgeld

und freuen uns auf Ihren Anruf! 
Mo.- Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

Frau Trautmann / Herr Klomberg 
 0 28 01/9 85 67 90

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Die Niederrhein Nachrichten gehören zu den qualitativ hochwertigen 
Anzeigenzeitungen in Deutschland. Über 65 Mitarbeiter sind an der 
Erstellung der Niederrhein Nachrichten beteiligt. Sie sorgen dafür, dass 
unsere Leser regelmäßig mit aktuellen Nachrichten versorgt werden. 
Dabei werden wöchentlich über 300.000 Zeitungen von 980 Zustellern im 
Kreis Kleve und Teilen des Kreises Wesel zugestellt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für Kranenburg und
Umgebung einen 

Gebietsleiter Zustellung (m/w/d)
mit einer positiven Lebenseinstellung, der mit Einsatzbereitschaft und 
Zuverlässigkeit das Team der NN-Logistik unterstützt.

Wir bieten Ihnen
–  eine dauerhafte, geringfügige Beschäftigung (Minijob)
–  Kilometergeld-Erstattungen für Fahrten mit Ihrem PKW
–  einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag
–  ein soziales Umfeld mit hilfsbereiten Kolleginnen/Kollegen
–  offene Kommunikationskultur und � ache Hierarchien
–  eine intensive Einarbeitung
–  � exible Zeiteinteilung

Sie verfügen über
–  einen sicheren Umgang mit dem PC
–  Freude an eigenverantwortlicher Arbeit
–  Freude an der Arbeit mit unseren jugendlichen Zustellern
–  ein freundliches Auftreten
–  zeitliche Flexibilität und Erreichbarkeit
–  einen PKW, einen PC mit Internetanschluss und ein Mobiltelefon

Ihre Aufgaben
Als Gebietsleiter Zustellung arbeiten Sie in Ihrem Home-Of� ce und 
sind Ansprechpartner für unsere Zusteller. Sie helfen bei Fragen rund 
um die Verteilung der Niederrhein Nachrichten. Neue Zusteller werden 
von Ihnen angestellt und in ihren Job eingewiesen. Dabei sind Sie im 
ständigen Austausch mit Ihren Kollegen in der NN-Logistik in Geldern. 
Außerdem helfen Sie mit, eine pünktliche und ordnungsgemäße 
Verteilung der Niederrhein Nachrichten durch Ihre Zusteller zu gewähr-
leisten. Ggf. sind Sie in den Zustellgebieten vor Ort unterwegs um bei 
Zustellproblemen mit unseren Lesern in Kontakt zu treten. Damit Sie 
Ihren neuen Job bei den NN bestmöglich starten können, arbeiten wir 
Sie intensiv in Ihr Aufgabengebiet ein.

Sie sind motiviert, Neues zu lernen, als Repräsen-
tant der Niederrhein Nachrichten zu agieren und 
Jugendliche beim Einstieg in ihren allerersten Job 
zu unterstützen?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an

Niederrhein Nachrichten
Logistik GmbH
z.Hd. Frau Heike Haupt
jobs@nn-logistik.de

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 450 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Kranenburg, Kalkar und 
Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfahrung 

sucht seriöse Stelle als 24 Std. Senioren 
Betreuerin   S 0173/1856832

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
S 0157/33405889

Gärtner,  für Privatgarten, für 10 
Std. wchtl., 17b /Stunde gesucht  
S 0172/9222020

Gartenarbeit gesucht  S 0173/2623277

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat usw. 
rund um Haus  S 0160/95470949

Malerarb., Renovierungen aller Art schnell 
zu fairen Preisen,  0170/3226164

Pens. Kripo-Beamter übernimmt Wert-
transporte. Kontakt unter E-Mail: bfwal-
ter@web.de -

Pol. Handwerker aus Straelen sucht Ar-
beit für Renovierung und Fliesenlegen  
S 0177/9103494

Selbständiger Pole übernimmt kom-
plette Gartenpflege mit Heckenschnitt  
S 0174/8178270

Sie suchen in Teilzeit eine Rentnerin für 
Aufgaben in Büro, Sprache, Kindern oder 
so? Vielleicht Raum Xanten? Gerne Tele-
fon  S 0157/83297512

Suche für meine langjährige, äußerst zu-
verl. u. nette Hauhaltshilfe, auf Grund des 
langen Fahrwegs, neuen Wirkungskreis 
in Kevelaer  S 0173/5323534

Suche Putzstelle für 2-3 Std nachmittags  
S 0178/8921981

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit Telefon: 0174/8600829

Visierter Schreiner (Rentner) übernimmt 
Einbau von Zimmertüren, Einbauschrän-
ken, Küchenaufbau, sowie Arbeiten im 
und am Haus. Kostengünstig und zuver-
lässig.  S 0151/17734262

Stellen-Gesuche
Maurer/ Fliesenleger 0170/4691610

Maurermeister, Konzessionsträ-
ger, Bauleiter sucht Veränderung  
S 0157/38358827

Teilzeit-Angebote
Aral-Tankstelle in Kerken su. ab so-

fort Kassierer/in für die  Nachtschicht   
S 02833/7594

Ausgebildete Bürokraft für 1 Tag wö-
chentlich bei guter Bezahlung ges. S   
0172/9222020

Aushilfe für KFZ-Betrieb gesucht  
S 02832/975293

Fahrer/in für Schulfahrten in Kleve ge-
sucht; Geringfügige Beschäftigung; Ar-
beitszeit Mo - Fr im Vormittags-/Mittags-
bereich. SOS-Kinderdorf Niederrhein, 
Herr Borgards  S 0170/3757493. 

Haushälterin f. 24 Std./wöchtl bei sehr gu-
ter Bez. ges.  S 0172/9222020

Haushaltshilfe in Straelen  1x wöchentl. 
für 4-5 Std. gesucht  S 02834/9446922

Mitarbeiter (m/w/d) f. hausw. Tätigkeiten 
in TZ o. auf 450b  gesu., gerne auch 
polnisch sprechend, FS erwünscht  
S 0176/31406690

Putzhilfe deutsch sprch. für ca. 4-5 St. 2x 
monatl. in Rheinberg-Borth, gesucht Mi-
nijob Basis  S 0172/6311646

Putzhilfe für Privathaushalt in Goch ge-
sucht.   S 0152/32097737

Putzhilfe in  Xanten 1x wöchtl.  bei guter 
Bez.. ges., m. Anmeld. 0173/2939823

Reinigungskräfte für ein Objekt in Al-
dekerk, Rahmer Kirchweg, gesucht. 
Auf geringfügiger Basis. Arbeitsz. Mo-
Fr von 17 Uhr - 18.15 Uhr, IR-Service  
S 02845/94041

Reinigungskräfte für ein Objekt in 
Issum, Lindenau, gesucht. Auf ge-
ringfügiger Basis. Arbeitsz. 1x wöch. 
Mittwoch Vorm. 3 Std., IR-Service  
S 02845/94041

Reinigungskräfte für einen Drogeriemarkt 
Hamminkeln, Raiffeisenstraße, gesucht. 
Auf geringfügiger Basis. Arbeitsz. Di, 
Do, Sa von 8 Uhr - 10.30 Uhr, IR-Service  
S 02845/94041

Reinigungskräfte (m/w/d) für ein Le-
bensmittelmarkt in Kerken/Aldekerk Um-
gehungsstr. auf Minijob Basis gesu.,  AZ: 
Mo-Sa 19.30-20.30 Uhr, IR Service  S   
02845/94041

Reinigungskraft für Praxisräume in Keve-
laer auf Minijobbasis ab 18.30 Uhr ge-
sucht. Bei Interesse melden Sie sich ger-
ne per WhatsApp mit Ihren Kontaktdaten  
S 0170/9772644
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Waterkuhlstraße 77 • Pfalzdorf • Tel. 0 28 23 / 36 36 · Montag bis Samstag von 7.00 - 20.00 Uhr
Daimlerstraße 15 • Goch • Tel. 0 28 23 / 95 177 • Montag bis Samstag von 7.00 - 21.00 Uhr

KW 42 - gültig bis Samstag, 22. Oktober 2022 www.edeka-flintrop.de

NUR BEI UNS – AN DER FRISCHFLEISCHTHEKE IN GOCH UND PFALZDORF

Für Druckfehler keine Haftung

   

Bratwurst
grob oder fein,
je 100 g

Frisches Schweinemett
stets frisch hergestellt, je 1 kg

Frisches

Schweine-
gehacktes
vielseitig verwendbar, je 1 kg

Frische

Oberschalensteaks
vom Schwein, besonders
zart und mager, 1 kg

Zarter

Schinken-
braten oder zartes

 Schinkengulasch
1 kg

Rinder-
beinscheiben
vom deutschen Jungbullen,
für eine kräftige Brühe, je 1 kg

1,09 9,90

8,99

13,90

10,90

12,90

SUPERKNÜLLER

.590 SUPERKNÜLLER

.994
SUPERKNÜLLER

.994

SUPERKNÜLLER

.995

SUPERKNÜLLER

.555
SUPERKNÜLLER

.666 AUS UNSERER GETRÄNKEABTEILUNG

SUPERKNÜLLER

.9910

Krombacher Pils oder Radler
versch. Sorten, je Kasten
= 20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l
(1,0 l = 1,10 € / 1,39 € )
zzgl. 3,10 € / 3,42 € Pfand
auch Krombacher Hell
im Angebot

15,99

Goldankauf zu 
HöcHstpreisen

seriöse abwicklung – Bargeld sofort!

Wir kaufen:
Altgold - Schmuck - Zahngold - Münzen 
Barren - Silber - Diamanten - Nobeluhren
Nach Absprache auch Hausbesuche möglich!

Juwelier Knittel - Kleve
47533 Kleve | Große Str. 51

Tel. 0 28 21/711 58 78
www.juwelier-kleve.com

PFAFF- 
NÄHMASCHINEN
47533 Kleve, Hagsche Straße 45 

Telefon 0 28 21/2 41 11 
Öffn.-Z.: tägl. 9.30-15 Uhr geöffnet 
Reparaturen aller Fabrikate!

Bonn Brunnenbau
Brunnen für Ihren Garten.

Installationsarbeiten von Garten-
pumpen und Unterwasserpumpen.

Tel. 0031/6/53645531
Email: info@bonnbronboringen.nl

Auto-Service-Center Kleve

An- und Verkauf von PKW

KFZ-Werkstatt

Professionelle KFZ-Aufbereitung
47551 Bedburg-Hau/Hasselt • Borschelstr. 17

Jederzeit für Sie erreichbar!
Tel.: 02821/897052 oder 0172-2948470

www.auto-center-kleve.de 

auto-center-kleve@web.de

Jetzt Tickets sichern
VVK 12 € / AK 15 €

Einlass ab 20 Uhr
 Ab 18 Jahren.

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Beet- und Balkonp� anzen

Tuinstraat 10 • 5859 CH Wellerlooi (NL) • Tel. 0031 - 478-50 80 25
www.pdemulder.com

Der Blumenverkauf geht weiter bis 
Freitag, 18. November 2022

Es geht weiter mit einem Herbst-/Wintersortiment:
Über 50 verschiedene Farben Stiefmütterchen (10,5 cm Topf), Cyclamen (12 cm Topf), 

Erica, Physalis, Efeu, Chrysanthemen und viele andere schöne P� anzen.

Wie immer füllen 
wir für Sie Ihre

Blumenkästen auf.

Wir haben auch die
passende Blumenerde wie 

Graberde und Herbstp� anzerde.

Montag - Samstag von 8.00-17.00 Uhr, Sonntag geschlossen

1. November 

geöffnet!

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik gehört zur zweitbesten 
Zeitungslogistik der bundesweiten 
Anzeigenblattbranche und stellt das jährlich 
durch die GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

KLEVE/KALKAR. Frau Wag-
ner hat Anzeige erstattet – ge-
gen Herrn Wagner, ihren Adop-
tivvater. Herr Wagner heißt –
im doppelten Sinn – nicht Wag-
ner: Erstens hat er, das war
schon in den 70er Jahren in Ka-
sachstan, den Namen seiner
Frau (einer Russlanddeutschen)
angenommen und zweitens ist
(Übereinstimmugen wären rein
zufällig) Wagners Name nicht
Wagner. Man ändert Namen –
das dient dem Schutz aller Be-
teiligten –und landet bei ande-
ren...

Wagners Tochter also hat An-
zeige erstattet. „Laut Staatsan-
waltschaft soll der Angeklagte in
dem Zeitraum zwischen Septem-
ber 1996 bis Ende Mai 1997 sei-
ne Adoptivtochter im Eltern-
schlafzimmer [...] vergewaltigt
haben. Die Geschädigte ist (als
Nebenklägerin) anwaltlich ver-
treten, zudem wird ein Sachver-
ständiger an den Hauptverhand-
lungen teilnehmen.“

Ihr Adoptivvater, sagt das Op-
fer, habe sie vergewaltigt. Ein
Sprung zurück in der Zeit: Wag-
ner und dessen Frau lebten in
Kasachstan (damals gehörte das
Land noch zur UdSSR), hatten
zwei leibliche Töchter und adop-
tierten fünf weitere Kinder – ei-
nes davon: die Geschädigte. Alle
Kinder kamen aus Kinderhei-
men – vier aus demselben, eines
aus einem anderen. Der leibliche
Vater von Wagners Adoptivtoch-
ter – nennen wir sie ab jetzt Ire-
na – tötete Irenas Mutter und de-
ren Mutter. Irena landete im
Kinderheim. Kurz darauf: die
Adoption durch das Ehepaar
Wagner. Ein Höllentor tat sich
auf. „Wir Adoptivkinder wurden
wieder und wieder geschlagen“,
erinnert sich Irena. Die Instru-
mente: Teppichklopfer, Kabel,
Ledergürtel. „Teppichklopfer?“,
fragt der Vorsitzende.

Herr Wagner streitet die Vor-
würfe ab. Niemals habe er seine
Adoptivtochter vergewaltigt.

Auch geschlagen habe er sie und
die anderen Kinder nicht. Wenn
die Kinder gegen Regeln verstie-
ßen, wurden sie ermahnt –
mussten sich „in die Ecke stellen“
und darüber nachdenken, was
sie falsch gemacht haben. Auch
Hausarreste wurden verhängt.
Keine Schläge. Nach der ersten
Verhandlungspause räumt Wag-
ner über seine Anwältin ein: Es
hat doch Schläge gegeben. Auch
mit dem Gürtel.

Die Wagners siedeln nach
Deutschland um und wohnen
zunächst in Rheinhausen, später
in Neukirchen-Vlyun und
schließlich in Kalkar. Die Verge-
waltigungen von Irena sollen in
Rheinhausen und Neukirchen-
Vluyn stattgefunden haben.
Wagner und seine Frau leben
mittlerweile in Ungarn. „Das hat
etwas mit der Gesundheit mei-
ner Frau zu tun: Sie hat Rheu-
ma.“

Die Befragung von Herrn
Wagner: eine zähflüssige Angele-
genheit – trotz der Anwesenheit
einer Übersetzerin. Man fasst zu-
sammen: Wagner hat Irena nicht
vergewaltigt. Sagt er. Und: Ja, er
hat die Kinder geschlagen.

Erste und einzige Zeugin des
ersten Verhandlungstages: Irena.
Über drei Stunden sitzt sie auf
dem Zeugenstuhl. Noch bevor
sie aussagt, hat man eine Whats-
appsprachnachricht gehört, die
Irena an ihre Adoptiveltern ge-
schickt hat. Es geht um die Ver-
gewaltigungen. Man könne sich,
sagt sie, gütlich einigen. Die El-
tern sollen Irena die Eigentums-
wohnung in Kalkar überschrei-
ben „und sich verpissen“, oder es
werde härter zugehen: „Das
Fernsehen und Zeitungen inter-
essieren sich für solche Ge-
schichten und ich werde all eu-
ren Nachbarn erzählen, wer ihr
wirklich seid. Ich habe mit einer
Psychologin gesprochen – da ha-
be ich einen Freibrief.“

Es stellt sich heraus: Das Ge-
spräch mit der Psychologin zum

Zeitpunkt der Sprachnachricht
hat es nicht gegeben. „Ich wollte
denen drohen.“ Wenn nicht die
Wohnung, dann ein Schmer-
zensgeld zwischen 50.000 und
100.000 Euro.

Die Sprachnachricht: zu 90
Prozent in Russisch. Nur zwi-
schendurch die Leuchtturmwor-
te: Anzeige, Fernsehen, Zeitun-
gen, Schmerzensgeld.

Eine Woche gibt Irena den
Wagners, „sich die Sache zu
überlegen“. Danach: Anwalt, An-
zeige, Fernsehen, Zeitung. „RTL
und Pro7“ werden als televisio-
näre Adressen genannt. Drei Mal
dreht Irena die Runde. Drei Mal
wiederholt sie Vorschläge und
Drohungen – spricht über ihr
zerstörtes Leben. Einigung im
Guten oder die harte Tour.

Irenas Leben: Eine Achter-
bahn. Mittlerweile ist sie zweifa-
che Mutter. Es hat verschiedene
Partner gegeben. Immer wieder
endeten Beziehungen mit Ge-
walt: Irena wurde geschlagen.

Immer wieder fragt der Vorsit-
zende Details der Taten ab. Die
Wirklichkeit – ein Schwimmbe-
cken: Irena ein Aal.

Ja, sie habe im Gefängnis ge-
sessen. Sie habe einem ihrer Ex-
Partner einen Gefallen tun wol-
len. Der hatte „noch Geld von ei-
nem Typ zu bekommen“. Irena
lockte den Mann in eine Woh-
nung und gab vor, er habe sie
vergewaltigen wollen. Irenas Ex
und seine Freunde richten den
Mann übel zu. Irena bekommt
drei Jahre – Beihilfe zum schwe-
ren Raub –, sitzt zwei davon ab,
wird entlassen und es beginnt:
der Streit mit den Adoptiveltern.

Als Herr Wagner Irena das
erste Mal vergewaltigt haben soll,
ist sie 13 Jahre alt. Ihre Brüder,
sagte Irena, hätten das Gesche-
hen durchs Schlüsselloch der el-
terlichen Schlafzimmertür beob-
achtet. Sie sagt auch, Wagner ha-
be die Tür vorher abgeschlossen.
Wie die Brüder bei dem von in-
nen steckendem Schlüssel ihre

Beobachtungen machen konn-
ten? Dafür hat Irena keine Erklä-
rung. Es tauchen weitere Unge-
reimtheiten auf. Was soll man sa-
gen? Menschen sind angespannt,
wenn sie vor Gericht Aussagen
machen sollen. Sie sind noch an-
gespannter, wenn dabei der mut-
maßliche Peiniger keine zwei
Meter von ihnen entfernt sitzt.

Es tauchen Deckungsungleich-
heiten auf zwischen dem Text
der Anzeige, die Irenas Anwalt
geschrieben hat und der Aussa-
ge, die sie jetzt macht. Wieder
und wieder werden Tatdetails
abgefragt – wieder und wieder
windet sich Irena.

Herr Wagner sitzt da und hört
zu. Tonlos. Ja – er ist der, der sei-
ne Kinder geschlagen hat, aber
ist er auch der, der seine Adop-
tivtochter unzählige Male miss-
braucht hat? Ist er der, der einem
schlafenden Kind seinen Penis in
den Mund geschoben hat – in ei-
nem Zimmer, in dem zwei ande-
re Geschwister schliefen? Täglich
soll das passiert sein, heißt es in
der ersten Fragerunde. Später
sagt Irena, es sei „vielleicht jeden
zweiten Tag“ passiert.

Die Fragen an Irena drehen
sich um Details: Wer hat sich bei
den Vergewaltigungen wie be-
wegt? An welche Details kann sie
sich erinnern?

Man studiert die Minen der
Beteiligten. Man denkt: Okay, die
Anklage gegen Herrn Wagner ist
zugelassen worden. Noch ist er ja
„nur“ ein mutmaßlicher Verge-
waltiger. Aber: Eine Anklage
wird nicht zugelassen, wenn alle
glauben, es sei nichts dran.

Trotzdem beginnt man den
Eindruck zu entwickeln, der
kontrollierten Sprengung eines
Hauses beizuwohnen, das lang-
sam in sich zusammensackt und
am Ende eine Staubwolke hinter-
lässt. Ein Gefühl nur – mehr
nicht.

Am zweiten Verhandlungstag
werden einige der Geschwister
aussagen. Heiner Frost

Wagner gegen Wagner
Erster Prozesstag wirft viele Fragen auf: Ein Mann soll seine Adoptivtochter mehrfach vergewaltigt haben

Man beginnt den Eindruck zu entwickeln, der kontrollierten Sprengung eines Hauses beizuwohnen, das langsam in sich zusammensackt
und am Ende eine Staubwolke hinterlässt... NN-Fotos (Archiv): Rüdiger Dehnen

Apotheken:
Mittwoch: Apotheke am Rat-
haus, Klosterplatz 20, Bed-
burg-Hau, Telefon 02821/
6699333.
Donnerstag: Annen-Apotheke,

G.-Hoffmann-Allee 100, Kleve,
02821/22214.
Freitag: Adler-Apotheke, Große
Str. 13, Kleve, 02821/23254.
Samstag: Marien-Apotheke,
Große Straße 33, Kleve, Telefon
02821/ 22035.
Sonntag: Adler-Apotheke, Gro-
ße Str. 13, Kleve, 02821/23254.
Montag: Löwen-Apotheke, Em-
mericher Straße 228, Kleve, Te-

lefon 02821/ 9645.
Dienstag: Altrhein-Apotheke,
Emmericher Straße 166, Kleve,
Telefon 02821/ 91566.
Ärzte:
Notdienstpraxis im St. Antonius
Hospital Kleve, Albersallee 5-7,
Mo., Di. u. Do. 19 bis 22 Uhr, Mi.
u. Fr. 13 bis 22 Uhr; Sa., So. und
Feiertage 9 bis 22 Uhr, ohne
Voranmeldung

Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
Sa., So. u. Feiertage 14 bis 18
Uhr, ohne Voranmeldung
Bereitschaftsdienstnummer für
medizinisch notwendige Haus-
besuche 116117
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte
0800 5895210.
Zahnärzte: 01805/986700


